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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Interessierte,

wir wissen es: die drängenden Herausforderungen unserer 
Zeit können, einzeln für sich gesehen, nicht gelöst werden. 
Digitalisierung und Globalisierung haben die Welt eng ver-

knüpft, stellen uns aber auch zusehends 
vor komplexer werdende Fragen. 

Wenn wir für einen konstruktiven Umgang mit multiplen 
Problemlagen wie beispielsweise Pandemien oder signi�-

kanten Klimaveränderungen tragfähige Handlungsstrategi-
en �nden wollen, müssen die Beteiligten und Betroffenen 

einbezogen werden. Es müssen sich aber gleichzeitig auch 
viele aktiv einbringen wollen und es schaffen, selbst über 

Gegensätze hinweg zusammenzuarbeiten. 

Das Gefühl der Überforderung ist da ein normaler Teil un-
seres Erlebens, für jede und jeden und für unsere Gemein-

schaft. Je vielfältiger die für faire Antworten benötigten Fa-
cetten sind, desto mehr Geduld und Offenheit werden uns 

allen abverlangt. Wie aber lässt sich gleichzeitig verhindern, 
dass unsere Gesellschaft weiter auseinanderbricht? 

Ein Baustein „dagegen“ soll und kann das gemeinsame 
Lernen und Aktivsein im Rahmen des VHS-Angebots sein. 

Das Programm der Volkshochschule Offenburg e.V. offeriert 
die Möglichkeit, sich zu Grundfragen unserer Gesellschaft 

und Demokratie zu verständigen. Aber mehr noch 
bietet es für alle Interessierten die Gelegenheit, sich 

unkompliziert und auf Augenhöhe zu begegnen. 

Das neue Semester begrüßt Sie mit rund 700 Kursangebo-
ten zu vielfältigen Themen und Fragestellungen. Im Jahr 

der Europawahlen schließt sich die VHS ebenso dem Motto 
„Europa: miteinander voneinander lernen“ an. Wo, wenn 

nicht in unserem grenznahen Oberzentrum im Eurodistrikt, 
der Freiheitsstadt Offenburg, ist diese Wertschätzung des 

europäischen Gedankens besonders spürbar? 
Fühlen Sie sich eingeladen, mit uns Neues, Bereicherndes 

zu entdecken, interessante Menschen zu treffen und 
gemeinsam nach Lösungen für Morgen zu suchen!

Marco Steffens
Oberbürgermeister der Stadt Offenburg

Liebe Leserin, lieber Leser,

Griechenland gilt als die Wiege der Demokratie für Euro-
pa. Eigentlich war es ja erst mal nur der Stadtstaat Athen, 
in dem diese neue Form der bürgerlichen Mitbestimmung 
ausprobiert wurde - und der Prozess, gespickt mit Zeiten 
von Tyrranis, dauerte über zweihundert Jahre. 

Dass Frauen, Sklaven und Fremde ausgeschlossen waren 
und eigentlich nur Reiche höhere Ämter besetzen konn-
ten, ist auch bekannt. Solon, der „Ur-Vater“ der Demo-
kratie hob seine Reformen in Zeiten extremer Krisen an. 
Die Wiederherstellung sozialer Gerechtigkeit und Gemein-
wohlorientierung gehörten schon damals zur Grundlage 
für eine Demokratie, die „Herrschaft des Volkes“. 

Mit all diesen Aspekten ringen wir heute weiter. Uns bleibt 
nichts, als das Gute, das wir aus den Ideen der Antike 
geerbt haben, in unserer Zeit weiterzuentwickeln. 
Nicht Ruinen zu sehen, sondern Bausteine. Und nicht 
aufzuhören, den Mörtel zu rühren.

Sie fragen sich vielleicht, was die drei Kinder auf unserem 
Titelbild mit unserem Semesterthema „Griechenland“ zu 
tun haben. Sie sind die Protagonisten eines Wandbilds des 
jungen griechischen Street-Art-Künstlers STMTS (Stamatis). 
Im Mittelpunkt seiner Werke stehen meist Kinder, wie die 
auf unserem Titel oder sein berühmter „I love life“ Junge, 
den er im Zusammenhang mit der griechischen Wirt-
schaftskrise 2015 in Athen plakatierte und der weltweit 
bekannt wurde. 

Kinder, sagt STMTS, sind Helden der Unschuld und der 
Reinheit. Wo er sie überlebensgroß an die Wände malt, 
sprechen sie unser Gewissen als Gemeinschaft an: sie 
stellen unsere Welt und ihre Zukunft in Frage. Wenn wir 
heute als Erwachsene um Europa bangen oder in düsterer 
Stimmung nach vorn blicken, schreien STMTS‘ Kinder uns 
von den Wänden an: Gemeinsam spielen, gemeinsam 
lernen, gemeinsam neue Anfänge träumen, was ist denn 
daran so schwer?

Dr. Constanze Armbrecht
Leiterin der VHS

VORWORT
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Veranstaltungen des 
O�enburger Netzwerks für 
Nachhaltigkeit

Februar 2024 bis August 2024

Dokumentar�lm: Vandana Shiva - Ein Leben für die Erde
Wie wurde Vandana Shiva, die eigensinnige Tochter eines Waldschützers aus dem 
Himalaya, eine ernstzunehmende Widersacherin von Agrarkonzernen wie Monsanto?
Der Dokumentar�lm erzählt die bemerkenswerte Lebensgeschichte der Öko-Aktivistin. Er 
konzentriert sich auf die Ereignisse, die ihr Denken formten, und zeigt, wie sie sich den 
Großkonzernen der industriellen Landwirtschaft entgegenstellte.
Do, 11.01.24, 19:00 Uhr I VHS, Raum 102 I Karten an der Abendkasse: 5€

Dokumentar�lm: Die Eiche - mein Zuhause
Die Stieleiche ist das Sinnbild eines stolzen und mächtigen Baums. Die Jahreszeiten 
ändern sich, aber die Bewohner bleiben die gleichen: Eichhörnchen, Rüsselkäfer, 
Eichelhäher, Ameisen. Ebenfalls nicht vergessen werden alle Tiere, die um die Eiche herum 
leben: Wildschweine, Adler, Rehe und Kröten. Die Eiche wirkt wie ein Mietshaus der Natur: 
es gibt tierische Konzerte und dramatische Naturkatastrophen.
Do, 18.01.24, 19:00 Uhr I Kath. Zentrum St. Fidelis I Karten an der Abendkasse: 5€

Wald-Exkursion: Das geheime Leben der Bäume im Winter // Georgios Kouprizas
Erstaunliche Dinge geschehen im Wald: Bäume, die miteinander kommunizieren. Bäume, 
die ihren Nachwuchs, aber auch alte und kranke Nachbarn liebevoll p�egen. In diesem 
zweiten von vier Waldspaziergängen im Laufe eines Jahres geht Georgios Kouprizas auf die 
Herausforderungen der kalten Jahreszeit ein. Was passiert im Winterwald?
Anmeldung (bis 12.01.): 0781/9364200 oder anmeldung@vhs-o�enburg.de.
Sa, 20.01.24, 14:30 - 16:30 Uhr I Schloss Ortenberg I Entgelt: 10€

Dokumentar�lm: Der Bauer und der Bobo - Wie aus Wut Freundschaft wurde
Christian Bachler und Florian Klenk könnten nicht ungleicher sein: Der eine betreibt einen 
Bauernhof in der Steiermark, der andere gibt die Zeitung „Falter“ heraus. Der Chefredakteur 
stellt sich hinter ein Gerichtsurteil, das einen Bauern für das „gefährliche Verhalten“ seiner 
Kühe verurteilt. Bachler macht seinem Ärger darüber Luft und fordert „Oberbobo“ Klenk 
auf, ein Praktikum bei ihm zu machen. Klenk nimmt an und man kommt ins Gespräch: 
über Klimawandel, Fleischindustrie, Politik und Banken. Es entsteht eine Freundschaft die 
zeigt, warum es sich lohnt, mit Leuten zu reden, deren Meinung man nicht teilt. 
Di, 23.01.24, 19:00 Uhr I Ev. Gemeindehaus I Karten an der Abendkasse: 5€

Dokumentar�lm: Fast Fashion - Die dunkle Welt der Billigmode
Nie zuvor wurden so viele Kleidungsstücke hergestellt wie heute: 100 Milliarden jedes 
Jahr. Die internationalen Konzerne liefern sich einen ständigen Wettlauf um neue Mode 
und höhere Pro�te. Vier Millionen Tonnen Textilien landen in Europa jedoch jedes Jahr in 
der Mülltonne. Sowohl in der Bekleidungsbranche und Herstellung als auch im Versand 
sind die Arbeitsbedingungen häu�g mehr als prekär und gesundheitsschädlich. Die Mode-
branche will glauben machen, dass sie nachhaltiger wird. Der Film belegt das Gegenteil.
Mi, 31.01.24, 19:00 Uhr I VHS, Raum 102 I Karten an der Abendkasse: 5€

© pawel.gaul

O�enburger
Netzwerk für

Nachhaltigkeit

Programm 
Frühling/Sommer 2024

1/2024

Kontaktstelle Frau und Beruf 
Freiburg - Südlicher Oberrhein

Büro Offenburg
Am Unteren Mühlbach 34
77652 Offenburg

Antje Böhne
Tel.: 0781 / 0781/9203 585
Mail: frau_und_beruf@stadt.freiburg.de
www.frauundberuf-ortenau.de

Volkshochschule Offenburg

Weingartenstraße 34b
77654 Offenburg

Alfred End
Tel.: 0781 / 9364 - 200
Mail: anmeldung@vhs-offenburg.de
www.vhs-offenburg.de

Kooperation  der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Freiburg - Südlicher Oberrhein und der 
Volkshochschule Offenburg

Frühjahr 2024

Information - Orientierung - Weiterbildung 

Berufsbezogene Seminare 
für Frauen

Kontaktstelle 
Freiburg - Südlicher Oberrhein

Titelbild: © momcilog | iStock

© Vadim Pastuh | AdobeStock

Unsere Broschüren sind da! 

Volkshochschulen in der Ortenau

VHS Lahr
Kaiserstraße 41, 77933 Lahr, Tel. 07821 9180

VHS Ortenau
Oberacherner Straße 19, 77855 Achern, Tel. 07841 4005

Bundesfreiwilligendienst

Sie können ander VHS Offenburg einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren. 
Kontaktieren Sie Eduard Klötzl für weitere Informationen: eduard.kloetzl@vhs-offenburg.de
Wir freuen uns auf Sie!
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VHSCard+

Sie nutzen die Angebote der VHS häu�g? Die VHSCard+ 
öffnet Türen. Alle Vorteile auf einen Blick:
∙ Freier Eintritt zu allen Vorträgen und Filmgesprächen der VHS
∙ 10% Ermäßigung auf alle Kurse bis zu 200 Euro (gilt nicht für 

Lehrgänge, speziell ausgewiesene Kurse, Tagesfahrten)
∙ Teilnahme an einer exklusiven Veranstaltung der VHS
∙ Gültig jeweils 1 Jahr, kündbar bis Ende Juli
∙ Verlängert sich automatisch, falls keine Kündigung erfolgt.
Sie kostet 20 Euro und ist im iPunkt erhältlich.

WISSENSWERT UND INFORMATIV  

So melden Sie sich an ...

∙ telefonisch
∙ persönlich im iPunkt auf dem Kulturforum oder bei den 

Außenstellenleiterinnen
∙ per E-Mail
∙ per Fax
∙ über unsere Homepage (Fordern Sie Ihr persönliches Login an.)

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung.
Wir benachrichtigen Sie, wenn der Kurs belegt ist, er abgesagt 
werden muss oder wenn sich eine Änderung ergeben hat.

Ihre Mobilnummer verwenden wir ausschließlich, um Sie über 
organisatorische Veränderungen zu informieren.

Information und Anmeldung im iPunkt:
Volkshochschule Offenburg

Weingartenstraße 34 b, 77654 Offenburg
Tel. 0781 9364-200, Fax: 0781 9364-212
anmeldung@vhs-offenburg.de

Montag – Donnerstag: 9 – 13 und 14 – 17 Uhr
Freitag: 9 – 13 Uhr
www.vhs-offenburg.de/service/vhs-team

Ermäßigungen bei der VHS
Schüler*innen, Auszubildende, Menschen im Bundesfreiwilligendienst, 
Studierende bis zum vollendeten 25. Lebensjahr (25. Geburtstag) und 
Menschen mit Schwerbehindertenausweis (ab Grad 50%): 20% Ermäßi-
gung auf Entgelt im Offenen Angebot (ausgenommen Kurse, die bereits als Kin-
der-, Schüler-, oder Auszubildendenkurse angekündigt sind; hier ist das Entgelt 
bereits reduziert). Es gilt das Datum des Kursbeginns.
Vorträge: 3 Euro, in Gruppen ab 12 Personen 2 Euro. Die begleitende Lehrkraft 
hat freien Eintritt. Voranmeldung im i-Punkt ist erforderlich.

Inhaber*innen der VHSCard+: freier Eintritt zu allen Vorträgen und Filmgesprä-
chen  sowie 10% Ermäßigung auf das Kursentgelt. Gültig jeweils ein Jahr, kündbar 
bis Ende Juli; erhältlich im Anmeldebüro iPunkt Kulturforum, 25 Euro. 

Vergünstigungen der Stadt Offenburg
für Bürger*innen von Offenburg
Familienpass: einkommensabhängige Ermäßigungen zwischen 10% und 80%
Sozialpass: Gutschein in Höhe von 50 Euro, anrechenbar auf VHS-Angebote
Seniorenpass: Gutschein in Höhe von 50 Euro, anrechenbar auf VHS-Angebote. 
Gültig für ein Jahr; erhältlich im BürgerBüro, kostenlos. 

Zerti�zierte Qualität

Auf Qualität legt die Volkshochschule den  
größten Wert. Sie unterzieht sich und ihre 
Prozesse regelmäßig einer professionellen und 
entwicklungsförderlichen Überprüfung. Sie ist 
zerti�ziert nach DIN EN ISO 9001 und AZAV.

Die VHS wird gefördert durch den
Ortenaukreis. 

Fremdsprachen – Einzeltraining

Wir bieten Ihnen einen maßgeschneiderten Unterricht: 
Sie möchten in kurzer Zeit die Sprache auffrischen, �t werden für 
die Kommunikation mit Geschäftspartnern oder sich intensiv und 
schnell auf einen Auslandsaufenthalt vorbereiten? 

Wir beraten Sie gerne. 

Die Termine bestimmen Sie passend mit Ihrem Trainer/Ihrer Trainerin. 
Für Unternehmen erstellen wir individuelle Angebote.

Sprechen Sie bitte mit: 
Sina Bürstner, Abteilungsleiterin Fremdsprachen
Tel. 0781 9364-236, sina.buerstner@vhs-offenburg.de 

© Studio Romantic | Adobe Stock
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Ehrenamt-Kurse

Mit der Abteilung Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt 
und Beratung der Stadt Offenburg bietet die Volkshochschule 
EDV-Kurse zu verschiedenen Themen an. Ob Sie sich zum ersten 
Mal mit dem Computer beschäftigen, schon Kenntnisse haben 
oder bereits über Erfahrung mit Programmen verfügen – bei 
diesen Angeboten �nden Sie sicherlich das für Sie Passende. 
Weitere Informationen: 
Stadt Offenburg (Tel. 0781 82-2222) oder 
VHS Offenburg, Dörte Huber (Tel. 0781 9364-214)

Individuell zugeschnittene Schulungen
für kleine und mittlere Unternehmen

Unternehmen können sich bei der VHS Offenburg passende 
Weiterbildungsangebote zu nahezu allen Themen entwickeln 
lassen. Vor allem kleine und mittlere Unternehmen können dabei 
pro�tieren von Flexibilität und kurzen Wegen. 

Beispiele für Themenfelder, in denen wir Einzeltrainings oder 
Gruppenseminare, Inhouse oder auf dem Kulturforum anbieten:
Allgemeinbildung | Interkulturelle Kommunikation | Betriebliches 
Gesundheitsmanagement | Fremdsprachen | Of�ce-Schulungen 
| Büropraxis, Büromanagement | Persönlichkeitsbildung | Online 
Weiterbildung (mehr als 400 zerti�zierte Lehrgänge)

Sprechen Sie bitte mit:
Alfred End, Abteilungsleiter Beru�iche Bildung
Tel. 0781 9364-214
alfred.end@vhs-offenburg.de

Persönliche und neutrale Weiterbildungs-
beratung an der Volkshochschule 

Die VHS Offenburg ist Gründungsmitglied im Landesnetzwerk 
Weiterbildungsberatung: Seit 1. Januar 2015 gibt es einen 
Anspruch auf kostenfreie Weiterbildungsberatung. Das Ziel ist 
eine individuelle, professionelle und trägerneutrale Beratung 
zu Fragen der allgemeinen und beru�ichen Weiterbildung. So 
erhalten Sie Orientierung auf dem schwer zu überschauenden 
Bildungsmarkt. Sie erhalten bis zu drei Beratungstermine à 
60 Minuten. Die Beratung �ndet in diskreter Atmosphäre statt. 
Seit 1. Januar 2017 ist diese Beratung auch telefonisch möglich.

Sprechen Sie bitte mit: Karin Weißer 
0781 9364-223 | karin.weisser@vhs-offenburg.de

Weitere Informationen �nden Sie unter folgen-
dem QR-Code (www.vhs-offenburg.de/service/
bildungsberatung-lnwbb):

Sie haben die Möglichkeit, für viele Kurse der beru�ichen 
Weiterbildung eine �nanzielle Förderung zu erhalten: Das 
Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg fördert mit Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds zahlreiche Angebote zur beru�i-
chen Bildung. Vorbehaltlich der Genehmigung des Antrags und 
abhängig von den persönlichen Voraussetzungen können die 
Kursentgelte bis zu 70% ermäßigt werden.

Die Volkshochschule beantragt den Zuschuss für die Teilneh-
menden. Anträge auf Förderung müssen vor Ende des Kurses 

vollständig ausgefüllt eingereicht werden. 
Antragsformulare erhalten Sie in der ersten 
Kursstunde oder im iPunkt. Die Kurse sind mit 
diesem Logo direkt hinter dem Namen der Kurs-
leitenden erkennbar.

Weitere Informationen und die zur Beantra-
gung notwendigen Unterlagen unter folgen-
dem QR-Code (www.vhs-offenburg.de/service/
esf-fachkurse):

ESF-Fachkursförderung

ids
Institut für
deutsche Sprache
Offenburg

Deutsch
lernen
Kurse Herbst/Winter 2022/23

IDS 

Das Institut für deutsche Sprache in 
Offenburg ist Ihr kompetenter Partner für 
Deutschkurse aller Niveaustufen.

anmeldung@ids-offenburg.de
www.ids-offenburg.de 
Tel. 0781 9364-400

Wilhelm-Bauer-Straße 16
77652 Offenburg

© omersukrugoksu | iStock



BERATUNG UND KONTAKT

Walter Glunk
Geschäftsführung
Tel. 0781 9364-245
walter.glunk@vhs-offenburg.de

Sina Bürstner
Abteilungsleiterin 
Fremdsprachen 
Tel. 0781 9364-236
sina.buerstner@vhs-offenburg.de

Sarah Kaiser
Sekretariat der VHS-Leitung/
Allgemeinbildung
Tel. 0781 9364-220
sarah.kaiser@vhs-offenburg.de

Alfred End
Abteilungsleiter 
Beru�iche Bildung 
Kultur & Gestalten
Tel. 0781 9364-235
alfred.end@vhs-offenburg.de

Sabine Froehlich
Anmeldung / iPunkt 
Leiterin der Außenstelle Hohberg
Tel. 0781 9364-222
sabine.froehlich@vhs-offenburg.de

Dörte Huber
Sekretariat Beru�iche Bildung/
Kultur & Gestalten
Tel. 0781 9364-214
doerte.huber@vhs-offenburg.de

Renate Heuberger
Sekretariat Fremdsprachen
Tel. 0781 9364-215
renate.heuberger@vhs-offenburg.de
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Susanne Bösinger
Sekretariat Gesundheit
Tel. 0781 9364-219
susanne.boesinger@vhs-offenburg.de

Silvia Giusa
Buchhaltung
Tel. 0781 9364-231
silvia.giusa@vhs-offenburg.de

Dr. Constanze Armbrecht
Leiterin der VHS
Tel. 0781 9364-240
constanze.armbrecht@
vhs-offenburg.de

Andreas Heuken
Buchhaltung
Tel. 0781 9364-232
andreas.heuken@vhs-offenburg.de

Sunke Brunken
Anmeldung / iPunkt
Tel. 0781 9364-213
sunke.brunken@vhs-offenburg.de

Andrea Gassmann
Leiterin der Außenstelle 
Neuried
Tel. 0781 9364-226
andrea.gassmann@vhs-offenburg.de

Ursula Junker
Leiterin der Außenstelle 
Schutterwald
Tel. 0781 9364-227
ursula.junker@vhs-offenburg.de



Maren Rosenbusch
Pädagogische Mitarbeiterin 
Beru�iche Bildung/Marketing
Tel. 0781 9364-224
maren.rosenbusch@vhs-offenburg.de

Katja Kremer
IT-Systembetreuung VHS e. V.
Tel. 0781 9364-255
katja.kremer@vhs-offenburg.de

Claudia Stöcker
Anmeldung / iPunkt
Tel. 0781 9364-218
claudia.stoecker@vhs-offenburg.de

Svetlana Werner
Buchhaltung
Tel. 0781 9364-230
svetlana.werner@vhs-offenburg.de

Ulrike Peiseler
Anmeldung / iPunkt
Tel. 0781 9364-216
ulrike.peiseler@vhs-offenburg.de

Karin Weißer
Leiterin Grundbildungszentrum
Abendhauptschule
Tel. 0781 9364-223
karin.weisser@vhs-offenburg.de

Sina Spinner
Abteilungsleiterin Gesundheit/
Junge VHS
Tel. 0781 9364-234
sina.spinner@vhs-offenburg.de
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Hassan Kessler
Haustechnik 
Tel. 0781 9364-225
hassan.kessler@vhs-offenburg.de

Julia Wieber
Aqua / Schwimmen
Tel. 0781 9364-211
julia.wieber@vhs-offenburg.de

Selina Mink
Abteilungsleiterin 
Gesundheit 
Tel. 0781 9364-242
selina.mink@vhs-offenburg.de

Lisa Maurat
Social-Media
Studentische Hilfskraft
Tel. 0781 9364-200
lisa.maurat@vhs-offenburg.de

Jascha Lankinen
Bundesfreiwilliger
Tel. 0781 9364-217
jascha.lankinen@vhs-offenburg.de

Eduard Klötzl
Verwaltungsleiter VHS e. V.
Tel. 0781 9364-260
eduard.kloetzl@vhs-offenburg.de

Pascal Marweg
Bundesfreiwilliger
Tel. 0781 9364-221
pascal.marweg@vhs-offenburg.de
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kino und dialog

SINEMÀ KAI DIÀLOGOS • ΣΙΝΕΜΆ ΚΑΙ ΔΙΆΛΟΓΟΣ
Smuggling Hendrix  [16]

Die perfekte Kandidatin  [16]

Athos - Im Jenseits der Welt  [16]

Der Hochzeitsschneider von Athen  [16]

My name is Eftihia  [27]

Kazantzakis  [27]

Der Sprung ins kalte Wasser  [16]

Matter out of place  [16]

Gold - Du kannst mehr als Du denkst  [16]

Antigone  [16]

Bigger than us  [16]

Worlds apart - Die Liebe in drei Generationen  [16]

märchen und worte

PARAMÌTHIA KAI LÒGIA • ΠΑΡΑΜΎΘΙΑ ΚΑΙ ΛΌΓΙΑ
Griechenland und seine Märchen  [28]

Gedichtewerkstatt - Wir küssen die Muse  [27-28]

Literarische Lese: Aktuelle Autor*innen Griechenlands 
entdecken  [27]

tanz

CHORÒS • ΧΟΡΌΣ
Einfache Tänze aus Griechenland und angrenzenden 
Ländern   [52]

ɸν αρχή...

εν αρχή... am Anfang. In Griechenland liegen die europäischen Wurzeln demokratischer Staatsformen. 
Aus u. a. griechischen Geistesschätzen nährte sich die „Wiedergeburt der Antike“, die Renaissance. 
So viel unseres Kulturerbes wurde inspiriert von alten griechischen Errungenschaften. Und dem gegen-

über steht der Stereotyp des Tourismuslieblingszieles: türkises Meer, weiße 
Häuser, Wein, Oliven, Feta und ein paar Ruinen. Griechenland alles inklusive. 
Und noch ein drittes Bild haben wir vom Land der wunderschönen Inseln: 

Die Krisen, welche das Land in die Mangel nehmen, geben sich die Klinke in die Hand. Eigentlich, so 
meint eine befreundete Griechin, hat das moderne Griechenland noch keinen Halt gefunden: Osmani-
sche Regenten, deutsche Königshand, Briten, kleinasiatische Katastrophe, 
vom Naziterror in die Militärdiktatur, Demokratie in Familienregie, Finanz-
krise, Finanzkrise, Finanzkrise, Flüchtlingskrise, ökologische Krise... Schon 
immer verlassen Griechen ihr Land, um im Ausland überleben zu können. Und doch gehen junge 
Griech*innen auch zurück in ihre Heimat, selbst in der �nanziellen Schräglage, um Neues aufzubauen. 
Machen die Not zur Tugend und wollen nicht verzweifeln. Irgendwo da unten in der Großstadt Athen 
ziert ein Street-Art-Kunstwerk des Künstlers STMTS eine Wand: Kinder schauen in ihrem unschuldigen 
Spiel auf um sie herunterfallende Business-Typen mit deren Autos, Akten und Bankentürmen. Trium-
phiert ihre farbenfrohe Realität? Mitten in der grauen Finanzkrise malt STMTS trotzig Hoffnung wie 
diese in seine Stadt. Das bleibt eine der griechischen Stärken: immer wieder einen Anfang zu wagen, 
hartnäckig das Leben zu lieben. Wir rücken so in diesem Jahr der Europawahlen und des VHS-Mottos 
„miteinander voneinander lernen“ nicht die Krisen, sondern viel mehr den Mut und das Verbindende 
ins Licht, welche Griechenland und das aus ihm geborene geistige Erbe uns schenken. Pàme paidià!

am Anfang...

philosophie

PHILOSOPHÌA • ΦΙΛΟΣΟΦΊΑ
Ist es gefährlich, über die Liebe zu philosophieren?

Platons „Gastmahl“ - ein Lektürekurs  [26]

geschichte

ISTORÌA • ΙΣΤΟΡΊΑ
Gewalt: Die dunkle Seite der Antike  [26]

gesellschaft

KINONÌA • ΚΟΙΝΩΝΊΑ
Abschied von der Öffentlichkeit  [22]

Die multiplen Krisen der Gegenwart  [23]

griechen und deutsche

ÈLLINES KAI GERMANÌ • ΈΛΛΗΝΕΣ ΚΑΙ ΓΕΡΜΑΝΟΊ
Deutsche schuften. Griechen faulenzen.
Deutsche und griechische Stereotypen: Was ist da dran ?  [17]

200 Jahre verbindende Geschichte(n) :
Was haben die Deutschen mit den Griechen am Hut?   [17]

kreation

DIMIOURGÌA • ΔΗΜΙΟΥΡΓΊΑ
Projekt „Held“  [18]
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AUSSTELLUNGEN

Wortgewandt wortverwand -
auf den griechischen Spuren deutscher Begriffe

Eine Ausstellung für Schlaumeier mit Augenzwinkern. 
Werfen Sie einen kleinen Blick hinter die Kulissen gängiger Begriffe 
der deutschen Sprache auf ihre „griechische Vergangeheit“.

| Ab Do, 21.03. 
Foyer und Gänge der VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4
Eintritt frei.

„Im Gegenlicht“
Urbanes Griechenland in schwarz-weiß-Fotogra�en

Die Ausstellung zeigt Eindrücke des Fotografen Michel Nicolas.

| Ab Mo, 11.03.
Foyer und Gänge der VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4
Eintritt frei.

Eine unbekannte Landschaft: 
Festivals und Kulturstätten im modernen Griechenland

Eine Ausstellung zum Entdecken der reichen griechischen 
Kulturlandschaft, erstellt von den Studierenden der Fakultät für 
Neugriechische Studien der Universität Straßburg. Unter der 
pädagogischen Leitung von Dr. Maria Zerva.

| Ab Mo, 08.04. | Vernissage mit Impulsvortrag Di, 09.04., 19 Uhr
Foyer und Gänge der VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4
Eintritt frei.

geschmäcker

GIÈFSIS • ΓΕΎΣΕΙΣ
Gia mas! Griechisch kochen und gemeinsam 
genießen  [69]

Griechenland to go - originelle Leckereien 
für unterwegs  [69]

„Spitiki kouzina“ authentisch griechisch kochen 
um Ostern  [69]

„Spitiki kouzina“ mit Aris griechisch kochen 
wie Zuhause  [69]

Griechische Sommerküche neu beleuchtet  [69]

sprache

GLÒSSA • ΓΛΏΣΣΑ
Altgriechisch  [79]

Neugriechisch  [79]

Griechisch für die Reise  [79]

grundbildung

VASIKÌ EKPÈDEFSI • ΒΑΣΙΚΉ ΕΚΠΑΊΔΕΥΣΗ
Europa im GBZ: Heute geht es um Griechenland  [49]

ferien

DIAKOPÈS • ΔΙΑΚΟΠΈΣ
Ferienwoche „Hallo Hellas“  [33]

© Daria Volkova | Unsplash
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JANUAR

Online: Abschied von der Öffentlichkeit
Prof. Dr. Michael Hüther
Mo, 29.01., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 22

FEBRUAR

Online: Der Tiber und die ewige Stadt
Birgit Schönau
Mo, 05.02., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 24

Einstufungsberatung Fremdsprachen 
Voranmeldung erforderlich
Di, 06.02., 09:00 – 12:00 Uhr | Mi, 07.02., 08:15 – 10:15 Uhr
Mo, 19.02., 15:30 – 18:30 Uhr | Di, 20.02., 10:30 – 12:30 Uhr 
VHS auf dem Kulturforum | Kostenfrei | Seite 72 

Online: Warum Fachleute und Laien Risiken häu�g ganz 
unterschiedlich bewerten
Prof. Dr. Ralph Hertwig
Di, 20.02., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 22

Makuladegeneration
Prof. Dr. Christian Mayer
Di, 20.02., 19:00 Uhr | Seite 58
Ortenau Klinikum | Kostenfrei.

EU - Friedensmacht oder globaler Player?
Andreas Zumach
Di, 20.02., 19:30 Uhr | VHS Präsenz | Seite 20

Online: Afrika! Rückblicke in die Zukunft eines Kontinents
Bartholomäus Grill
So, 25.02., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 22

So nah wie nie: Zwischen Fastnacht und Fasten
Expedition in die Welt des Pieter Bruegel in 8K
Prof. Dr. Werner Mezger
Di, 27.02., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 25

Online: Wie gestalten wir lebenswerte Städte von morgen?
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Klaus J. Beckmann
Di, 27.02., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 22

Smuggling Hendrix – Nicht ohne meinen Hund  | Filmgespräch
Dr. Constanze Armbrecht, 
Mi, 28.02., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 16

Hohberg
Garten im Lebenskreislauf – Inspiration und Rückzugsort
Bernd Tacke
Do, 29.02., 19:00 Uhr | Seite 17
Hofweier, Rathaus, Freiburger Str. 30, Sitzungssaal

MÄRZ

Zwischen Hoffnung und Enttäuschung 
Das deutsche Lieferkettengesetz
Dr. Peter Clausing
Di, 05.03., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 20

Online: Geschichte und Zukunft der Mode
Alfons Kaiser / Prof. Dr. Ulinka Rublack
Di, 05.03., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 24

Schnelle Steuereklärung mit ELSTER
Stefan Kaiser
Mi, 20.03., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Kostenfrei | Seite 45

Die perfekte Kandidatin | Filmgespräch
Verena Schickle
Fr, 08.03., 19:00 Uhr, 1 Termin, 4 UE | Seite 16
Kommunales Kino im KiK, Weingartenstr. 34c

Online: Donald Trump und der Populismus in den USA
Prof. Dr. Michael Hochgeschwender
So, 10.03., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 22

Online: Klimawandel und Wetterkatastrophen: 
Wie verändern sich Schadenwahrscheinlichkeiten und wie 
gehen wir damit um?
Ernst Rauch
Di, 12.03., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 29

Moderne Endoprothetik des Knie- und Hüftgelenkes
Dr. Alexander Graf
Di, 12.03., 19:00 Uhr | Ortenau Klinikum | Kostenfrei | Seite 58

Bildung ist ein Menschenrecht
Team GBZ
Di, 12.03., 15:00 Uhr | Seite 92
GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a | Kostenfrei

Nie mehr leise - Die neue migrantische Mittelschicht
Betiel Berhe
Mi, 13.03., 19:00 Uhr | Seite 21
ids, Villa Bauer, Wilhelm-Bauer-Str. 16
Karten an der Abendkasse: 10/8 Euro

Heute schon für morgen sorgen
Tanja Stahlhoff
Di, 19.03., 18:00 Uhr | VHS Präsenz | Kostenfrei | Seite 43

Bildung ist ein Menschenrecht
Team GBZ
Di, 19.03., 15:00 Uhr | Seite 92
GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a | Kostenfrei

Deutsche schuften. Griechen faulenzen.
Deutsche und griechische Stereotypen: Was ist da dran ?
Evangelia Ntziouni
Di, 19.03., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 17
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My name is Eftihia | Filmgespräch
Dr. Constanze Armbrecht
Di, 16.04., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 27

Online: Investieren in Aktien: ein Überblick
Werner Krieger
Di, 09.04., 19:00 Uhr | VHS Webinar | Seite 46

Lampen�eber: Das Problem vieler Menschen – Impulsvortrag
Monika Arndt
Mi, 17.04., 18:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 36

Online: Antisemitismus: Eine deutsche Geschichte
Prof. Dr. Peter Longerich
Do, 18.04., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 25

Vermögen anlegen, aber richtig!
Prof. Dr. Stephan Schöning
Di, 23.04., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 47

Vortrag: Digitaler Nachlass
Benjamin Schütz
Mi, 24.04., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 44

Online: Verbreitung und Zustand der Moore in 
Deutschland, Europa und weltweit
Dr. Franziska Tanneberger
Do, 25.04., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 30

Kazantzakis | Filmgespräch
Dr. Constanze Armbrecht
Do, 25.04., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 27

Online: Das Geld und der Staat. Historische und aktuelle 
Perspektiven zur Unabhängigkeit der Zentralbanken
Prof. Dr. Harold James / Eric Monnet
Mo, 29.04., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 22

MAI

Online: Zeitenwende im Indopazi�k: 
Der Kollisionskurs zwischen China und den USA
Matthias Nass
Do, 02.05., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 24

Der Sprung ins kalte Wasser | Filmgespräch
Benjamin Köhler
Do, 02.05., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 16

Athos – Im Jenseits der Welt | Filmgespräch
Clemens Bühler
Mi, 08.05., 19:00 Uhr | Seite 16
Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39

Online: Gewalt: Die dunkle Seite der Antike
Prof. Dr. Martin Zimmermann
So, 12.05., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 26

Online: Die multiplen Krisen der Gegenwart
Gustav Seibt
Mi, 20.03., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 23

Notfälle im Säuglings- und Kleinkindalter
Dr. Marek Gajdos
Mi, 20.03., 16:00 Uhr | Seite 58
Ortenau Klinikum | Kostenfrei.

Worlds Apart – Die Liebe in drei Generationen | Filmgespräch
Maren Rosenbusch, Constanze Armbrecht
Mi, 20.03., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 16

Den Schmerz der Anderen begreifen
Holocaust und Weltgedächtnis
Charlotte Wiedemann
Do, 21.03., 20:00 Uhr | Seite 21
Der Salmen, Lange Str. 52 | Karten an der Abendkasse: 10/8 Euro

APRIL

Online: Tito – der ewige Partisan
Prof. Dr. Marie-Janine Calic
So, 07.04., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 25

Minimalinvasive Eingriffe an Niere, Nebenniere und 
Harnleiter
Priv.-Doz. Dr. Jörg Simon
Di, 09.04., 19:00 Uhr | Ortenau Klinikum | Kostenfrei | Seite 58

Online: Schlaraffenland ist abgebrannt
Werner Krieger
Di, 09.04., 19:00 Uhr | VHS Webinar | Seite 46

Online: Ein Zoo im 21. Jahrhundert: Die Rolle von Zoos im 
Bereich Artenschutz, Bildung und Nachhaltigkeit
Prof. Dr. Jörg Junhold
Mi, 10.04., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 29

Der Hochzeitsschneider von Athen | Filmgespräch
Verena Schickle
Do, 11.04., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 16

Mundharmonika spielen leicht gemacht – Vorbesprechung
Bernd Kiefer
Do, 11.04., 18:00 Uhr | Seite 56
VHS Präsenz, Raum 304 | Kostenfrei

Online: Philosophie in der islamischen Welt
Prof. Dr. Peter Adamson
So, 14.04., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 26

Im Alter sicher leben – 
Wie schützen wir uns vor Kriminalität im Alltag?
Ralf Kaufmann
Di, 09.04., 14:30 Uhr | VHS Präsenz | Kostenfrei | Seite 43

Veranstaltungsorte, sofern keine anderen Angaben:

VHS Präsenz: VHS auf dem Kulturforum, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102) oder Raum 101 
Ortenau Klinikum: Ortenau Klinikum, St. Josefsklinik, Weingartenstr. 70, Auditorium
Entgelt: 5 Euro, soweit keine davon abweichenden Angaben
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Online: Mediation – gewinnen statt siegen
Ulf Wollenzin
Mi, 15.05., 19:00 Uhr | VHS Webinar | Seite 44

Matter out of place | Filmgespräch
Petra Rumpel
Do, 16.05., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 16

JUNI

Online: Demokratie – Warum wir Experten (nicht) vertrauen
Prof. Dr. Michael Zürn
Mo, 03.06., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 24

Literaturlese Griechenland in der Buchhandlung Akzente
Kirsten Pieper, Christa Peiseler, Constanze Armbrecht
Mo, 03.06., 19:00 Uhr | Seite 27
Buchhandlung Akzente, Lange Straße 44
Mit Voranmeldung: 7 Euro 

Neuried
Übergabe oder Erbfolge - 
Altersabsicherung von Immobilie und Eigentum
Wingert  & Kollegen
Mi, 05.06., 18:00 Uhr | Seite 45
Rathaus Altenheim, Bürgersaal

Gold – Du kannst mehr als Du denkst | Filmgespräch
Clemens Bühler
Do, 06.06., 19:00 Uhr | Seite 16
Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39

Antigone | Filmgespräch
Monique Reiser
Do, 13.06., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 16

Online: Die neue Astronomieära des James-Webb-
Weltraumteleskops
Dr. Andreas Müller
Fr, 14.06., 19:30 Uhr | VHS Webinar | Kostenfrei | Seite 28

Aktuelle Entwicklungen bei Diagnose und Therapie
Prof. Dr. Wolf-Bernhard Offensperger / Dr. Matthias Hofstetter
Di, 18.06., 18:00 Uhr | Ortenau Klinikum | Kostenfrei | Seite 58

Aktiv und sicher im Krankenhaus
Martin Huber
Mi, 19.06., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Kostenfrei | Seite 58

Bigger than us | Filmgespräch
Clemens Bühler / Petra Rumpel
Do, 20.06., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 16

Was haben die Deutschen mit den Griechen am Hut? 
200 Jahre verbindende Geschichte(n)
Evangelia Ntziouni
Di, 25.06., 19:00 Uhr | VHS Präsenz | Seite 17

Das neue Metrum erhalten Sie bei

der Musikschule Offenburg/Ortenau

und an vielen Auslagestellen im Ortenaukreis

• im Metrum – dem Jahresprogramm
2023/2024 der Musikschule 
Offenburg/Ortenau

• Musikangebote für Kleinkinder
ab 8 Monate

• Ausbildungsangebote für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene

• Chöre, Orchester, Bands

Information und Anmeldung:

Musikschule Offenburg/Ortenau
i-Punkt Kulturforum
Weingartenstraße 34b
77654 Offenburg
Tel.: 0781 -9364 -100
Fax: 0781 -9364 -112
info@musikschule-offenburg.de

INTERESSANTE BEITRÄGE UND  
UMFASSENDE AUSBILDUNGS- 
MÖGLICHKEITEN RUND UM  
MUSIK UND MUSIKAUSBILDUNG

Das neue Metrum erhalten Sie bei
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PROGRAMMTIPPS UNSERER AUSSENSTELLENLEITERINNEN

Sommer-Menü im Schatten der Gartenlaube
Erika Kempf

In einem verwunschenen Kunstgarten, weit ab der Infrastruk-
tur, �nden wir urgemütliche Lauben und eine eingerichtete 
Outdoor-Küche. Fast schon mediterranes Ambiente: An einem 
lauen Sommerabend in geselliger Runde das Kochen zelebrieren 
– draußen im Grünen – und das kreierte Menü gemütlich bei 
untergehender Sonne gemeinsam genießen...
Wegbeschreibung: Am Ende der Dorfstraße bei der Kapelle dem 
Weg links ca. 300 m ins Feld folgen.

Bitte mitbringen: festes Schuhwerk und witterungsangepasste 
Kleidung, Dosen für den Transport von Kostproben.
Lebensmittelkosten: 5 – 10 Euro
305542
Sa, 29.06., 17:30 – 21:15 Uhr, 1 Termin, 5 UE

Hofweier, Kunstgarten Erika Kempf, Bühlengasse 16
7 – 9 Teilnehmende: 32 Euro

Die Broschüre mit allen Außenstellenkursen liegt für Sie aus.

© Archiy | iStock

Grasge�üster- ein Naturkunstwerk entsteht
Dorothea Jöster

Bei einer kleinen gemeinsamen Wanderung lassen wir uns von 
der Natur inspirieren. Auf unserem Weg verweilen wir immer 
wieder an verschiedenen Stellen. Mit entsprechenden Übun-
gen schulen wir die achtsame Wahrnehmung unserer Sinne. 
Es werden kreative Arbeitsweisen vermittelt und durch Weben, 
Flechten, Knoten entstehen kleine oder größere Gebilde aus 
Naturmaterialien, die als Wegbegleiter unsere Erlebnisse und 
Emp�ndungen widerspiegeln und uns durch den Sommer 
begleiten. 
Der Workshop kann ohne Vorkenntnisse gebucht werden, Teil-
nahme ab 15 Jahren.
Nach Abschluss des Workshops besteht die Möglichkeit bei 
einem gemeinsamen Picknick das Erlebte ausklingen zu lassen. 
Bitte Speisen, Getränke, etc. dafür selber mitbringen.

Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung; je nach Verbrauch evtl. 
zusätzliche Materialkosten 3 -5 € pro Naturkunstwerk.
210315
Sa, 08.06., 10:00 – 13:00 Uhr, 1 Termin, 4 UE
Treffpunkt: Parkplatz Sportfreunde, Ichenheim, Hofweg 9
6 – 12 Teilnehmende: 29 Euro

Digitalfotogra�e mit Exkursion: Frühlingsblüten
Stefan Bark

Die ersten Knospen und zarten Blüten am Baum und Boden 
bieten wunderschöne Fotomotive. Ganz aus der Nähe als Makro 
oder mit dem Weitwinkel die Vielzahl der Blüten einfangen: es 
gibt viele Möglichkeiten der Fotogestaltung. 
In diesem Kurs erarbeiten wir zunächst die theoretischen Grun-
dlagen bevor wir diese bei zwei Aus�ügen in die Natur in der 
Praxis umsetzen. Im abschließenden Termin werden wir dann die 
Ergebnisse auswerten und gemeinsam besprechen. 
Der Kurs richtig sich an Fotografen die bereits einen Einstieg-
skurs besucht haben oder gute Grundkenntnisse mitbringen.
Bitte mitbringen: eigene Digitalkamera mit Bedienungsanlei-
tung, ggf. Stativ.
211680
Mi, 10.04./24.04., 18:30 – 21:00 Uhr

Sa, 13.04./20.04., 09:00 – 12:00 Uhr, 4 Termine, 15 UE
Schutterwald, Mörburgschule, Im Kirchfeld, Parkplatz Mörburg-
halle, Eingang Ost, EDV-Raum
6 – 8 Teilnehmende: 100 Euro

SCHUTTERWALD

HOHBERG

NEURIED

© Dorothea Jöster

© Stefan Bark
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© Goodboy Picture Cmany | iStock

Hier �nden Sie unsere Kurse mit langsamerem Lerntempo – für alle, die mit Muße lernen wollen. 

Was sind Ihre Lernwünsche? 
Wir beraten Sie gerne, welche weiteren Kurse aus dem Programm für Sie gut geignet sein können.

Anmeldebüro iPunkt:  Weingartenstraße 34b, 77654 Offenburg | anmeldung@vhs-offenburg.de | Tel. 0781 9364 - 200

Gedichtewerkstatt - wir küssen die Muse! Susanne Wetzel 202100 Mi, 26.06. 18:00 3 55

Gedichtewerkstatt - wir küssen die Muse! Susanne Wetzel 202105 Sa, 03.02. 09:30 1 55

Hatha-Yoga auf und um den Stuhl Andrea Gassmann 301440 Fr, 01.03. 10:30 8 84

Hatha-Yoga auf und um den Stuhl Magdalena Otto 301443|N Do, 11.04. 10:00 8 70

Hatha-Yoga auf und um den Stuhl Magdalena Otto 301444|N Fr, 12.04. 09:30 8 70

Yoga der Sanftheit, Gelenke und Energie Hedda Janssen 301641 Fr, 03.05. 09:00 6 66

Yoga der Sanftheit, Gelenke und Energie - Entdeckerworkshop Hedda Janssen 301643 Fr, 12.04. 09:00 1 66

Fit ohne Geräte: Training mit dem eigenen Körpergewicht Markus Schepp 302430 Mi, 24.01. 09:20 7 47

Fit ohne Geräte: Training mit dem eigenen Körpergewicht Markus Schepp 302434 Mi, 10.04. 09:20 5 53

Beckenbodengymnastik Ingrid Kunde 302705 Di, 16.01. 10:15 8 52

Beckenbodengymnastik Ingrid Kunde 302715 Di, 09.04. 10:15 12 52

Knie & Hüfte aktiv Sabrina Weidner 302747 Mo, 15.01. 17:15 8 37

Knie & Hüfte aktiv Sabrina Weidner 302775 Mo, 08.04. 17:15 10 37

Rücken�t für Männer sanft und schonend Rolf Birk 302854 Di, 16.01. 08:40 8 39

Rücken�t sanft und schonend Karin Alge 302856|N Mo, 05.02. 15:30 8 48

Rücken�t für Männer sanft und schonend Rolf Birk 302862 Di, 09.04. 08:40 14 39

Rücken�t sanft und schonend Karin Alge 302867|N Mo, 06.05. 15:00 8 48

Englisch GER A2 Auffrischung mit Muße (T1) S. Dorner-Schäuble 406280 Do, 29.02. 08:45 12 105

English Brush up GER A2 mit Muße (Kleingruppe) (T1) Catalin Vinte 406282 Mo, 26.02. 10:00 12 122

Französisch GER A1 (T1) für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse Emmanuelle Bomke 408110 Mo, 26.02. 10:00 12 86

Französisch GER A1 (T1) für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse Emmanuelle Bomke 408115 Do, 29.02. 18:00 12 86

Französisch GER A1 (T1) mit geringen Vorkenntnissen Emmanuelle Bomke 408120 Mo, 26.02. 18:00 12 86

Französisch GER A1 mit Muße (T1) mit geringen Vorkenntnissen Jeannette Nitsche 408122 Fr, 01.03. 10:15 15 105

Französisch GER B1 mit Muße am Vormittag (T1) Samah El Meouche 408360 Mi, 28.02. 09:00 15 105

Französisch GER B1 mit Muße (T1) mit guten Vorkenntnissen M.-Chr. Drouot 408362 Mi, 28.02. 10:15 15 105

Französisch GER B1 Auffrischung mit Muße (T1) N. Begeault-Benetz 408370 Mo, 26.02. 18:15 15 105

Spanisch GER A2 mit Muße (T1) P. Bolaños Carrasco 422252 Mi, 28.02. 10:30 15 105

Senior*innenkurs: PC-Grundlagen Franz Mattes 509600 Do, 11.04. 15:00 4 84

Senior*innenkurs: PC-Grundlagen Franz Mattes 509602 Mo, 19.02. 09:30 4 98

Senior*innenkurs: PC-Grundlagen Franz Mattes 509605 Mo, 29.04. 15:00 2 42

Seniorenbüro: Word-Grundlagen Ümran Schmid 509607 Mi, 05.06. 15:00 5 84

Senior*innenkurs: PC-Grundlagen Franz Mattes 509610 Mo, 29.01. 15:00 4 84

Senior*innenkurs: PC-Grundlagen Franz Mattes 509610 Mo, 24.06. 09:30 4 84

Senior*innenkurs: PC-Grundlagen - Weiterführungskurs Franz Mattes 509615 Mo, 15.07. 15:00 2 42

Senior*innenkurs: Internet und E-Mail mit eigenem Notebook Gundolf Kühne 509620 Mo, 15.04. 15:00 5 100

Senior*innenkurs: Internet und E-Mail mit eigenem Notebook Gundolf Kühne 509622 Fr, 23.02. 09:30 5 100

Senior*innenkurs: Internet und E-Mail mit eigenem Notebook Gundolf Kühne 509622 Mo, 17.06. 09:30 5 100

Senior*innenkurs: Android-Smartphone Paul Glasemann 509650 Fr, 12.04. 15:00 5 100

Senior*innenkurs: Apple iPhone Paul Glasemann 509652 Fr, 07.06. 15:00 5 100

Senior*innenkurs: Grundlegende Bildbearbeitung mit GIMP Edgar Hoffmann 509660 Mi, 21.02. 17:15 3 75

Senior*innenkurs: Grundlegende Bildbearbeitung mit GIMP Edgar Hoffmann 509660 Mo, 29.04. 17:15 3 75

MIT MUßE LERNEN



Volkshochschulen: Orte der Begegnung
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© FotoFlo | Unsplash



16 ALLGEMEINBILDUNG  I  Länder, Menschen, Perspektiven 

FILMGESPRÄCHE „GRIECHENLAND“

Die Filmgesprächsreihe „Griechenland“ zeigt ein breites Spektrum 
von Perspektiven und Themen. Sie ermöglicht, unbekannte Wirk-
lichkeit des Landes, seiner Aktualität und Geschichte kennenzu-
lernen und darüber ins Gespräch zu kommen. In einer Einführung 
verortet ein*e Referent*in den Film in seiner Entstehungs- und 
Wirkungsgeschichte. Es werden auch Zusammenhänge zum Ge-
samtwerk der Regisseur*innen oder zu anderen Aspekten aufge-
zeigt. Ein offener Meinungsaustausch rundet das Filmerlebnis ab. 

Smuggling Hendrix - Nicht ohne meinen Hund

| Eine in Zypern spielende Komödie über paradoxe Grenzen.

Mi, 28.02. 19:00 Uhr, VHS Saal, 5 Euro

Die perfekte Kandidatin

| Eine junge Ärztin aus Saudi-Arabien kandidiert eher unfreiwillig 
bei einer Lokalwahl und provoziert damit einen Skandal.

Fr, 08.03., 19:00 Uhr, KiK, Weingartenstr. 34c, 5 Euro

Worlds Apart - Die Liebe in drei Generationen

| Liebe im Licht der tragischen wirtschaftspolitischen Verände-
rungen im krisengeschüttelten Griechenland.

Mi, 20.03., 19:00 Uhr, VHS Saal, 5 Euro, gr. OmU

Der Hochzeitsschneider von Athen

| Ein poetischer Film vom Ende des Patriarchats.

Do, 11.04.,19:00 Uhr, VHS Saal, 5 Euro

My name is Eftihia

| Das Leben der außergewüöhnlichen griechische Dichterin und 
Lyrikerin Eftihia Papagiannopoulou.

Di, 16.04., 19:00 Uhr, VHS Saal, 5 Euro, gr. OmeU | s. S. 27

Kazantzakis

| „Ich hoffe nichts, ich fürchte nichts, ich bin frei.“ N. Kazantzakis.

Do, 25.04., 19:00 Uhr, VHS Saal, 5 Euro, gr. OmU | s. S. 27

Der Sprung ins kalte Wasser

| Ein charmant-schwebendes Road Movie von Patras bis Deutschland.

Do, 02.05., 19:00 Uhr, VHS Saal, 5 Euro

Athos - Im Jenseits der Welt

| Doku über die geheimnisvolle Welt der Mönche auf Athos.

Mi, 08.05., 19:00 Uhr, St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 5 Euro

Matter out of place

| Doku über unseren Müll, der in die entlegensten Gegenden dringt.

Do, 16.05., 19:00 Uhr, VHS Saal, 5 Euro

Gold - Du kannst mehr als Du denkst

| Doku über außergewöhnliche Sportler*innen und ihren Weg 
zu den Paralympics in London.

Do, 06.06., 19:00 Uhr, St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 5 Euro

Antigone

| Der Film überträgt die antike griechisxche Geschichte auf eine 
moderne Flüchtlingsfamilie in Montreal.

Do, 13.06., 19:00 Uhr, VHS Saal, 5 Euro, frz. OmU

Bigger than us

| Doku, die weltweit eine junge, engagierte Generation zeigt.

Do, 20.06., 19:00 Uhr, VHS Saal, 5 Euro

 Alle ausführlichen Informationen    
         zu den Filmen �nden Sie in der   
         Filmgespräche-Broschüre und hier:
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LÄNDER, MENSCHEN, PERSPEKTIVEN

Deutsche schuften. Griechen faulenzen.
Deutsche und griechische Stereotypen: Was ist da dran ?
Evangelia Ntziouni

Die ordentlichen, pünktlichen und weniger humorvollen Deut-
schen. Die der Langsamkeit geneigten Griechen, die dafür umso 
leidenschaftlicher leben und genießen können. Und selbst wenn 
man einander schon besser kennt und nachsichtiger miteinander 
geworden ist: die kulturellen Unterschiede überraschen und kon-
frontieren uns doch. Die gebürtige Griechin und Kulturmanagerin 
Evangelia Ntziouni nimmt uns mit auf eine liebevolle Reise in die 
Stereotypen- und Vorurteilswelt zwischen Deutschen und Griechen. 
Am Ende des Tages sind wir uns näher, weil wir verstehen, was den 
Anderen so besonders macht in seiner Eigenart. Oder wenn wir 
erkennen, worin wir doch gar nicht so verschieden sind.
Vortrag
Di, 19.03., 19:00 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Karten an der Abendkasse: 5 Euro

200 Jahre verbindende Geschichte(n) :
Was haben die Deutschen mit den Griechen am Hut? 
Evangelia Ntziouni 

Es ist nicht nur der ferne Blick in die Antike, der Europa und 
Deutschland mit Griechenland verbindet. Die vergangenen circa. 
200 Jahre halten in sich eine Fülle von Verbindungspunkten 
zwischen der deutschen und griechischen Geschichte und den 
gegenseitigen Ein�üssen der zwei Länder. Die Kulturmanagerin 
und ARTE-Mitarbeiterin Evangelia Ntziouni präsentiert einen 
überraschenden und faszinierenden Blick auf 200 Jahre griechi-
sche und deutsche Geschichte. Dabei schenkt sie auch kleinen, 
unbekannten Aspekten und Geschichten ihre Aufmerksamkeit. 
Vortrag
Di, 25.06., 19:00 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Karten an der Abendkasse: 5 Euro

 Griechenland erleben mit der VHS beim 
Flo#-Markt am 16.06. auf dem Kulturforum

Hohberg
Garten im Lebenskreislauf – Inspiration und Rückzugsort
Bernd Tacke

„Warum in die Ferne schweifen...“ Bernd Tacke gibt in seinem 
neuen Film einen Einblick in seinen Garten im Wechsel der Jah-
reszeiten. Mit der Kamera begleitet wird der Zeitraum von Juni 
2020 bis August 2021. Anstatt den Garten am „Tag der offenen 
Gartentür“ für Blumenliebhaber zu öffnen, zeigt der Film dessen 
beständig wechselnde Schönheiten und Kunstobjekte in diesem 
besonderen Jahres�lmprojekt: Es geht um das Blühen, Gedei-
hen, sich Entwickeln und Absterben, also im Prinzip auch um 
den Lebenskreislauf und um den Garten als naheliegenden und 
gerade deshalb besonderen Rückzugsort für den Menschen.
Film-Vortrag
Do, 29.02., 19:00 Uhr
Hofweier, Rathaus, Freiburger Str. 30, Sitzungssaal
Karten an der Abendkasse: 5 Euro

 Internationale Frauen-Begegnungplatform S. 50

AUSSTELLUNGEN

Wortgewandt wortverwand -
auf den griechischen Spuren deutscher Begriffe 
 Seite 9

„Im Gegenlicht“:
Urbanes Griechenland in schwarz-weiß-Fotogra�en 

 Seite 9

Eine unbekannte Landschaft: 
Festivals und Kulturstätten im modernen Griechenland
 Seite 9
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18 ALLGEMEINBILDUNG  I  Mitmachprojekt | Tagesfahrten 

PROJEKT „HELD“

„Du sollst ein besonderer Held sein!“
Ein generationsübergreifendes Projekt zum Mitmachen
VHS und Junge Theaterakademie Offenburg

Devise Selbstverwirklichung. Wahlmöglichkeiten ohne Ende. 
Gleichzeitig eine Mode der Selbstoptimierung. Daneben: Krisen-
Weltbild. Wie erleben alle Generationen die Ansprüche unserer 
drängenden Gegenwart an uns Menschen? 
Wer wir sind und sein wollen, hat viel mit den Bildern zu tun, die 
uns umgeben und die wir uns bewusst aussuchen, damit sie uns 
Orientierung geben: So ist ein gelungener Mensch, das ist ein 
erstrebenswertes Leben! War das immer schon so schwierig? 
„Jeder kann ein Held seines eigenen Lebens sein“, ruft es von 
vielen Seiten. Fühlt sich auch an wie: „Jetzt sei mal ein Held!“ 
Finden wir über Generationen hin Begegnungspunkte, die uns 
ermöglichen, den Anspruch „Held sein“ auseinanderzulegen und 
selbst zusammenzupuzzeln! 
Was ist eigentlich eine Heldin? Welche Helden haben wir? Wie, 
wenn überhaupt, wollen wir Heldinnen werden?  Welche Bilder 
von heldenhaften Menschen geben uns wirklich Kraft und Mut?
Das wollen wir in diesem Projekt gemeinsam kreativ erkunden, 
schreiben, szenisch spielen, tanzen... und eine Collage aus Pers-
pektiven und Antworten auf die Bühne der Reithalle bringen! 

Projekt mit Workshops und Begegnungstagen
Workshops und Treffen: 09.03. | 06.04. | 27.04. | 01.06.
Zwei gemeinsame Aufführungen 
Aufführung in der Reithalle Offenburg: Juni/Juli 2024
Die Teilnahme am Projekt ist kostenfrei.

Wollen Sie mitmachen? Wunderbar! 
 Bitte melden Sie sich bei uns.

Mehr Infos auch auf unserer Webseite ab Februar.

TAGESFAHRTEN

Mannheim mit Wissenschaft und Wums
Entdeckungsfahrt für Große und Kleine
Dr. Constanze Armbrecht

Mensch, da bewegtst du was! Dieser Besuch Mannheims ist für 
Technik- und Wissenschaftsbegeisterte und alle, die es werden 
wollen. Selbst eine Dampfmaschine in Bewegung setzen, eine Bo-
genbrücke bauen oder bei der Fabrikplanung in die virtuelle Realität 
eintauchen? Die Mitmachstationen im Mannheimer Technoseum 
machen Technikgeschichte erlebbar. Von der Mechanik über die 
Elektrotechnik bis hin zur Robotik: Alles kann an diesem Vormittag 
ausprobiert werden. Das Besondere: Die Elementa ist Teil der Dau-
erausstellung zur Geschichte der Industrialisierung. So versteht man 
technische Entwicklungen besser. Eine Führung dazu ermöglicht 
uns noch mehr Einblicke. Die Mittagspause lässt individuell Zeit, um 
Mannheim zu erkunden oder gemütlich zum Essen einzukehren. 
Der Nachmittag bringt uns dann an den Rhein, die verkehrsreichste 
europäische Wasserstraße. An seinen Ufern liegen bedeutende 
See- und Binnenhäfen, so auch die Häfen von Mannheim und 
Ludwigshafen mit ihrer spannenden Geschichte seit 1247. Über 70 
km Hafenufer und 16 Mio. Tonnen Schiffsgüterumschlag machen 
sie zum 2. größten Binnenhafen Europas. Bei einer exklusiven 
geführten Hafenrundfahrt lernen wir sie kennen.
Alle Eintrittspreise sind inklusive, die Stationen werden bequem 
mit dem Reisebus angefahren.
Tagesfahrt
Sa, 23.03., 08:00 – ca. 19:00 Uhr
Abfahrt Offenburg Bahnhof: 8.00 Uhr
Weitere Zusteigemöglichkeiten:
Lahr Bahnhof: 7.30 Uhr
18 – 40 Teilnehmende: 65 Euro

 Noch mehr entdecken und erleben!
Naturkundliche Exkursionen �nden Sie ab S. 31.
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Colmar und die elsässische Weinstraße
Dr. Stefan Woltersdorff

Am Fuße der Vogesen fahren wir an alten Ritterburgen vorbei 
über die elsässische Weinstraße. Der Weg führt durch blumen-
geschmückte Winzerdörfer in das Fachwerkstädtchen Riquewihr, 
Geburtsort von Caroline Flachsland. Als Hofdame in Darmstadt, 
Herders Gattin in Weimar und Herausgeberin seiner Werke sollte 
sie in die Literaturgeschichte eingehen. Nachmittags entdecken 
wir die Altstadt Colmars mit den Augen der Dichter, die sich 
dort aufgehalten haben. Der Bogen reicht von Jörg Wickram 
über Voltaire bis zu Otto Falke. Ein Besuch des Unterlinden Mu-
seums mit seinem Isenheimer Altar ergänzt das Programm.
Kooperationspartner: VHS Ortenau und VHS Lahr

Anmeldung nur bei der VHS Ortenau, Veranstalter, 
Telefon: 07851 9487-5500, E-Mail: kehl@vhs-ortenau.de 
oder im Internet: www.vhs-ortenau.de/kehl
Tagesfahrt
Sa, 08.06., 08:30 – 19:30 Uhr
Abfahrt: Parkplatz Kulturforum, Franz-Ludwig-Mersy-Straße
Weitere Zusteigemöglichkeiten:
09:00 Uhr: Kehl, Bushaltestelle, Am Läger 1
09:50 Uhr: Lahr, Parktheater, Kaiserstraße 107
18 – 26 Teilnehmende: 99 Euro

Literarisches Nordelsass
Dr. Stefan Woltersdorff

„Ein neues Paradies“ nannte Goethe das Elsass, wo er 16 
entscheidende Monate seines Lebens verbrachte. Die Spuren-
suche führt nach Sessenheim, wo wir den „Liebesroman“ von 
Goethe und Friederike Brion kennen lernen. Ein Abstecher nach 
Fort Louis, wo der Dichter und Goethe-Freund Jakob R.M. Lenz 
als Hofmeister arbeitete, ergänzen den Vormittag. Nachmittags 
steht ein Rundgang durch Wissembourg auf dem Programm. Der 
Spaziergang führt an historische und literarische Orte dieses hüb-
schen Grenzstädtchens. Dabei wird uns der Mönch Otfried von 
Weißenburg, der Verleger Friedrich Cotta, der Romancier Theodor 
Fontane und der Liedermacher Hannes Wader begegnen.
Kooperationspartner: VHS Ortenau und VHS Lahr

Anmeldung nur bei der VHS Ortenau, Veranstalter, Telefon: 
07851 9487-5500, E-Mail: kehl@vhs-ortenau.de oder im Inter-
net: www.vhs-ortenau.de/kehl
Tagesfahrt
Sa, 06.07., 08:30 – 19:00 Uhr, 1  Termin, 7 UE
Abfahrt: Parkplatz Kulturforum, Franz-Ludwig-Mersy-Straße
Weitere Zusteigemöglichkeiten:
09:00 Uhr: Kehl, Bushaltestelle, Am Läger 1
09:50 Uhr: Lahr, Parktheater, Kaiserstraße 107
18 – 26 Teilnehmende: 84 Euro

Tagebucharchiv Emmendingen
Dörte Janzen 

Seit 1998 sammelt das Deutsche Tagebucharchiv in Emmendin-
gen private Zeitzeugnisse. Hier werden die autobiogra�schen 
Dokumente gelesen, ausgewertet und archiviert. Mehr als 
15.500 Tagebücher, Erinnerungen und Briefwechsel von über 
3.500 Autoren aus drei Jahrhunderten umfasst heute der Be-
stand. Eindrucksvolle Lebenszeugnisse werden im Alten Rathaus 
von Emmendingen nicht nur für wissenschaftliche Recherchen 
zur Verfügung gestellt: Seit 2014 verfügt das Archiv außerdem 
über ein Museum. Erfahren Sie bei einer Führung etwas über die 
Arbeit und das Sammelgut der bundesweit einmaligen Einrich-
tung und lernen Sie prächtige Originale und deren Autoren 
kennen. Mit Besuch der Ausstellung „Lebenslust – Lebenslast – 
Lebenskunst, Tagebücher erzählen“. 
Kooperationspartner: VHS Ortenau und VHS Lahr

An- und Abmeldeschluss: 29.04.2024
Anmeldung nur bei der VHS Lahr, Tel.: 07821/918-0 
oder Internet: vhs.lahr.de
Archivbesuch
Di, 07.05., 14:00-16:00 Uhr

Treffpunkt: Deutsches Tagebucharchiv im Alten Rathaus, Markt-
platz 1, 79312 Emmendingen

Die individuelle Anreise mit der Bahn: 
Kehl: 12:06 Uhr, Offenburg: 13:06 Uhr, Lahr: 13.18 Uhr.
In Emmendingen nur 200 Meter Fußweg vom Bahnhof zum 
Alten Rathaus am Marktplatz in der Stadtmitte.

12-24 Teilnehmende: 12,50 Euro inkl. Eintritt und Führung
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MENSCHENRECHTE

Zwischen Hoffnung und Enttäuschung 
Das deutsche Lieferkettengesetz
Dr. Peter Clausing

Seit Januar 2023 ist das deutsche Lieferkettensorgfaltsp�ichtenge-
setz (LkSG) in Kraft und auf EU-Ebene ist ein solches in Vorberei-
tung. „Endlich eine verbindliche Regelung!“ – sagen die einen; 
„Das greift viel zu kurz!“ – sagen die anderen. Dr. Peter Clausing 
von Partner Südmexikos e.V. spricht über die Vor- und Nachteile 
des deutschen LkSG und vergleicht es mit der entsprechenden 
EU-Richtlinie, deren Verabschiedung umittelbar bevorsteht. Am 
Beispiel von Mexiko, wo viele deutsche Unternehmen operieren, 
werden die Herausforderungen der praktischen Anwendung des 
LkSG diskutiert. Es geht um Fragen, wie ein solches Gesetz durch-
gesetzt werden kann, wenn es auf ein Umfeld von korrupten 
Gewerkschaften und organisierter Kriminalität trifft.
Partner Südmexikos e.V. ist Unterstützerorganisation der „Initia-
tive Lieferkettengesetz“ und Mitglied der Deutschen Menschen-
rechtskoordination Mexiko. 
Dr. Peter Clausing ist Toxikologe und Vorsitzender des Pestizid 
Aktions-Netzwerk e. V. Er ist Autor von „Die grüne Matrix“.
Vortrag
Di, 05.03., 19:00 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Karten an der Abendkasse: 5 Euro

 Menschenrecht Bildung S. 49

 Internationale Wochen 
gegen Rassismus 2024 
in Offenburg auf unserer
Webseite

CONTEXT

EU - Friedensmacht oder globaler Player?
Andreas Zumach

Am 24.02. jährt sich zum zweiten Mal der russische Überfall auf 
die Ukraine. Im Nahost-Krieg sieht der UN-Hochkommissar für 
Menschenrechte aktuell Anzeichen für Kriegsverbrechen auf bei-
den Seiten. Vor dem Hintergrund allein dieser zwei Kriegsschau-
plätze stellt sich drängend die Frage nach den konkreten Konse-
quenzen für die europäische Friedenspolitik. Welche Rolle will die 
EU jetzt und zukünftig haben und aktiv ausfüllen, wenn sie sich 
selbst als „Friedensmacht“ bezeichnet? Zugespitzt könnte man 
fragen, ob den Waffenlieferungen irgendwann eine Entsendung 
der Bundeswehr folgen müßte. Die EU ist eine wirtschaftliche 
Weltmacht. Sie kann ihre Ressourcen künftig verstärkt zur Ein-
dämmung des Klimawandels sowie zur Überwindung von Armut, 
Hunger und anderen globalen Herausforderungen einsetzen. 
Oder sie setzt auf militärische Aufrüstung,um ein „globaler Play-
er“ auf Augenhöhe mit den USA, China und anderen Großmäch-
ten zu werden. Wie ist eine politische Emanzipation Europas von 
den USA dabei vorstellbar? Der Vortrag beleuchtet Hintergründe 
und Alternativen. 
Andreas Zumach ist freischaffender Journalist und Buchautor, war 
von 1988-2020 Korrespondent am UNO-Sitz in Genf u. a. für die 
Berliner „tageszeitung“ (taz), Rundfunk-und Fernsehanstalten 
und ist Experte für Themen der Sicherheitspolitik, Rüstungskont-
rolle, Völkerrecht und Menschenrechte.

In Kooperation mit DFG-VK Mittelbaden
ConText-Vortrag
Di, 20.02., 19:30 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2–4, Saal (Raum 102)
Karten an der Abendkasse: 5 Euro

© sharply_done_iStock

©
 A

nd
re

as
 Z

um
ac

h



21

A
LL

G
EM

EI
N

B
IL

D
U

N
G

Nie mehr leise - Die neue migrantische Mittelschicht
Betiel Berhe

Wie hängen Migration, Rassismus und Klassengesellschaft im Ka-
pitalismus zusammen? Anhand ihrer eigenen und anderer Lebens-
geschichten zeigt Betiel Berhe die Verbindung zwischen Rassismus 
und Klassismus/Klasse auf. Schonungslos ehrlich dekonstruiert sie 
ihren Werdegang vom migrantischen Arbeiter*innenkind zur aka-
demischen Mittelschicht - und erklärt welche feinen Unterschiede 
niemals verschwinden. Doch durch ihre vielfältigen Rollenerfah-
rungen eröffnet sie auch neue Perspektiven auf  Solidaritäten 
und Klasse. Sie zeigt, wie sich momentan eine ganze Gesellschaft 
wandelt, indem die Menschen an Ein�uss gewinnen, die Unter-
drückung erfahren haben.
Betiel Berhe ist studierte Ökonomin und Aktivistin. Sie war für 
zahlreiche internationale Organisationen und NGOs tätig, hat das 
Social Justice Institut in München mitbegründet und ist in ver-
schiedenen rassismuskritischen Netzwerken aktiv. Aktuell arbeitet 
sie zur Verbindung von „Race und Class“ im deutschen Kontext.

Kooperation mit Institut für deutsche Sprache Offenburg (ids)
ConText-Lesung
Mi, 13.03., 19:00 Uhr
ids, Villa Bauer, Wilhelm-Bauer-Str. 16
Karten an der Abendkasse: 10 Euro
VVK: 8 Euro / erm. 6 Euro

Den Schmerz der Anderen begreifen
Holocaust und Weltgedächtnis
Charlotte Wiedemann

Charlotte Wiedemann sucht in ihrem jüngsten Buch nach 
Wegen, Erinnerungskultur im Geist globaler Gerechtigkeit neu 
zu denken. Dazu bringt sie zwei persönliche Anliegen in einen 
Dialog: Sensibilität und Verantwortung für die Shoah bewahren 
und eurozentrisches Geschichtsdenken überwinden. Das heißt: 
nicht-europäische, nicht-westliche Sichtweisen ebenso einbe-
ziehen wie die Ansprüche einer jungen, diversen Generation in 
Deutschland. Wie lässt sich in Zukunft an den Holocaust und an 
die kolonialen Verbrechen erinnern? Globalhistorisch fundiert 
und persönlich zugleich denkt Charlotte Wiedemann die Idee 
des Antifaschismus neu und entwirft ein empathisches Gedenk-
konzept für unsere Zeit.
Charlotte Wiedemann ist freie Auslandsreporterin, ihre Beiträge 
erschienen u.a. in Geo, Die Zeit, Neue Zürcher Zeitung, Merian 
und Le Monde Diplomatique. Sie gehört dem Wissenschaftlichen 
Beirat des Zentrums Moderner Orient in Berlin an und hält Vorträ-
ge zu interkulturellen Themen und zur Erinnerungskultur. Sie ist 
Kolumnistin der taz und hat zahlreiche Bücher veröffentlicht.
In Kooperation mit Der Salmen Offenburg
ConText-Lesung
Do, 21.03., 19:00 Uhr
Der Salmen, Lange Str. 52

Karten an der Abendkasse: 10 Euro, VVK: 8 Euro
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POLITIK & GESELLSCHAFTSFRAGEN

Abschied von der Öffentlichkeit
Prof. Dr. Michael Hüther

Verstärkt durch die fundamentalen Krisen der letzten Jahre gibt 
es eine Erosion des öffentlichen Raums als Ort der Kommuni-
kation und des Gesprächs. Der öffentliche Raum war immer 
beides: Agora und Markt. Wenn wir uns aber alle immer weiter 
ins Private zurückziehen, stehen unsere politischen, sozialen 
und wirtschaftlichen Strukturen auf dem Spiel. Wie kann der 
öffentliche Raum neu bestimmt und damit auch die moderne 
Demokratie zukünftig gesichert werden? 
Michael Hüther ist Historiker und Ökonom. Er ist Direktor des 
Instituts der deutschen Wirtschaft, Honorarprofessor an der EBS 
Business School in Oestrich-Winkel und war Adjunct Professor 
an der Stanford University.
vhs.wissen live | Online | Vortrag
Mo, 29.01., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

Warum Fachleute und Laien Risiken häu�g ganz unter-
schiedlich bewerten
Prof. Dr. Ralph Hertwig

Im Falle von technologischen Risiken, Naturkatastrophen oder 
auch bei einer Pandemie kommt es vor, dass Fachleute und Lai-
en Risiken vollkommen unterschiedlich bewerten. Die Folge ist 
nicht selten, dass Bürgerinnen und Bürger sich anders verhalten 
als die Fachleute sich dies wünschen. Woran kann das liegen? 
Dieser Vortrag weist mögliche Ursachen auf und beschäftigt sich 
mit der Frage, wie man die Kluft überwinden könnte. 
Ralph Hertwig ist Direktor am Max-Planck-Institut für Bildungsfor-
schung in Berlin. Zuvor war er Professor für Kognitionswissenschaft 
und Entscheidungspsychologie an der Universität Basel. 2017 
erhielt er den renommierten Gottfried Wilhelm Leibniz-Preis der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft. Seine Forschung beschäftigt 
sich mit Modellen der begrenzten und ökologischen Rationalität, 
erfahrungsbasierten Entscheidungen, Psychologie des Risikos. 
In Kooperation mit der Deutschen Akademie für Technikwissen-
schaften (acatech)
vhs.wissen live | Online | Vortrag
Di, 20.02., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

Afrika! Rückblicke in die Zukunft eines Kontinents
Bartholomäus Grill

Wo steht Afrika heute, was wird die Zukunft bringen? Trotz 
Armut und grassierender Korruption birgt Afrika gewaltige 
Potenziale: Es ist der rohstoffreichste Kontinent der Erde mit 
einem großen Reservoir an ungenutztem Agrarland. Und es hat 
eine junge, schnell wachsende Bevölkerung. Zudem eröffnet die 
digitale Revolution neue Horizonte. Zwar hat China überall seine 

Finger im Spiel, doch es kann afrikanische Lösungen geben für die 
afrikanischen Probleme, etwa durch die Rückbesinnung auf um-
weltschonende Produktionsformen und wirtschaftliche Alternati-
ven zur westlichen Wachstumsreligion. Kann eine »zivilisatorische 
Wende« zur Rettung unseres Planeten von Afrika ausgehen? 
Bartholomäus Grill hat Jahrzehnte für die „Zeit“ und für den 
„Spiegel“als Afrikakorrespondent gearbeitet. Er gehörtel zum 
Afrika-Beraterkreis von Bundespräsident Horst Köhler.
vhs.wissen live | Online | Vortrag
So, 25.02., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

Wie gestalten wir lebenswerte Städte von morgen?
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Klaus J. Beckmann

Weltweit leben immer mehr Menschen in Städten und ihren Nah-
bereichen, in Deutschland schon heute drei von vier Bewohnern 
(77 %). Im Jahr 2050 werden es voraussichtlich weit über 80% 
sein. Städtebauliche Strukturen beein�ussen maßgeblich die Art 
und Weise, wie wir uns fortbewegen. Eine Veränderung des Mo-
bilitätsverhaltens, der Stadtplanung und technologische Innovati-
onen müssen dabei Hand in Hand gehen, um erweiterte Mobili-
tätsoptionen und eine neue Mobilitätskultur zu entwickeln. Wie 
lassen sich echte Wahlmöglichkeiten schaffen und Stadträume hin 
zu vielfältig nutzbaren Lebensräumen entwickeln? Denn urbane 
Flächen haben nicht nur einen Ein�uss auf Klima und Nachhaltig-
keit, sondern erfüllen auch Aspekte der sozialen Gerechtigkeit.
Klaus J. Beckmann ist Stadt- und Verkehrsplaner. Er leitete das 
Institut für Urbanistik in Berlin und ist Mitglied von acatech.
In Kooperation mit der Deutschen Akademie für Technikwissen-
schaften (acatech)
vhs.wissen live | Online | Vortrag
Di, 27.02., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

Donald Trump und der Populismus in den USA
Prof. Dr. Michael Hochgeschwender

Donald Trump wird immer wieder als Populist bezeichnet. Dabei 
ist eigentlich gar nicht klar, was dieser Begriff konkret bedeutet. 
Im aktuellen Sprachgebrauch werden damit unterschiedslos 
komplett divergierende politische Haltungen umschrieben. In 
den USA gab es allerdings um 1900 eine Bewegung, die sich 
selbst als populistisch bezeichnete und die gerne als Vorbild 
sämtlicher gegenwärtiger Populisten bezeichnet wird. Der Vor-
trag geht der Frage nach, ob dies berechtigt ist, oder ob Trump 
nicht vielmehr ein politisches Phänomen darstellt, das mit dem 
traditionellen Populismus wenig bis gar nichts mehr zu tun hat.
Michael Hochgeschwender ist Professor für Nordamerikanische 
Kulturgeschichte, Empirische Kulturforschung und Kulturanthro-
pologie an der LMU
vhs.wissen live | Online | Vortrag
So, 10.03., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.
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vhs.wissen live | Online | Vortrag
Mo, 29.04., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

vhs.wissen live
das digitale Wissenschaftsprogramm

Erleben Sie renommierte Persönlichkeiten aus Wissenschaft 
und Gesellschaft live im Online-Vortrag zu aktuellen Themen. 
Die Reihe „vhs.wissen live – das digitale Wissenschaftspro-
gramm“ ist ein Gemeinschaftsprojekt zahlreicher Volkshoch-
schulen in ganz Deutschland. Kooperation erfolgt mit der 
Max-Planck-Gesellschaft, der ACATEC, dem Börsenverein des 
deutschen  Buchhandels, dem Wissenschaftskolleg zu Berlin 
und weiteren. XXXXXX
Die einzelnen Vorträge werden online per Livestream über die 
Plattform Zoom übertragen. Daher besteht für Sie die Mög-
lichkeit, diese an einem internetfähigen Gerät (PC, Notebook, 
Tablet oder Smartphone) unkompliziert und bequem von 
zuhause aus oder unterwegs anzusehen. Sie verfolgen die 
Vorträge in Echtzeit und haben die Möglichkeit, Ihre Fragen 
über einen Online-Chat einzubringen. Sie selbst sind dabei 
nicht sichtbar und brauchen weder Mikrofon noch Kamera. 

Den Link zum Livestream erhalten Sie nach der Anmeldung 
bei uns circa 2 Tage vor der Veranstaltung.

Sie können an allen Vorträgen kostenlos teilnehmen oder die 
Reihe mit einer Spende unterstützen.

Die multiplen Krisen der Gegenwart
Gustav Seibt

Der Journalist Gustav Seibt hat in den letzten Jahren in Essays für 
die «Süddeutsche Zeitung» die multiplen Krisen der Gegenwart 
präzise analysiert. In dieser Veranstaltung wird er einige dieser Es-
says vorstellen und durch historische Betrachtungen oder Verglei-
che aufzeigen, was gerade geschieht oder auf dem Spiel steht. 
Gustav Seibt ist Essayist, Historiker und Literaturkritiker. Er 
arbeitet seit 2001 für die Süddeutsche Zeitung. Zu den zahlrei-
chen Ehrungen, mit denen er ausgezeichnet wurde, gehören 
der Sigmund-Freud-Preis für wissenschaftliche Prosa und der 
Hildegard-Bingen-Preis für Publizistik.
vhs.wissen live | Online | Vortrag
Mi, 20.03., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

Das Geld und der Staat. Historische und aktuelle Perspek-
tiven zur Unabhängigkeit der Zentralbanken
Eric Monnet / Prof. Dr. Harold James

Die Macht und der Handlungsspielraum der Zentralbanken ha-
ben in den Jahren seit der globalen Finanzkrise von 2008 enorm 
zugenommen. Sind sie zu mächtig und zu unabhängig von 
den Regierungen geworden oder sind sie ihnen im Gegenteil 
zu stark untergeordnet? Die Wirtschaftshistoriker Harold James 
und Eric Monnet erörtern, wie die Geschichte Licht auf diese 
drängenden politischen und wirtschaftlichen Fragen werfen 
kann. 
Harold James ist Professor für Geschichte und Internationale 
Beziehungen an der Princeton University und ein ausgewiesener 
Experte der europäischen wie globalen Wirtschaftsgeschichte 
mit besonderem Schwerpunkt auf Deutschland. Eric Monnet 
ist Ökonom und Wirtschaftshistoriker an der École des hautes 
études en sciences sociales in Paris und u.a. spezialisiert auf die 
Geschichte wie auch die aktive Rolle der Zentralbanken. 
In Kooperation mit dem Wissenschaftskolleg zu Berlin.
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Zeitenwende im Indopazi�k: Der Kollisionskurs zwischen 
China und den USA
Matthias Nass

Während die Welt auf die Ukraine schaut, formiert sich tausende 
Kilometer entfernt ein noch größerer Kon�ikt – China und die USA 
sind im Indopazi�k auf Kollisionskurs. Im neuen Epizentrum der 
globalisierten Weltwirtschaft entscheidet sich, wer im 21. Jahrhun-
dert tonangebend sein wird, der kapitalistisch-demokratische Wes-
ten oder das staatskapitalistisch-autokratische Regime Chinas. Die 
Insel Taiwan, auf die China Anspruch erhebt, ist der Dominostein, 
der die Sicherheitsarchitektur Asiens zum Einsturz bringen würde. 
Im Vortrag werden Ursachen und Verlauf des Kon�iktes sowie die 
unterschiedlichen Interessen der beteiligten Akteure analysiert.
Matthias Nass ist Autor von „Kollision. China, die USA und der 
Kampf um die weltpolitische Vorherrschaft im Indopazi�k“. Er war 
viele Jahre Korrespondent und stellvertretender Chefredakteur der 
„Zeit“. Asien und der Indopazi�k sind sein Spezialgebiet. 
vhs.wissen live | Online | Vortrag
Do, 02.05., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

Demokratie – Warum wir Experten (nicht) vertrauen
Prof. Dr. Michael Zürn

Expertise und Wissenschaft sind für die Gestaltung des privaten 
als des öffentlichen Lebens von großer Bedeutung. Gleichzeitig 
werden sie häu�g attackiert und verlieren ihren Status als politisch 
neutrale Instanz mit dem Versuch, Wissenschaftlerinnen als Erfül-
lungsgehilfen einer korrupten politischen Klasse zu porträtieren. 
Diese Entwicklung stellt ein „liberales Wahrheitsregime“ infrage, 
dessen Funktionsweise soziologisch beschrieben werden kann 
und das auf der Idee der regulativen Wahrheit beruht. Dieses 
Wahrheitsregime wird von autoritär-populistischen Parteien vie-
lerorts angegriffen - und damit die Demokratie. Denn Demokratie 
kann ohne das liberale Wahrheitsregime kaum gedacht werden.
Michael Zürn ist Direktor der Abteilung „Global Governance“ am 
Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung und Professor 
für Internationale Beziehungen an der Freien Universität Berlin. Er 
ist Mitglied der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissen-
schaften und der Academia Europaea.
vhs.wissen live | Online | Vortrag
Mo, 03.06., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

GESCHICHTE & KULTURGESCHICHTE

Der Tiber und die ewige Stadt
Birgit Schönau

Über Jahrtausende war der Tiber Roms Schicksals�uss. Als Gott 
verehrt und als Geißel gefürchtet, bestimmte er das Leben der Ewi-
gen Stadt. An seinen Ufern erhoben sich Kirchenstaat und Ghetto, 
Prunkpaläste und Armenhäuser, hier wurde gekämpft, gelitten, 
gefeiert – und Geschichte geschrieben. Der Tiber hielt das tägliche 
Leben in Gang, vom Getreide bis zum Marmor-Obelisken wurde 
auf ihm alles transportiert. Sein Wasser stillte den Durst der Stadt, 
trieb Mühlräder an, seine Fischgründe machten die Kirche reich. Ein 
Fluss voller Grandezza, Schrecken und Wunder. 
Birgit Schönau war nach dem Studium der Geschichte und Jour-
nalistik lange Jahre Italienkorrespondentin und ist heute Autorin 
der „Zeit“. Sie hat zahlreiche Bücher zur Geschichte und Gegen-
wart Italiens veröffentlicht.
vhs.wissen live | Online | Vortrag
Mo, 05.02., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

Geschichte und Zukunft der Mode
Prof. Dr. Ulinka Rublack / Alfons Kaiser

Be�ndet sich das System der „schnellen“ Mode, wie es im 
zwanzigsten Jahrhundert entstanden ist, in einer tiefen Krise? 
Die Mode ist ein starker Motor für ökologische und wirtschaftli-
che Ungleichheiten in der Welt. Das macht die Diskussion über 
die Vergangenheit und Zukunft der Mode zu einer dringenden 
Aufgabe. Eine Betrachtung der Mode als globale Geschichte 
seit dem Mittelalter zeigt, wie wir über neue ökologische und 
ästhetische Zukünfte nachdenken können. 
Prof. Dr. Ulinka Rublack lehrt Europäische Geschichte an der 
Universität Cambridge, Alfons Kaiser ist leitender Journalist bei 
der FAZ und dort u.a. für Mode zuständig.
vhs.wissen live | Online | Vortrag
Di, 05.03., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

©
 m

as
te

r1
30

5_
iS

to
ck

© Dilok Klaisataporn_iStock



25

A
LL

G
EM

EI
N

B
IL

D
U

N
G

So nah wie nie: Zwischen Fastnacht und Fasten
Expedition in die Welt des Pieter Bruegel in 8K
Prof. Dr. Werner Mezger

Woran man an der Fasent noch gar nicht denken mag, ist der 
Aschermittwoch. Und doch gehören Fastnacht und Fastenzeit 
untrennbar zusammen. Wie eng diese beiden Seiten des Lebens 
miteinander verknüpft sind, darüber haben sich große Künstler 
bereits im 16. Jahrhundert Gedanken gemacht. Den Höhepunkt 
dieser Auseinandersetzung bildet das berühmte Gemälde „Kampf 
der Fastnacht mit den Fasten“ aus dem Jahr 1559 von Pieter 
Bruegel d. Ä., das heute im Kunsthistorischen Museum in Wien 
hängt. Dieses Meisterwerk nutzt der Vortrag als Quelle, denn 
obwohl es in den Niederlanden entstanden ist, erklärt es viele Tra-
ditionen, die heute während und nach den närrischen Tagen auch 
noch in unserer Region lebendig sind. Mit seinen annähernd 200 
Figuren und einer Fülle von Sinnbezügen ist Bruegels Gemälde 
eine unerschöp�iche Fundgrube für die Kulturgeschichte. 
Brillante Abbildungen lassen Sie eintauchen in die faszinierende 
Welt der frühen Neuzeit. Möglich wird dies erst durch höchstau-
�ösende Fotogra�en in 8 K, wie man sie in solcher Qualität und 
Schärfe noch nie gesehen hat. So ist der Vortrag auch eine opti-
sche Premiere, denn selbst die Betrachtung des Originals in Wien 
ist nicht annähernd so beeindruckend wie die Wiedergabe kleiner 
und kleinster Bildausschnitte in heutiger Technik. 
Werner Mezger, bekannt durch zahlreiche Rundfunk- und Fern-
sehsendungen, war bis 2019 Professor für Kulturanthropologie 
und Europäische Ethnologie an der Universität Freiburg und bis 
2021 Direktor des Freiburger Instituts für Volkskunde der Deut-
schen des östlichen Europa (IVDE).
Vortrag | Präsenz
Di, 27.02., 19:00 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Karten an der Abendkasse: 5 Euro

Tito – der ewige Partisan
Prof. Dr. Marie-Janine Calic

Josip Broz Tito war Visionär und Pragmatiker, Stratege und Macher. 
Im Zweiten Weltkrieg befreite er Jugoslawien mit seinen Partisanen 
aus eigener Kraft von der deutschen Besatzung. Es war die Rolle, 
in der er ganz bei sich war und die seine langjährige Herrschaft legi-

timierte. Ohne den ewigen Partisanen hätte es Jugoslawien nach 
dem Zweiten Weltkrieg wahrscheinlich nicht mehr gegeben. Doch 
Titos Jugoslawien überlebte seinen Schöpfer kaum eine Dekade, 
und es folgte ein Gewaltausbruch, wie ihn Europa seit dem Zwei-
ten Weltkrieg nicht mehr erlebt hatte. Bei seinem Tod galt er als ein 
international anerkannter Staatsmann. Heute halten ihn viele für 
einen brutalen Diktator. Doch was war er wirklich? 
Marie-Janine Calic lässt die historische Person hinter den Legen-
den sichtbar werden und erzählt die Geschichte eines abenteuerli-
chen Lebens, in dem sich Aufstieg und Fall Jugoslawiens spiegeln. 
Sie ist Professorin für Ost- und Südosteuropäische Geschichte an 
der LMU München und forscht in Harvard. Sie ist Autorin von 
„Geschichte Jugoslawiens“, „Südosteuropa“und „Tito“.
vhs.wissen live | Online | Vortrag
So, 07.04., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

Antisemitismus: Eine deutsche Geschichte
Prof. Dr. Peter Longerich

Der Anschlag auf die Synagoge in Halle 2019 hat nicht nur gezeigt, 
wie gefährlich die Lage für Juden in Deutschland geworden ist – 
die Debatte hat auch offengelegt, dass antijüdische Einstellungen 
schon lange in der Mitte der Gesellschaft existieren. Peter Longerich 
zeigt im Vortrag, dass wir den gegenwärtigen Antisemitismus in 
Deutschland nicht begreifen können, wenn wir ihn als Sünden-
bock-Phänomen verstehen, wie es in Schule und Hochschule 
gelehrt wird. Denn der Blick in die Geschichte offenbart, dass das 
Verhältnis zum Judentum bis heute ein Spiegel des deutschen 
Selbstbildes und der Suche nach nationaler Identität geblieben ist. 
Peter Longerich lehrte am Royal Holloway College London und war 
Gründer des dortigen Holocaust Research Centre. Er war Sprecher des 
unabhängigen Expertenkreises Antisemitismus des Deutschen Bundes-
tags und Mitautor des Münchner NS-Dokumentationszentrums. Er ist 
Autor von »Heinrich Himmler«, »Joseph Goebbels«, »Hitler«, »Wann-
seekonferenz« und »Antisemitismus. Eine deutsche Geschichte«.
vhs.wissen live | Online | Vortrag
Do, 18.04., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.
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Gewalt: Die dunkle Seite der Antike
Prof. Dr. Martin Zimmermann

In der Rückschau erscheint uns die Antike oft als helle, aufgeklärte 
Epoche, ein Lichtblick der Menschheitsgeschichte. Dabei vergessen 
wir, dass auch die antiken Hochkulturen von Gewalt durchdrungen 
waren, dass ihre Zeugnisse in Bild und Schrift von Schlachten, Mor-
den und Misshandlungen sprechen. Im Mittelpunkt des Vortrages 
stehen daher die schrecklichen Gewaltexzesse, die diese Epoche 
ebenfalls prägten. Wie grausam regierten die Herrscher der Antike? 
Wie und zu welchem Zweck wurde Gewalt dargestellt? Welche 
Schlüsse müssen wir aus den blutrünstigen Überlieferungen des 
Altertums ziehen?
Martin Zimmermann lehrt Alte Geschichte an der LMU. Er ist Mit-
glied des Deutschen Archäologischen Instituts und der Bayerischen 
Akademie der Wissenschaften.
vhs.wissen live | Online | Vortrag
So, 12.05., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

PHILOSOPHIE

Ist es gefährlich, über die Liebe zu philosophieren?
Platons „Gastmahl“ - ein Lektürekurs
Prof. Dr. Dr. Bernd Feininger

Im „Symposion“ (gr. „Gastmahl“) erzählt Platon in Dialogform 
von einem Gastmahl mit Sokrates. Neben dem Trinken wurde 
philosophiert. Die Teilnehmenden halten nachdenkliche Reden 
über die Formen der Liebe, die Gewalt der Erotik und ihre Anzie-
hungskraft. Es handelt sich um einen literarischen, philosophi-
schen Text zum Wesen der Liebe. Die Rede des Sokrates bildet 
den Höhepunkt des Gastmahls. Sokrates erzählt von seinen 

Unterhaltungen mit der weisen Diotima, die ihn einst über die 
Liebe belehrt habe. Das Eros-Konzept der Diotima entspricht Pla-
tons eigenem Konzept der Erotik, für das sich die Bezeichnung 
„platonische Liebe“ eingebürgert hat.
Wir lesen diesen berühmten Text in Auszügen, diskutieren und 
fragen nach der Relevanz für heute. 
Bitte eine Textausgabe mitbringen. Platons „Gastmahl“ gibt es 
u. a. im Internet gebraucht ab 1,50 Euro zu kaufen. 
Man kann die Schrift auch kostenfrei als PDF online lesen auf 
der Seite: http://opera-platonis.de/Symposion.pdf
Ziel: Im Nachdenken über uns und unser Menschsein weiterkommen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
101109
Mi, 17.04., 19:00 –  20:30 Uhr, 3 Termine, 6 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 304
8 – 16 Teilnehmende: 15 Euro

Philosophie in der islamischen Welt
Prof. Dr. Peter Adamson

Der Vortrag thematisiert eine wichtige und oft unterschätzte 
Tradition: die Philosophie in der islamischen Welt. Die chro-
nologischen und geographischen Grenzen dieser Tradition 
werden skizziert, mit einem Überblick der Verbindung zwischen 
arabischsprachiger und altgriechischer Philosophie. Schließlich 
werden einige zentrale Ideen des wichtigsten islamischen Philo-
sophen Ibn Sina (Avicenna, gest. 1037) besprochen. 
Peter Adamson lehrt Geschichte der Philosophie an der LMU. 
Zuvor war er Professor am King‘s College London. Zu seinen 
Forschungsschwerpunkten zählen die arabische, antike und 
mittelalterliche Philosophie.
vhs.wissen live | Online | Vortrag
So, 14.04., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.
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LITERATUR & SCHREIBEN

My name is Eftihia

Die aus Smyrna stammende griechische Dichterin und Lyrikerin 
Eftihia Papagiannopoulou war eine außergewöhnliche Frau, die 
in der männerdominierten Gesellschaft der 1950er und 1960er 
Jahre sämtliche Tabus brach. Als Texterin unzähliger populärer 
Liedtexte gelang es ihr, sich in der Musikwelt einen Namen zu 
machen und mit den bedeutendsten griechischen Musikern der 
Zeit wie Markos Vamvakaris, Vasilis Tsitsanis, Stelios Kazantzidis, 
Manos Hatzidakis oder Manolis Chiotis zusammenzuarbeiten 
Als Künstlerin war sie überaus produktiv und verwandelte selbst 
dramatische persönliche Schicksalsschläge in bis heute zeitlose 
Lieder. Angelos Frantzis Filmbiographie erhielt etliche Preise.

Filmgespräch
Di, 16.04., 19:00 Uhr, VHS Saal, 5 Euro, gr.Orig. engl.UT

Wortspiel 2024
Kazantzakis

Eine epische Geschichte über den kompromisslosen ökumeni-
schen griechischen Schriftsteller Nikos Kazantzakis. Der griechi-
sche Nationaldichter un weltbekannte Autor von «Alexis Zorbas» 
wurde neunmal für den Literaturnobelpreis nominiert, hat ihn 
jedoch nie erhalten. 1883 in Heraklion, Kreta, geboren starb er 
1957 in Freiburg im Breisgau. Sein Leben war eine Geschichte der 
Liebe, des Glaubens und der Kraft eines Menschen, der alle Wid-
rigkeiten überstand. Der Film basiert auf dem autobiographischen 
Bericht Kazantzakis‘ an Greco (Domenicos Theotokopoulos). 

Filmgespräch
Do, 25.04., 19:00 Uhr, VHS Saal, 5 Euro, gr. Orig. dt. UT

 S. 9  Ausstellung:
«Wortgewandt wortverwand - auf den 
griechischen Spuren deutscher Begriffe»

 Kreativ sein, mitmachen! 

Das Projekt „Held“, S. 18

Literarische Lese ʍʏɻν αʐʄή „im Hof“: 
Aktuelle Autor*innen Griechenlands entdecken
Team der Buchhandlung Akzente, Constanze Armbrecht

Mit Nikos Kazantzakis‘ Roman „Alexis Sorbas“, der seit seinem Er-
scheinen 1955 in Deutschland 700 000 mal verkauft wurde, ist das 
Klischee eines dionysischen Vitalismus in Umlauf gebracht worden, 
das die Wahrnehmung Griechenlands noch immer verzerrt. Wer 
aber die aktuelle griechische Literatur in Augenschein nimmt, wird 
bald feststellen, dass sie sich längst nicht mehr auf die Wunschpro-
jektionen des Auslandes reduzieren läßt. Tatsächlich gibt es viele 
interessante Schriftsteller*innen und ungewöhnlich gute Bücher zu 
entdecken. Kleine griechische Happen stärken auf der Reise.
Buchvorstellung und Lesung
Mo, 03.06., 19:00 Uhr
Buchhandlung Akzente Offenburg (bei schönem Wetter im Freien)
Karten an der Abendkasse: 7 Euro
Wegen begrenzter Platzzahl wird um Reservierung vorab gebeten.

Gedichtewerkstatt – wir küssen die Muse! Tagesseminar
Susanne Wetzel

Viele sagen: „Mich muss die Muse küssen – dann schreib ich ein 
Gedicht“. In dieser Gedichtewerkstatt küssen wir die Muse und 
schreiben Gedichte! Sie werden verschiedene (kleine) Gedichtfor-
men ohne Reim kennenlernen, die Ihnen durch ihre „Regeln“ ein 
Gerüst geben und eine Struktur, der sie folgen können. Dann geht 
es ganz leicht, zu schreiben. Durch Methoden aus dem Kreativen 
Schreiben �nden Sie Ihre Themen für eigene Gedichte. Wir werden 
spielerisch experimentieren und uns ohne Bewertung ausprobieren.
Alle, die Lust haben, das „Dichten“ einmal auszuprobieren oder die 
neue Anregungen erhalten möchten, sind recht herzlich eingela-
den. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Mittags besteht die Möglichkeit, im Restaurant „Borofsky‘s“ ge-
meinsam zu essen (nicht in der Kursgebühr enthalten).
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202105
Sa, 03.02., 09:30 – 16:30 Uhr, 1 Termin, 8 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 205
6 – 10 Teilnehmende: 55 Euro

Gedichtewerkstatt – wir küssen die Muse! Kurs
Susanne Wetzel

Kursinhalt s. o. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
202100
Mi, ab 26.06., 18:00 – 20:00 Uhr, 3 Termine, 8 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 304
6 – 10 Teilnehmende: 55 Euro

Der Traum vom eigenen Buch: Ihre Idee – Ihr Buch – Ihr Erfolg
Imke Rötger / Melanie Geppert

Sie haben eine Idee für ein Buch, vielleicht Ihre eigene Biogra-
�e, einen Ratgeber, ein Kinderbuch? Vielleicht haben Sie schon 
etwas geschrieben? Oder Sie haben es schon lange vor und 
wollen endlich loslegen? Hier erhalten Sie die wesentlichen In-
formationen für den Weg von der Idee bis zur Veröffentlichung. 
Die Themen u. a.: das Manuskript, das Exposé, der Buchtitel, das 
Cover, Verlag oder Selfpublishing, Marketing.
202120
Sa, 20.04., 09:00 – 14:00 Uhr, 1 Termin, 7 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 302
6 – 8 Teilnehmende: 79 Euro

MÄRCHEN

Hohberg
Griechenland und seine Märchen
Elisabeth Ehret

Unsere Märchenreise führt uns ins alte und heutige Griechenland, 
zu Göttern, Sagen, Mythen und Märchen dieses Kulturkreises, 
begleitet von kleinen landestypischen kulinarischen Beilagen.
Für die Verp�egung wird vor Ort ein Unkostenbeitrag  erhoben.
201726
Mi, 03.07., 18:30 – 21:00 Uhr, 1 Termin, 3 UE
Niederschopfheim, „Ehrethof“, Hauptstraße 35a
10 – 14 Teilnehmende: 18 Euro

ASTRONOMIE

Spaziergang auf dem Mond: Astronomische Himmels-
beobachtungen für Mondsüchtige von 10 bis 100 Jahren
Wilfried Armbrecht

Das interessanteste Himmelsobjekt ist zweifellos unser Mond. 
Jeden Abend wandelt er sein Antlitz. Wie entstehen die Mond-
phasen? Wie kommt eine Mond�nsternis zustande? Nach 
einer kurzen Einführung drinnen wollen wir in freier Natur 
einen Mondspaziergang am großen Spiegelteleskop unterneh-
men. Mit der Mondkarte ausgerüstet, statten wir den großen 
Kratern Plato und Kopernikus einen Besuch ab und machen 
Rast in der fantastischen Regenbogenbucht. Als Erinnerung an 
einen unvergesslichen Abend ist jede*r Teilnehmer*in eingela-
den, mit dem Smartphone ein eigenes Mondfoto in 100facher 
Vergrößerung durch das Okular des Teleskops zu schießen. 
Eine Kopie der Mondkarte erhält jede*r Teilnehmer*in im Kurs. 
Bitte wettergerechte Kleidung für den Teil im Freien mitbringen.
110005
Do, 21..03., 18:30 – ca. 20:45 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 201
8 – 12 Teilnehmende: 22 Euro

Die neue Astronomieära des James-Webb-Weltraumteleskops
Dr. Andreas Müller

Weihnachten 2021 wurde das neue Flaggschiff der Astronomie 
gestartet: das James Webb Space Telescope. Das Infrarotobserva-
torium ist 1,5 Millionen Kilometer von der Erde entfernt und mit 
seinem 6,5-Meter-Spiegel das aktuell größte satellitengestützte 
Teleskop. Die ersten Bilder wurden im Sommer 2022 veröffentlicht. 
Seither versetzt uns das Superinstrument mit atemberaubenden 
Bildern und faszinierenden Erkenntnisse immer wieder in Staunen. 
Es be�ügelt das Erforschen von Exoplaneten, Sternen und Galaxien. 
Im Vortrag werden die aktuellen Highlights vorgestellt.
Andreas Müller ist Astrophysiker und Chefredakteur von »Sterne 
und Weltraum«
vhs.wissen live | Online | Vortrag
Fr, 14.06., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.
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Klimawandel und Wetterkatastrophen: Wie verändern sich 
Schadenwahrscheinlichkeiten und wie gehen wir damit um?
Ernst Rauch

Die mittlere Temperatur auf der Erde hat sich in den letzten 100 
Jahren um rund 1,2 Grad erhöht. Relevant ist der Ein�uss der Erwär-
mung auf die Wahrscheinlichkeit von Extremereignissen. So liegen 
inzwischen die jährlichen versicherten Schäden aus Wetterkatastro-
phen weltweit bei über 100 Mrd. Euro – mit steigender Tendenz. In 
Deutschland hat die Assekuranz z. B. für die Überschwemmung im 
Ahrtal mehr als 8 Mrd. Euro bezahlt, rund vier Mal so viel wie für das 
nun zweitteuerste Schadenereignis – das Hochwasser an Elbe, Saale 
und Donau 2013. Munich Re Analysen von Schadenzeitreihen aus 
Unwetterereignissen liefern Indizien dafür, dass als Haupttreiber für 
steigende Schäden Wetterextreme eine zunehmende Rolle spielen. 
Der Vortrag geht auf Handlungsoptionen ein, die den zunehmenden 
Schäden aus Wetterkatastrophen entgegenwirken.
Ernst Rauch ist Chef-Klimatologe und -Geowissenschaftler der 
Munich Re und leitet die Abteilung „Climate Change Solutions 
Development“.
In Kooperation mit der Deutschen Akademie für Technikwissen-
schaften (acatech).
vhs.wissen live | Online | Vortrag
Di, 12.03., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

Ein Zoo im 21. Jahrhundert: Die Rolle von Zoos im Bereich 
Artenschutz, Bildung und Nachhaltigkeit
Prof. Dr. Jörg Junhold

Zoos im 21. Jahrhundert sind kein Selbstzweck, sondern gene-
rationsübergreifende Bildungsstätte, moderne Arche Noah für 
bedrohte Tierarten und Orte des Natur- und Artenschutzes. Wie 
organisieren Zoos die internationale Zusammenarbeit bei den 
Zuchtbemühungen? Wie erfolgt die Unterstützung von Arten-
schutzprogrammen weltweit? Anhand konkreter Beispiele und 
globaler Zahlen und Trends gibt der Vortrag Einblick in die Arbeit 
moderner Zoos und ihren Auftrag für Bildung und den Erhalt 
der biologischen Vielfalt auf unserem Planeten. 

UMWELTBILDUNG

Frühjahrsputz mit ätherischen Ölen 
Gudrun Kümmerlin

Frühjahrsputz mit ätherischen Ölen: Allerhand rund um den 
Frühjahrsputz! Mit Apfelessig, Zitronensäure, Natron, Soda und 
ätherischen Ölen lassen sich schnell und günstig vielseitig ein-
setzbare Reinigungsmittel selbst herstellen. Sie lernen natürliche 
Alternativen zu den herkömmlichen Mitteln kennen. In Theorie 
und Praxis erfahren sie viel Wissenswertes über den Gebrauch 
der alternativen Reinigungsmittel.
300020
Di, 05.03., 19:00 – 21:00 Uhr, 1 Termin, 3 UE 
Schutterwald, Mörburgschule, Klassenzimmer
10 – 14 Teilnehmende: 19 Euro 

Geführtes Müllsammeln "Ick machsauba in Offenburg"
Gunter Meinhardt

Das Gold liegt auf der Straße, der Müll leider auch. Seit über 
zwei Jahren gibt es eine ehrenamtliche Initiative in Offenburg, 
die diesen wieder aufsammelt. Gemeinsam wollen wir losge-
hen, und hinsehen: An verschiedenen Stationen gibt es Einblick 
in alles, was es rund um wilden Müll in Offenburg zu wissen 
gibt. Warum liegt dieser Müll eigentlich auf der Straße? Welche 
Geschichte hat er zu erzählen? Ist gesammelter Müll nicht eine 
Warnung an uns alle? Was geschieht mit dem gesammelten 
Müll? Ein ehrlicher, mühsamer und doch wissenswerter Gang. 
Egal, wie es ausgeht: Am Ende wird weniger Müll auf den Stra-
ßen liegen und erfährt man sogar, was der einzig gute Abfall ist. 
Die Initiative "Ick mach sauba in Offenburg" lädt ein, gemein-
sam nach Antworten zu suchen. 
Bitte mitbringen: Handschuhe.
104002
Sa, 09.03., 14:00 – 15:30 Uhr, 1 Termin, 2 UE
VHS, Amand-Goegg-Str. 2 – 4, Vorplatz
Die Teilnahme ist kostenfrei.
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klima�t: Klimawandel vor der Haustür! Was kann ich tun?
Nathalie Niekisch

Rund um den Globus fordern Menschen entschlossenes Handeln 
für mehr Klimaschutz von der Politik. Dass die Auswirkungen des 
Klimawandels auch uns hier im Oberrheingraben betreffen, merken 
wir immer deutlicher, beispielsweise an vermehrten Hitzetagen über 
30 Grad, Dürren oder Starkniederschlägen wie im Sommer 2023. 
Engagierte Bürger*innen können mithelfen, Offenburg und die Re-
gion klimafreundlicher zu gestalten. Wie das geht, erfahren Sie im 
Kurs „klima�t – Klimawandel vor der Haustür! Was kann ich tun?“ 
Wir vermitteln Ihnen in sechs Kursabenden – davon vier in Prä-
senzform und zwei online – die wissenschaftlichen Grundlagen 
zum Thema Klima und Klimawandel mit Fokus auf unsere Region. 
Außerdem erfahren Sie, wie die kommunalen Klimaschutz- und 
Klimaanpassungsaktivitäten in der Stadt Offenburg aussehen 
und Sie können mit führenden Klimawissenschaftler*innen, 
lokalen Expert*innen und Initiativen sprechen. Nach erfolgrei-
cher Teilnahme erhalten sie ihr „klima�t“-Zerti�kat, das sie als 
Multiplikator*innen für den kommunalen Klimaschutz auszeichnet. 
Der WWF Deutschland und der Helmholtz-Forschungsverbund 
Regionale Klimaänderungen und Mensch (REKLIM) haben diesen 
Kurs entwickelt, gefördert wird das Projekt durch die Robert Bosch 
Stiftung und die Klaus Tschira Stiftung.
Kooperationspartner: BUND-Umweltzentrum, Stadtbibliothek, 
Stadt Offenburg (Büro für Klimaschutz)
Bitte mitbringen: internetfähiges Endgerät wie Smartphone, Tablet, 
Laptop. Falls Sie diese Möglichkeit nicht haben, geben Sie uns bitte 
Bescheid. Eine Teilnahme am Kurs ist dennoch für Sie möglich.
Blended Learning Kurs | 104000
Präsenz: Di, 16.04./30.04./14.05./11.06., 18:00 – 21:00 Uhr
Online: Mo, 06.05./03.06., 18:00 – 21:00 Uhr
6 Termine, 24 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 101
7 – 20 Teilnehmende: 25 Euro

Jörg Junhold, Direktor der Zoo Leipzig GmbH, war Präsident der 
World Association of Zoos and Aquariums, ist Honorarprofes-
sor und Mitglied im Hochschulrat der Universität Leipzig und 
Präsident des Verbandes der Zoologischen Gärten  e.V. sowie 
Vorstandsvorsitzender der Stiftung Artenschutz.
vhs.wissen live | Online | Vortrag
Mi, 10.04., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

Verbreitung und Zustand der Moore in Deutschland, 
Europa und weltweit
Dr. Franziska Tanneberger

Im Vortrag werden Moore in Deutschland, Europa und weltweit mit 
ihrer wichtige Rolle für Klima, Wasserhaushalt und die biologische 
Vielfalt – und damit für uns Menschen – vorgestellt. Daran anschlie-
ßend werden Beispiele für die praktische Umsetzung für Moor-
schutz und zukunftsfähige, nachhaltige Moornutzung vorgestellt. 
Franziska Tanneberger ist habilitierte Landschaftsökologin an der 
Universität Greifswald und Leiterin des Greifswald Moor Cent-
rum. Sie ist Autorin zahlreicher Fachpublikationen, Herausgeberin 
von Standardwerken wie dem „Europäischen Moorbuch“ und 
Hauptautorin des Global Peatland Assessment. Darüber hinaus ist 
sie in verschiedenen Umwelt- und Naturschutzinitiativen ehrenamt-
lich aktiv sowie Teil der Projektsteuerung von toMOORow, einem 
Kooperationsprojekt der Umweltstiftung Michael Otto.
vhs.wissen live | Online | Vortrag
Do, 25.04., 19:30 Uhr
vhs.wissen live | Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.
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Weise miteinander in Kommunikation treten. Bäume emp�nden 
die Hitze des Sommers und speichern Erinnerungen. Gerade in 
heißen Sommern spüren wir auch eine weitere wichtige Funktion 
des Waldes – als Klimaanlage. 
Der Waldführer Georgios Kouprizas hat seine Ausbildung bei dem 
renommierten Autor und Förster Peter Wohlleben absolviert. Er 
wird während dieses Waldspaziergang aufzeigen, dass der Wald 
weit mehr ist als eine Ansammlung von Holz, und gemeinsam mit 
den Teilnehmenden die faszinierenden Verwandlungen erkunden, 
die die Lebewesen im Wald im Sommer durchlaufen.
Die Veranstaltung ist geeignet für Erwachsenen oder Familien mit 
Kindern ab 8 Jahren, die Wegstrecke umfasst ca. 4 Kilometer. Der 
Rundgang ist nicht barrierefrei. Hunde sind willkommen, sofern mit 
anderen Hunden verträglich. Bitte an der Leine führen.
Anfahrt: Parkplätze sind nur teilweise vorhanden, eine Anreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder mit dem Rad wird empfohlen. 
Kooperationspartner: BUND-Umweltzentrum
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, der Witterung angepasste 
Kleidung, Vesper und Getränk.
118211
Sa, 13.07., 14:30 – 16:45 Uhr, 1 Termin, 3 UE
Treffpunkt: Schloss Ortenberg, Torbogen
8 – 14 Teilnehmende: 12 Euro

Exkursion: Naturschutzgebiet Hornisgrinde – Unterwegs 
im Hochmoor
Ranger*in des Nationalparks

Die von einem Nationalpark-Ranger geführte Exkursion führt vom 
Mummelsee über den Grindenpfad auf die Hoch�äche der Hornis-
grinde, dem mit 1163 Höhenmetern höchsten Berg im Nordschwarz-
wald. Das Plateau grenzt an den Nationalpark und bietet mit den 
Grinden und dem Hochmoor ganz besondere Lebensräume. Bei 
der Wanderung erfahren die Teilnehmenden, welche Bedingungen 
zum Entstehen des Hochmoores geführt haben. Außergewöhnliche 
P�anzenarten wie das Scheiden-Wollgras oder der rundblättrige 
Sonnentau gedeihen auf dem nährstoffarmen Boden und im kalt-
feuchten Klima, und Wanderfalke, Auerhühner, Schwarzspecht oder 
Gartenschläfer und Fledermäuse �nden hier geeignete Reviere.
Die mittelschwere Wanderung hat eine Länge von ca. 4 Kilometern, 
wetterangepasste Kleidung und gutes Schuhwerk sind erforderlich.

NATURKUNDLICHE EXKURSIONEN

Das geheime Leben der Bäume im Frühling
Georgios Kouprizas

Im Frühling, wenn die Natur wieder zu neuem Leben erwacht, 
geschehen im Wald erstaunliche Dinge, die weit über das hinaus-
gehen, was man auf den ersten Blick sehen kann. Bäume sind nicht 
nur stille Wächter des Waldes, sondern auch lebendige Wesen, die 
auf erstaunliche Weise miteinander kommunizieren. So können sie 
zum Beispiel ihren Nachwuchs oder schwächere Nachbarn mit Koh-
lenstoffverbindungen unterstützen. Bäume emp�nden, sie haben 
ein Gedächtnis – eine Welt, die sich vor unseren Augen entfaltet.
Der Waldführer Georgios Kouprizas hat seine Ausbildung bei dem 
renommierten Autor und Förster Peter Wohlleben absolviert. Er 
wird während dieses Waldspaziergang aufzeigen, dass der Wald 
weit mehr ist als eine Ansammlung von Holz, und gemeinsam mit 
den Teilnehmenden die faszinierenden Verwandlungen erkunden, 
die die Lebewesen im Wald im Frühling durchlaufen.
Die Veranstaltung ist geeignet für Erwachsenen oder Familien mit 
Kindern ab 8 Jahren, die Wegstrecke umfasst ca. 4 Kilometer. Der 
Rundgang ist nicht barrierefrei. Hunde sind willkommen, sofern mit 
anderen Hunden verträglich. Bitte an der Leine führen.
Anfahrt: Parkplätze sind nur teilweise vorhanden, eine Anreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder mit dem Rad wird empfohlen. 
Kooperationspartner: BUND-Umweltzentrum
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, der Witterung angepasste 
Kleidung, Vesper und Getränk.
118210
Sa, 13.04., 14:30 – 16:45 Uhr, 1 Termin, 3 UE
Treffpunkt: Schloss Ortenberg, Torbogen
8 – 14 Teilnehmende: 12 Euro

Das geheime Leben der Bäume im Sommer
Georgios Kouprizas

Im Sommer, wenn die Welt von einer Fülle an Farben und Leben 
erfüllt ist, offenbaren sich im Wald erstaunliche Phänomene.
Die Bäume, üppig in sattem Grün, sind nicht nur stumme Bewoh-
ner des Waldes, sondern lebendige Wesen, die auf beeindruckende 
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SKETCHNOTES

Genial: Sketchnotes als Notiz- und Lernmethode
Ruth Birkenfeld

“Sketchnotes für Einsteiger” – Mit einer Kombination aus Skizzen 
und Worten Wissenswertes, Erinnerungen oder Pläne aller Art 
“merk”-würdig und sehenswert für sich oder andere festhalten! 
Sketchnotes sind gra�sche Notizen, die aus Text, Bild und Struktu-
ren bestehen. Als Sketchnoting bezeichnet man die Anfertigung 
von solchen Notizen. Dabei werden Wörter und Bilder kombiniert, 
um Zusammenhänge besser darzustellen, Sachverhalte einfacher 
zu erklären und Inhalte länger präsent zu halten.
Es werden einfache Grundformen und Schriftarten anhand von 
Beispielen vorgestellt und geübt. Ein Flipchartmarker, ein Fineliner 
sowie 2-3 farbige Textmarker oder Wachsstifte sind das benötigte 
Material. Flipchartmarker können auch im Kurs gekauft werden.
207148
Sa, 13.07., 09:30 – 14:00 Uhr, 1 Termin, 6 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 208

6 – 10 Teilnehmende: 41 Euro

 Weltall für junge und junggebliebene   
Astro-Fans: „Spaziergang auf dem Mond“ Seite 28

 Alle Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche 
         �nden Sie in unserem Sonderheft „Junge VHS

 Die kostenfreie Ferienwoche wird ermöglicht durch:

Anreise mit ÖPNV empfohlen:
Ab Offenburg per Bahn bis Achern, dort Umstieg auf den Bus 
(nach aktuellem Fahrplan: Bahnhof OG ab 9:02, Bahnhof Achern an 
9:15, Bus dort ab 9:21, Mummelsee an kurz vor 10:00) 
Preis: 2,40 Euro
Tipp: Durch die Teilnahme besteht zusätzlich die Möglichkeit zu 
einem individueller Besuch des Nationalparkzentrums mit Ausstel-
lung sowie Skywalk und Turm. Im Anschluss der Exkursion möglich, 
Tickets können ca. 2 Wochen vorher beim Nationalparkzentrum 
reserviert werden.
Kooperation mit BUND Umweltzentrum Ortenau und Bürgerinitiative 
Umweltschutz Offenburg e.V.
118212
So, 23.06., 10:15 – 13:00 Uhr, 1 Termin, 4 UE
Parkplatz Mummelsee
10 – 20 Teilnehmende: 10 Euro

Fledermäuse - Jäger der Nacht
Markus Kauber

„Vampire“, „Krankheitsüberträger“, „Blutsauger“, … wer würde 
da nicht deprimiert mit dem Kopf nach unten von der Decke 
hängen? Nicht erst seit Corona müssen unsere heimischen Fleder-
mausarten um ihr Image kämpfen. Nach einer allgemeinen Ein-
führung mit Infomaterial gehen wir mit dem Batdetektor und der 
Wärmebildkamera auf die Suche nach jagenden Fledermäusen. 
Die Exkursion bleibt auf den Bürgerpark begrenzt. Bei Regen 
muss die Veranstaltung ausfallen. Geeignet für Erwachsene und 
Familien mit Kindern ab 8 Jahren. 
Kooperation mit BUND Umweltzentrum Ortenau und NABU 
Kehl-Hanauerland e.V.
118215
Fr, 09.08., 20:30 – 22:00 Uhr
Offenburg Bürgerpark, Billetsches Schlösschen

6 – 20 Teilnehmende: 5 Euro
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für einen sicheren Alltag. Ebenso stehen ein Teilnahme-Zerti�kat 
sowie wichtige Eltern-Tipps als Download bereit. Der KidsSafe®-
Onlinekurs ist ein fertig aufgezeichnetes Format, bei dem Ihr 
Kind nicht nur zuschaut, sondern interaktiv mitmacht! Er ist so 
konzipiert, dass viele Fragen schon durch den Inhalt beantwortet 
werden. Der Kurs steht Ihnen ab Starttermin 4 Wochen lang un-
eingeschränkt zur Verfügung und kann beliebig oft genutzt wer-
den! Sie sind völlig frei in Ihrer zeitlichen Einteilung und Ihr Kind 
kann in seinem ganz eigenen Tempo lernen und vorankommen!

Zum Kurs wird ein Übungspartner z.B. Eltern/Geschwister benötigt.

105160
Beginn: Mo, 22.04.
VHS Webinar | 20 Euro

105162
Beginn: Mo, 01.07.
VHS Webinar | 20 Euro

Selbstbehauptungstraining für Kinder von 6-9 Jahren
Annette Litterst

Neueste Studien zeigen, dass jedes dritte Kind in seiner Grund-
schulzeit bereits mit belastenden Situationen konfrontiert wird. 
Das ist de�nitiv zu viel. Lassen Sie uns gemeinsam Ihre Kinder 
stark machen gegenüber Beleidigungen und verletzenden Kon-
�ikten. Durch gezielte Übungen erlernen die Kinder spielerisch 
und interaktiv konkrete Strategien und Handlungsoptionen im 
Umgang mit Beleidigungen, Provokationen, Wegnehmen von 
Gegenständen und Gewaltandrohung. Zudem wird die Wahr-
nehmung von Gefühlen sowie deren Bedeutung erlernt. Durch 
das Training erhalten die Kinder mehr Sicherheit und Selbstver-
trauen im Alltag. Der Respekt untereinander wird gefördert und 
die Zielstrebigkeit sowie Fokussierung trainiert. Dadurch werden 
die Kinder mental gestärkt und können positiv in die Zukunft 
blicken. Inklusive kurze Elterninfo am Ende des Kurses.
105168
Sa, 04.05., 15:00–17:30 Uhr und So, 05.05., 10:00–12:30 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 202
7 – 8 Teilnehmende: 49 Euro

FERIENWOCHE „HALLO HELLAS!“

Ferienwoche ab 10 Jahren

Du interessierst dich für andere Länder und Kulturen? Dann 
ist diese Ferienwoche genau das Richtige für dich. Im talent-
CAMPus in den Osterferien dreht sich alles um Griechenland. In 
verschiedenen Workshops lernst du die griechische Kultur krea-
tiv, kulinarisch und sportlich kennen.  Die Ferienwoche „talent-
CAMPus“ ist für Mädchen und Jungen ab 10 Jahren und �ndet 
ganztägig statt. Mittagessen und Material sind kostenlos. Das 
Angebot wird im Rahmen des Programms „Kultur macht stark. 
Bündnisse für Bildung“ des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung gefördert.
105150
Di, 02.04. - Fr, 05.04., täglich 09:00 – 16:00 Uhr, 4 Termine, 32 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Die Teilnahme ist kostenfrei.

KINDERSCHUTZTRAINING

KidsSafe-Kinderschutztraining® 
für Schüler*innen der 1. – 6. Klasse
Sicherheit kann man lernen – digital und einfach!
Rainer Frank

Dieser Kurs ist der ultimative Leitfaden wie Ihr Kind lernt, sich 
effektiv vor Übergriffen, Gewalt & Mobbing im Alltag zu schüt-
zen, ohne dabei die typischen Fehler zu machen, damit Sie ruhig 
und entspannt bleiben können, wenn Ihr Kind allein unterwegs 
ist. Das einzigartige Kursprogramm bietet Ihrem Kind das nötige 
Wissen und die Fähigkeit, damit es im Notfall optimal geschützt 
ist. Mit einfachen und praxisnahen Lektionen lernt Ihr Kind, in 
Gefahrensituationen mit Gleichaltrigen oder einem fremden 
Erwachsenen stets richtig zu reagieren. Im Kurs wird Ihrem Kind 
jede Übung ganz genau gezeigt und erklärt. Alle Inhalte sind 
leicht verständlich und schnell & einfach umsetzbar. Und das 
Üben macht auch noch jede Menge Spaß! Nachdem Ihr Kind den 
Kurs durchlaufen hat, verfügt es über die wichtigsten Grundlagen 
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34 ALLGEMEINBILDUNG  I  Familie werden, Familie sein 

auch „heiklen” Themen wie dem Umgang mit Pornokonsum, 
Geschlechtsidentität und sexuellen Mythen. Dabei wird die 
eigene Haltung zur Sexualität als Eltern oder Betreuende the-
matisiert, denn die drücken wir über Sprache, das Ansprechen 
oder Vermeiden von sexuellen Themen aus. Sexualität wird als 
Ressource vorgestellt und nicht auf die Angst-Szenarien „macht 
krank” bzw. „macht schwanger” reduziert. Kinder und Jugend-
liche in ihrer sexuellen Entwicklung bewusst und schamfrei zu 
begleiten, wirkt sich grundlegend auf den Zugang aus, den 
die Heranwachsenden zu diesem Thema für sich �nden. Die 
anschließende Gesprächsrunde bietet Gelegenheit, Fragen zu 
stellen und sich miteinander auszutauschen.
Christiane Wächter ist Sexologin deren auf- und erklärende 
Arbeit dafür eintritt, dass Menschen von klein an ein positives 
Körpergefühl entwickeln dürfen, für ihren ganzen Lebensweg.
105105
Do, 22.02., 19:30 – 21:00 Uhr, 1 Termin, 2 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
6 –25 Teilnehmende: 10 Euro

Geburtswünsche - kreativ gestalten
Sarah Schulze

Aktuell gibt es einen wilden Dschungel an Formularen, die man sich 
als Schwangere bei etlichen Portalen besorgen kann, um die Ge-
burt seines Kindes zu planen. Oftmals werden darauf via Kreuzchen 
die Wünsche der Familie festgehalten. Wenn du Lust hast dich in 
einen kreativen Prozess zur Gestaltung deiner Geburtswünsche zu 
begeben und dabei im Austausch mit anderen Schwangeren zu 
sein dann bist du in diesem Workshop genau richtig.
105108
Mi, 06.03., 9.30 - 11.30 Uhr
Materialkosten: 7 Euro pro Familie (bitte zum Workshop mitbringen)

Geburtsplanung - geht das?
Sarah Schulze 

Die Geburt eines Kindes ist eine sehr besondere Situation im 
Leben einer Familie. Es gibt bereits in der Schwangerschaft viele 

FAMILIE WERDEN, FAMILIE SEIN

SAVE THE DATE 

Familientag: Sonntag, 22.09.

Informationen, Key Note und 
Workshops rund um das Thema 
«Familie werden, Familie sein» 

Mitmachangebote für die ganze Familie

Frauenkreis
Sarah Schulze

Du bist schwanger, hast gerade ein Kind geboren oder bist 
schon länger Mama? Dann kennst du sicherlich das Gefühl sich 
in einem wilden Dschungel von Aufgaben und Informationen zu 
be�nden, oder? Und den Eindruck, dass nur du mit der Situation 
manchmal am Rande der Verzwei�ung bist und rundherum alle 
anderen Familien das mit Leichtigkeit schaffen?
In dieser Gruppe gibt es keine Patentrezepte für ein glückliches 
und zufriedenes Frauen- und Familienleben aber es gibt viel 
Raum für alle deine Emotionen und Erlebnisse, die du teilen 
möchtest. Die wertschätzende und konstruktiv gelebte Frauen-
solidarität kann ein Gefühl des Getragenseins erzeugen, welches 
den Alltag dann doch leichter macht.
Bitte eine Decke zum Sitzen mitbringen. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich, da es eine offene Gruppe ist. 
Es ist jede Frau willkommen  - die Referentin bittet um vorherige 
Anmeldung an: schulze.sarah@outlook.com
107104
Ab Mi, 31.01., 9:30 – 11 Uhr, wöchentlich
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Beitrag: 5 Euro pro Termin 

Hilfe, mein Kind ist ein sexuelles Wesen! 
Sexuelle Entwicklung von Kindern (0-12 Jahre)
Christiane Wächter

Online | Workshop | 105104
Mo, 29.01., 19:30 – 21:00 Uhr, 1 Termin, 2 UE
VHS Webinar
6 – 20 Teilnehmende: 10 Euro

Hilfe, mein Kind ist ein sexuelles Wesen! 
Sexuelle Entwicklung von Jugendlichen (12-18 Jahre)
Christiane Wächter

Sexualität ist eines der zentralen Themen in der Pubertät, Anlass 
tiefer Verunsicherung und zugleich mit großer Neugier besetzt. 
Auch für die begleitenden Erwachsenen ist das Thema eine 
Herausforderung: Was soll angesprochen werden? Wie worauf 
reagieren? Und wohin mit der eigenen Verunsicherung? Neben 
der sexuellen Entwicklung Jugendlicher widmet sich der Vortrag 
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Durch positive Erfahrungen, das Lernen aus Fehlern und den 
Austausch mit den anderen Erziehenden �nden sie ihre individuelle 
Art, STEP im Alltag umzusetzen. So fällt es ihnen leichter – in einer 
zunehmend komplexer werdenden Welt – junge Menschen zu 
erziehen, die respektvoll, selbstbewusst, verantwortungsbewusst, 
kooperationsbereit und glücklich sind. Das Programm baut auf 
fundierten wissenschaftlichen Erkenntnissen auf, ist gut strukturiert 
und arbeitet mit vielen praktischen Übungen. Der Erfahrungs-
austausch innerhalb der Kursgruppe ist ein wichtiger Baustein; 
dabei wird berücksichtigt, dass jede Familie ihre individuellen 
Wertvorstellungen hat. Es macht richtig Freude, mithilfe des Kurses 
Schritt für Schritt ein vertrauensvolles und entspanntes Miteinander 
in der Familie umzusetzen, Humor ist dabei sehr willkommen! STEP 
überzeugt, weil es klar und einfach einen Weg aufzeigt, wie wir
• gut zuhören,
• respektvoll miteinander umgehen,
• Kooperation leben,
• die Perspektive wechseln,
• freundlich und bestimmt Grenzen setzen,
• uns und unsere Kinder ermutigen können.
Die Referentin wird Sie gerne begleiten und mit den ersten 5 
von insgesamt 10 Einheiten schon viele Aha-Erlebnisse ermögli-
chen und „tools" an die Hand geben.
Den 2. Teil des Kurses können Sie bei Interesse ab dem 25.06. belegen.
Der Kurs wird durch das STÄRKE-Programm gefördert.
Im Kurspreis inbegriffen: ein Übungsbuch und das STEP-Elternbuch, 
je nach Alter der Kinder „Die ersten 6 Jahre" oder „6-12 Jahre".

105120
Ab Di, 09.04., 15:00 – 17:00 Uhr, 5 Termine, 13 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 302
6 – 10 Teilnehmende: 110 Euro

2. Teil des Kurses

105121
Ab Di, 25.06., 15:00 – 17:00 Uhr, 5 Termine, 13 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 302
6 – 10 Teilnehmende: 90 Euro

Fragezeichen und noch mehr, meist gut gemeinte, Ratschläge. 
Neuerdings werden Gebärende dazu motiviert einen Geburts-
plan aufzuschreiben und dem Geburtsort vorzulegen. Aber geht 
das überhaupt? Kann man seine Geburt planen oder sollten wir 
nicht eher von Geburtswünschen sprechen, um die wir bitten, 
dass sie von allen Geburtsbegleiter:innen beachtet werden?
In diesem Workshop wirst du angeleitet dir über einzelne Mo-
ment der Geburt deines Kindes Gedanken zu machen, um im 
Nachgang deine Geburtswünsche notieren zu können.
105109
Mi, 15.5., 9.30 - 11.30 Uhr
Materialkosten: 3 Euro pro Familie (bitte zum Workshop mitbringen)

Raus aus der Meckerfalle
Annette Litterst

Endlich geduldig, liebevoll, freundlich und gelassen bleiben, 
wenn Ihre Kinder schreien, streiten, wütend sind oder einen 
Trotzanfall haben. Als Mama/Papa haben wir den ganzen Tag 
unheimlich viel um die Ohren und leider reißt uns viel öfters als 
gewollt der Geduldsfaden und wir werden laut und ungerecht. 
Oft fühlen wir uns auch einfach nur überfordert. Sind Sie es leid, 
die/der immer schimpfende Mama/Papa zu sein? 
Im Workshoplernen Sie einfache Schritte, um nicht in die tägli-
che Meckerfalle zu tappen.
Online | Impuls-Workshop
Mi, 17.04., 20:30 – 21:30 Uhr, 1 Termin
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Bitte melden Sie sich an, um den Zugangslink zu erhalten.

Eltern-VHS: STEP-Elternkurs
für Eltern und Großeltern von Kindern im Alter bis 12 Jahren
Dr. med. Cordelia Schulz

Durch die Teilnahme an einem STEP-Kurs können Eltern und Groß-
eltern ihre Erziehungskompetenz stärken, gelingende, erfüllende 
Beziehungen mit ihren Kindern und Enkeln aufbauen und ein ko-
operatives, stressfreieres Zusammenleben in der Familie erreichen.
Eltern bzw. Großeltern werden für den demokratischen Erziehungs-
stil sensibilisiert. Mit STEP entdecken sie ihre eigenen Ressourcen 
und Stärken (wieder). Schritt für Schritt verinnerlichen sie eine liebe-
volle und konsequente Grundhaltung in der Erziehung. 
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Kennen der Auftrittsphasen und der Stufen des Veränderungs-
prozesses helfen Ihnen, die in diesem Kurs vermittelten Metho-
den erfolgreich im Alltag umzusetzen. So können Sie mit Ihrem 
in diesem Kurs individuell erarbeiteten Maßnahmen-Päckchen 
die nächste Herausforderung mit weniger Angst bewältigen.
Die im Kurs vermittelten Methoden stammen v. a. aus der Pro-
zess- und Embodimentfokussierten Psychologie (PEP).
Monika Arndt ist Systemische Coachin (Michl Group), geprüfte 
Business-Coachin (BDVT) und geprüfte Business-Trainerin (BDVT).
106386
Sa, 22.06., 09:30 – 14:00 Uhr
Fr, 28.06./05.07., 17:30 – 20:00 Uhr
3 Termine, 13 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 301
3 – 7 Teilnehmende: 152 Euro

Hohberg
Weißt du noch?  Damals?  Eine biogra�sche Schreibwerkstatt
Susanne Wetzel

Es macht so viel Freude, mit anderen Erinnerungen auszutau-
schen und aus dem eigenen Leben zu erzählen. Ist es doch die 
Fülle an Erlebtem, die unser Leben prägt und reich macht. In 
der biogra�schen Schreibwerkstatt geben wir uns Raum für 
unsere Geschichten, die gerade erzählt werden wollen. Kreative 
Schreibmethoden werden uns auf vielfältige Weise inspirieren. 
Im geschützten Rahmen der Gruppe können wir die entstande-
nen Texte, ohne sie zu bewerten, freiwillig miteinander teilen 
und uns austauschen. Jede*r, der auf eine kleine Erinnerungsrei-
se gehen möchte, ist herzlich eingeladen.
106392
Mo, ab 10.06., 19:00 – 20:30 Uhr, 3 Termine, 6 UE
Niederschopfheim, Rathaus, Hauptstr. 63, Bürgersaal
6 – 10 Teilnehmende: 35 Euro

PSYCHOLOGIE & ACHTSAMKEIT

Lampen�eber: Das Problem vieler Menschen
Impulsvortrag
Monika Arndt

Lampen�eber kann in vielen Situationen auftreten: bei Vorstel-
lungsrunden, Meetings, Präsentationen, Prüfungen, kleineren 
oder größeren Ansprachen. Die Ursachen für Lampen�eber 
sind wie die Symptome sehr verschieden. Den Betroffenen ist es 
meist nicht mehr möglich, die persönlichen Bestleistungen zu 
präsentieren, was zu einer ernsthaften Bedrohung der Karriere 
und des eigenen Selbstwertgefühls führen kann. Das limbische 
System unseres Körpers entscheidet, ob wir in einer Situation 
gelassen oder mit Angst/Panik oder anderen Symptomen reagie-
ren. Über Ein�ussnahme auf unser limbisches System können
wir das Lampen�eber in den Griff bekommen. Im Vortrag erhal-
ten Sie einen Überblick zu dem Phänomen Lampen�eber und 
ebenso eine Beschreibung zur Vorgehensweise im dazu angebo-
tenen Grundkurs.
Monika Arndt ist Systemische Coachin (Michl Group), geprüfte 
Business-Coachin (BDVT) und geprüfte Business-Trainerin (BDVT).
Vortrag
Mi, 17.04., 18:00 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Karten an der Abendkasse: 5 Euro

Lampen�eber? Ein neuer Weg!
Grundkurs
Monika Arndt

In diesem Kurs lernen Sie die im Zusammenhang mit dem Lam-
pen�eber relevanten Funktionen unseres Gehirns kennen und 
woher das Lampen�eber/die Auftrittsangst evolutionsbedingt 
kommt. Sie re�ektieren Ihre eigenen Grenzen, Ihre Ressourcen 
und Ihre persönliche Bewertung von Angst und Stress und kön-
nen diese bei Bedarf umdeuten. Akzeptanzübungen sowie das 
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STIMM- & ATEMTRAINING

Sprecherziehung, Stimm- und Atemtraining
Ernst Walter Siemon

Worte entfalten ihre Kraft. In diesem Seminar geht es um das 
gesprochene Wort. “Der Ton macht die Musik”, heißt es land-
läu�g. Wie man die Worte dazu bringt, ihre Kraft und Macht 
wie von selbst zu transportieren, soll bewusst gemacht und ge-
übt werden. Es geht um das “Abschmecken” der Sprache, um 
sprechtechnische Fertigkeiten, um stimmliche Modulation und 
das Entdecken persönlicher Ausdrucksmittel. Was geschieht, 
wenn wir sprechen, was drücken wir wie aus? Wie spielen wir 
auf dem “Instrument” Stimme? Wie kommen wir “rüber”? Wie 
gehen wir mit Problemen um? Was kann man steuern, üben 
und trainieren? Ein alltäglicher Vorgang wird unter die Lupe 
genommen. Der Kursleiter schaut und hört mit Ihnen zusammen 
einmal genauer hin.

111120
Do, 25.04., 18:00 – 20:00 Uhr
Do, 02.05./16.05., 18:00 – 21:00 Uhr
3 Termine, 11 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 101
6 – 8 Teilnehmende: 106 Euro

111124
Do, 04.07., 18:00 – 20:00 Uhr
Do, 11.07./18.07., 18:00 – 21:00 Uhr
3 Termine, 11 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 101

6 – 8 Teilnehmende: 106 Euro

Sprecherziehung, Stimm- und Atemtraining 
– Weiterführungskurs
Ernst Walter Siemon

Fortsetzungskurs zu 111120. Kursbeschreibung siehe oben.
111122
Do, ab 06.06., 18:00 – 20:00 Uhr, 4 Termine, 11 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 101
6 – 8 Teilnehmende: 106 Euro

Wie Gedanken wieder Ruhe �nden
Die Entdeckung der „Inneren Schalter“
Peter Bergholz

Endlich wieder richtig abschalten, besser schlafen, in akuten Situ-
ationen gelassen reagieren und mit Zuversicht nach vorne schau-
en. All das wird möglich, wenn unsere Gedanken richtig zur Ruhe 
kommen können. Dann gelangen wir in einen Zustand, der heute 
als Kohärenz bezeichnet wird. Nervensystem und Psyche gelan-
gen dabei in einen optimalen Einklang, es entstehen Momente, in 
denen wir uns gut und sicher in uns selbst fühlen, ohne Ängste, 
Druck, chronische Kon�ikte und andere Blockaden. Viele suchen 
den inneren Einklang im Kloster oder im Meditieren. Mit Hilfe 
von drei „inneren Schaltern“ gelingt dies auch mitten im Alltag. 
Sie erlernen, wie sehr einfache Bewegungen spezielle Gelenke zu 
„inneren Schaltern“ machen. Diese Methode spricht einen Nerv 
an, dessen Bedeutung erst vor wenigen Jahren entdeckt wurde: 
den Ventralen Vagus (Polyvagaltheorie). Er wird mittlerweile auch 
als Selbstheilungs- oder Glücksvagus bezeichnet und verbunden 
mit einer wohlwollenden Hinwendung zu den eigenen Gefühlen, 
Gedanken und Bedürfnissen. 
106221
So, 23.06., 10:00 – 17:00 Uhr, 1 Termin, 9 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 202
8 – 12 Teilnehmende: 85 Euro

 Der Sanfte Weg „Im Einklang mit sich selbst sein“ 
Seite 41
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38 ALLGEMEINBILDUNG  I  Kommunikation | Stil | Frau & Beruf 

STILVOLL

Gute Manieren, die Grundlagen zum Erfolg: 
Business-Knigge und Tischmanieren
Ulrike-Ebba Grä�n von Sparr

Stärken Sie Ihren guten Stil! Angenehme Umgangsformen ha-
ben ihre Wertigkeit im Beruf und im Privatleben. 
Erfahren Sie Wissenswertes über die modernen Manieren:
• Welche Werte sind beim Benehmen gesellschaftlicher Konsens?
• Welche Reaktion ist angemessen bei unangemessenem Verhalten?
• Welche Regeln gelten beim Begrüßen, sichvorstellen und Verab-

schieden in verschiedenen Situationen?
• Ist es unhö�ich, ein Gespräch zu unterbrechen?
• Sich bei Online-Meetings zu Wort melden und sich in Gesprä-

chen auf angemessene Art Gehör verschaffen
• Dresscode für alle Fälle
• Zum Besteck und dem guten Benehmen bei Tisch
106700
Mo, 06.05., 18:00 – 21:00 Uhr, 1 Termin, 4 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 101
5 – 8 Teilnehmende: 51 Euro

Farbe und Stil, Mode und Make-up
Kerstin Berg

Möchten Sie wissen, welche Farbnuancen Sie optimal zur Gel-
tung bringen, wie Sie eine beeindruckende persönliche Aus-
strahlung bekommen, wie Ihre Individualität besser zur Geltung 
kommt, welcher Kleidungsstil für Sie stimmig ist? In diesem 
Kurs bekommen Sie eine ganzheitliche Farbtypbestimmung. Sie 
lernen Ihren Farbtyp und Ihre Farbnuancen kennen und bekom-
men Tipps für ein farbtypgerechtes Make-up.
Bitte ungeschminkt und in weißem Oberteil kommen.
Materialkosten: 6 Euro (in bar im Kurs zu entrichten)
106730
Fr, 22.03., 17:00 – 20:00 Uhr, 1 Termin, 4 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 101
5 Teilnehmende: 38 Euro

Hohberg
Farbe und Stil, Mode und Make-up
Kerstin Berg

Kursbeschreibung s. o.
106773
Mi, 05.06., 17:00 – 20:00 Uhr, 1 Termin, 4 UE
Hohberg, Bürgerhaus Hofweier, Freiburger Straße 30
5  Teilnehmende: 38 Euro

KOMMUNIKATION & RHETORIK

Stressfrei kommunizieren
Ulrike-Ebba Grä�n von Sparr

Bei Meinungsverschiedenheiten oder heftig geführten Diskussio-
nen z.B. in Meetings wollen Sie konzentriert auftreten. Oft fehlt 
Ihnen in kritischen Situationen zur rechten Zeit die passende For-
mulierung. Sie lassen sich ablenken und haben nicht mehr die 
eigene Argumentation im Blick. Es ist durchaus eine Herausfor-
derung, auf persönliche Angriffe gelassen zu reagieren. Im Kurs 
lernen Sie, souverän und stressfrei zu kommunizieren:
• Positive Einstellung zu Kon�ikten
• Stark auftreten – sich sicher fühlen
• Kon�ikte erkennen und erfolgreich lösen
• Schlagfertigkeit: zur rechten Zeit das rechte Wort
• Einen Vorrat an „Schubladensätze“ für alle Fälle
• Die „Steckenbleiben-Hürde“ souverän meistern 
Sie werden mit praktischen Übungen weiterkommen.
106300
Sa, 08.06., 09:00 – 13:00 Uhr, 1 Termin, 5 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 101
5 – 8 Teilnehmende: 72 Euro

Small Talk; Netzwerken im Beruf und im Privatleben
Ulrike-Ebba Grä�n von Sparr

Ein guter sozialer Kontakt zeichnet sich durch spontane, wohltu-
ende Begegnungen aus, unverbindlich, aber nicht ober�ächlich! 
Das kann der Grundstein für erfolgreiche neue Kontakte sein. Der 
Kurs gibt Impuse, wie Small Talk gelingt, mit diesen Inhalten:
• Themen zum Einsteigen
• Im Vorübergehen: Interesse am Menschen zeigen
• Die Hürde des Beginns eines Gesprächs
• Themen, die sich eignen, und jene, die als Tabu gelten
• Ein interessantes Gespräch im Fluss halten
• Dauerredner charmant unterbrechen
• „Exit-Satz“: souveräner Ausstieg aus jeder Small-Talk-Situation
Bitte mitbringen:
• ein Buch/ eine DVD/CD, das/die  Sie mögen,  Schreibutensilien.
106305
Mo, 24.06., 18:00 – 21:00 Uhr, 1 Termin, 4 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 101
6 – 8 Teilnehmende: 53 Euro
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Tablets & Internet – 
Sicherer Umgang im beru�ichen Umfeld für Frauen
Viktoria Restel

Sicherheit und gute Kenntnisse im Umgang mit mobilen Endge-
räten werden im beru�ichen Umfeld erwartet. 
Auch das Verständnis, wie diese Geräte von Mitarbeitenden 
und Kunden eingesetzt werden, ist wichtig. Dann können Sie 
auftauchende Fragen und Probleme einordnen, selbst unter-
stützen oder präzise Rückmeldungen geben. Um hierin �t zu 
sein und sich sicher zu fühlen, braucht es gute Grundkenntnisse 
und ausreichend gesammelte Erfahrung. Beides können Sie sich im 
Rahmen dieses Kurses aneignen. Sie lernen die Bedienober�äche 
und wichtigste Apps beider Systeme kennen, installieren beispiel-
haft verschiedene funktionale Apps und probieren diese an Ihrem 
eigenen Gerät aus. Inhalte:
• Funktionsweise von Tablets und der beiden Betriebssysteme 

Android und iPadOS, Unterschiede der beiden Systeme
• Programme & Apps: die beiden Reservoire PlayStore & AppStore
• Internetplattformen für Waren und Dienstleistungen: Benut-

zerkonten und Käufe
• Social Media und Kommunikation
• Teilen und Streamen von Daten
• Sicherheit bei mobilen Endgeräten
Mitzubringen sind bitte:
• eigenes mobiles Endgerät (WLAN wird in der VHS genutzt)
• Ladekabel, Stromversorgung
• soweit vorhanden Zusatzkomponenten wie Tastatur oder Stift

In Kooperation mit der Kontaktstelle Frau und Beruf, Freiburg – 
Südlicher Oberrhein. 

Gefördert über den Europäischen Sozialfonds.
501180
Do, ab 11.04., 18:00 – 20:15 Uhr 
4 Termine, 12 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 206
5 – 8 Teilnehmende: 77 Euro

FRAU UND BERUF

Wie �nde ich einen (Wieder-) Einstieg in Beruf oder Ausbildung?
Information für Frauen mit Wurzeln im Ausland 
und ihre ehrenamtlichen Begleiterinnen
Team der VHS mit „Frau und Beruf - Das Netzwerk in der Ortenau“

Für Frauen, die nicht in Deutschland geboren sind, die aber jetzt 
hier leben, ist es oft sehr schwierig, einen Beruf zu �nden, eine 
Ausbildung zu machen oder einfach zu arbeiten. 
Viele haben diese oder ähnliche Fragen:
• Wie kann ich in der zweiten Heimat beru�ich Fuß fassen?
• Was muss ich in Deutschland in der Arbeitswelt beachten?
• Wo bekomme ich konkrete Unterstützung, um eine Arbeit 

oder Ausbildung zu �nden?
• Muss ich sehr gut deutsch sprechen? Muss ich auf Deutsch 

schreiben können?
• Wie kann ich meinen ausländischen Hochschul- oder Berufs-

abschluss anerkennen lassen?
“Frau und Beruf – das Netzwerk in der Ortenau” hilft bei der 
Orientierung. An zahlreichen Infoständen der FuB-Partnerinstitu-
tionen �nden Sie Antworten auf diese Fragen.
Dolmetscherinnen für Englisch, Französisch, Arabisch, Türkisch, 
Kurdisch und Russisch übersetzen bei Bedarf. 
Kooperationspartner: 
FuB - „Frau und Beruf - Das Netzwerk in der Ortenau“
www.fub-ortenau.de
704100
Fr, ab 22.03., 10:00 – 12:00 Uhr, 1 Termin, 8 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
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Kompetenz kennt kein Alter
Da geht noch was im (Berufs-)Alltag für Frauen
Gudrun Fey

Ich werde älter, na und? Welche Chancen und Möglichkeiten habe 
ich noch? Diese Fragen stellen sich viele Frauen bereits ab 50 und 
manche verlieren aufgrund vieler Zweifel und Ängste allmählich 
und schleichend ihr Selbstvertrauen. Dabei haben viele Nobelpreis-
träger ihre Entdeckungen erst im Alter über 60 gemacht und viele 
in höchsten Positionen in der Politik sind über 70 Jahre alt. Dies 
zeigt eindrucksvoll, dass das Alter keine Begrenzung für Erfolg, 
Innovation und persönliche Weiterentwicklung darstellt.
In diesem interaktiven Online-Seminar geht es darum, wie Sie Ihre 
Lebenserfahrung und Kompetenzen nutzen können, um neue 
Wege zu beschreiten und Ihre persönlichen Ziele zu verwirklichen. 
Sie werden konkrete Werkzeuge an die Hand bekommen, um 
Ihre eigenen Stärken zu identi�zieren und zu nutzen. Sie werden 
gemeinsam daran arbeiten, Selbstzweifel zu überwinden, Ängste 
zu bewältigen und Ihr Selbstvertrauen nachhaltig zu stärken. 
Lassen Sie uns gemeinsam erkunden, was - im Rahmen Ihrer 
jeweiligen Möglichkeiten - in Ihrem Leben Sinn macht und Ihnen 
dauerhaft Zufriedenheit und Erfüllung bringt. Teilnahmekreis: 
Frauen 60+, die noch mehr aus ihrem Leben machen möchten.
- Chancen erkennen und sich Herausforderungen stellen
- Überwindung von Selbstzweifeln und Bewältigung von Ängste.
- Stärken stärken, Optimismus lernen
- Die Macht der inneren Stimme nutzen
- Nachhaltige Stärkung Ihres Selbstvertrauens
Austausch mit Gleichgesinnten und gegenseitiges Lernen
Kooperationspartner: Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg - 
Südlicher Oberrhein.
106225
Sa, 20.04., 10:00 – 14:00 Uhr, 1 Termin, 5 UE
VHS Webinar

6 – 8 Teilnehmende: 139 Euro

Homeof�ce: Wie mache ich es und was macht es mit mir?
Maja-Dorothea Schellhorn

Homeof�ce behält als Arbeitsmodell seinen Ein�uss. Insofern ist 
es für alle Arbeitnehmer*innen, die freiwilig oder unfreiwillig das 
Modell Homeof�ce einsetzen, ratsam, sich Gedanken über die Aus-
gestaltung zu machen. Was sind die wesentlichen Unterschiede zur 
Präsenzarbeit, wie komme ich mit diesen Unterschieden zurecht, 
was kann ich beein�ussen? Ob Familie, Arbeitszeiten, Pausen, 
Unterlagen, technische Ausstattung, räumliche Gegebenheiten, 
Miteinander und Kommunikationsverhalten mit Kolleg*innen: 
Viele Punkte spielen eine Rolle, je nach Person und Einstellung eine 
unterschiedliche. Sich darüber klar zu werden, welche Kompo-
nente welchen Ein�uss auf das Feeling, das Arbeitsverhalten, die 
Motivation, auf Körper und Geist hat, ist ein wichtiger Schritt, um 
möglichen Problemen frühzeitig zu begegnen.
Online | Webinar | 106360
Fr, 26.04., 09:00 – 12:00 Uhr, 1 Termin, 4 UE
VHS Webinar Zoom Raum 10
6 – 12 Teilnehmende: 70 Euro

Ihr Weg in die Selbständigkeit: von der Idee zur Gründung
Dr. Ilona Rau

Dr. Ilona Rau begleitet seit vielen Jahren Gründerinnen in die 
Selbstständigkeit. Mit vielen Tipps für den Start und Beispielen 
aus der Praxis zeigt Sie Ihnen auf, was Sie als Gründerin erwartet 
und wie Sie Ihre Gründung gut vorbereiten und Schritt für Schritt 
angehen können. Sie erhalten auch Informationen zu Fördermög-
lichkeiten. 
Rahmenbedingungen - Motivation, Quali�kation, Ressourcen: 
Warum werde ich selbstständig?
Idee - Angebot, Zielgruppe, Geschäftsmodell: Für wen schaffe 
ich wie ein Angebot und verdiene damit Geld?
Planung - Kosten, Umsätze, Gewinne: Woher weiß ich, dass 
meine Idee funktioniert?
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Rhetorik für Frauen - �t für kompetentes Kommunizieren
Ulrike-Ebba Grä�n von Sparr

Beherzt das Wort ergreifen: Eine selbstbewusste Kommunikation 
ist Voraussetzung für Ihr beru�iches und persönliches Weiter-
kommen. Strahlen Sie Souveränität aus und nutzen Sie entspre-
chende Situationen für Ihre Interessen und die Umsetzung Ihrer 
Ziele. Der Kurs bietet wirksame Ansätze, wie es geht:
• Körpersprache als Ausdrucksmittel wirkungsvoll einsetzen
• Mit hörbarer Stimme gehört werden
• Schlagfertig sein: Zur rechten Zeit das rechte Wort
• Präsentationen zielgerichtet vortragen
• Bei schwierigen Gesprächen die Oberhand behalten
• Typisch weibliches Kommunizieren
• Lernen zu sagen: „Ich will das!” und „Das ist mir wichtig!”
• Die eigenen rhetorischen Stärken und Schwächen erkennen
Sie erhalten Ideen, Tipps und Ratschläge für Ihre Redesituationen.
106310
Sa, 06.07., 09:00 – 16:00 Uhr, 1 Termin, 8 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 301
7 – 10 Teilnehmende: 97 Euro

Netzwerken mit Spaß
Dr. Ilona Rau

Netzwerken bedeutet, Beziehungen und Kontakte zu knüpfen 
und zu p�egen, sowohl im persönlichen als auch im beru�ichen 
Umfeld. Netzwerke bieten die Chance, gemeinsam zu wachsen, 
sich mit Gleichgesinnten auszutauschen und die eigene Entwick-
lung voranzutreiben. In dieser Online-Veranstaltung erfahren Sie, 
welche Vorteile ein gutes Netzwerk hat, wie Sie es aufbauen, 
p�egen und dabei Spaß haben können.
Das Thema Social Media wird durch Beispiele des beru�ichen 
Netzwerks LinkedIn berücksichtigt. Wie hier ein Pro�l erstellt 
wird und was dabei zu berücksichtigen ist, wird nicht Gegen-
stand der Veranstaltung sein. Aus Erfahrung ist das ein Thema 
für eine eigenständige Veranstaltung.
In Kooperation mit der Kontaktstelle Frau und Beruf, Freiburg – 
Südlicher Oberrhein.
Online | Webinar | 507105
Do, 11.07., 18:00 – 20:15 Uhr, 1 Termin, 3 UE
4 – 8 Teilnehmende: 60 Euro

Umsetzung Gründungsschritte: Wie bekomme ich mein Unter-
nehmen an den Start?
In Kooperation mit der Kontaktstelle Frau und Beruf, Freiburg – 
Südlicher Oberrhein.
Online | Webinar | 507103
Fr, 03.05., 14:00 – 18:00 Uhr, 1 Termin, 5 UE
4 – 8 Teilnehmende: 105 Euro

Der sanfte Weg - „Im Einklang mit sich selbst sein"
Ulrike Ernst

Heute war wieder mal so ein Tag: Gefühlt gab es den halben 
Arbeitstag nur Diskussionen, Machtspielchen, Kon�ikte und 
Fehlinterpretationen. Kleinigkeiten wurden hochgeschaukelt, 
Wichtiges abgeschmettert. Es reichte von persönlichen Diffe-
renzen bis hin zu tiefen Verletzungen, Flüchten, Kämpfen oder 
Resignieren. Gibt es einen anderen Weg?
Menschen die im Beruf erfolgreich und glücklich sind, nutzen die 
Fähigkeit, im Einklang mit sich selbst zu sein. Sie versteifen sich 
nicht auf ihre Ansichten und verlieren sich nicht in endlosen Dis-
kussionen. Sie meiden die Gespräche nicht, allerdings haben sie 
gelernt, die Dinge aus einer inneren Distanz und aus unterschied-
lichen Blickwinkeln zu sehen. Damit schaffen sie die Möglichkeit, 
neue Lösungswege zu gehen. 
Der Schlüssel dazu liegt in uns selbst und hat viel mit Achtsam-
keit, dem Erkennen von Energien und emotionalen Zyklen oder 
dem Humor über die eigene Fehlbarkeit zu tun. Wenn wir uns 
diszipliniert darin üben, werden wir unmittelbar Erfolg erleben: 
Wie wir Ziele erreichen, ohne uns dauerhaft zu verausgaben,
wie sich durch einen distanzierten Blick auf die Dinge die Pers-
pektive verändert, wie wir gelassener und souveräner werden. 
Körper- und Entspannungsübungen, Gesprächskreise, Einzel- 
und Gruppenübungen sind Elemente des Seminars.

Ulrike Ernst, GLP-Coachin und Mediatorin ist seit über 20 Jahren 
Persönlichkeitsweiterentwicklerin mit langjähriger Erfahrung bei 
verschiedenen Bildungsträgern, in Firmen und in eigener Sache.  

Kooperationspartner: Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – 
Südlicher Oberrhein
106365
Sa, 04.05.2024 09:00-16:00 Uhr, 1 Termin, 8 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 301
7 – 10 Teilnehmende: 115 Euro
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42 ALLGEMEINBILDUNG  I  Beruf | Verbraucherberatung 

„Projekt ICH“
Die individuelle Beratung für Ihre beru�iche Zukunft

Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region Ortenau 
berät Sie neutral und kostenfrei bei allen Fragen rund um Ihre 
beru�ichen Perspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten auf 
Ihrem individuellen Berufsweg:
• Sie sind erwerbstätig, machen sich Gedanken über eine 

beru�iche Neu- oder Umorientierung und suchen nach Mög-
lichkeiten?

• Sie sind erwerbstätig, interessieren sich für eine beru�iche 
Weiterentwicklung und suchen Orientierung?

• Sie stehen nach Ihrer Familien- oder P�egephase vor dem 
beru�ichen Wiedereinstieg?

• Sie möchten gerne einen Berufsabschluss nachholen?
• Sie schließen demnächst eine Ausbildung oder ein Studium 

ab und wissen nicht, wie Sie beru�ich Fuß fassen können?
Wir richten unsere Angebote an Ihren Bedürfnissen aus und 
entwickeln gemeinsam mit Ihnen einen passgenauen Weg.

Wann? 
508715 - Mi, 06.03., 15:00 – 18:00 Uhr
508716 - Mi, 08.05., 15:00 – 18:00 Uhr
508717 - Mi, 05.06., 15:00 – 18:00 Uhr
508718 - Mi, 03.07., 15:00 – 18:00 Uhr

Wo? Volkshochschule Offenburg auf dem Kulturforum, Raum 
101, EG

Wie? Die Teilnahme ist kostenfrei.
Voranmeldung erforderlich unter der E-Mail-Adresse: 
Offenburg.Berufsberatung-im-Erwerbsleben@arbeitsagentur.de 

 Mehr zu unseren Angeboten aus dem 
         Fachbereich der Beru�ichen Bildung sowie aus dem  

         Bereich EDV und Medien ab Seite 82

BERUFLICHE QUALIFIZIERUNG

SocialMedia: Mein LinkedIn-Pro�l
LinkedIn professionell nutzen
Andreas Müsse

Wer soziale Medien beru�ich nutzen möchte, kommt an Lin-
kedIn nicht vorbei. Ob zur Erweiterung der Business Kontakte 
oder als Unterstützung bei der Jobsuche, hier trifft sich die 
Business Welt. Eventuell haben Sie ja schon ein LinkedIn-Konto 
und wissen nicht genau, wie Sie damit umgehen sollen. Das 
Netzwerk LinkedIn bietet viele Möglichkeiten zur Vernetzung 
und die eigene Sichtbarkeit. Wir zeigen Ihnen in diesem Seminar 
die wichtigsten Regeln und Strategien und wie Sie LinkedIn am 
besten für sich einsetzen. 
Kursinhalte sind u. a.:
• Persönlicher Account vs. Unternehmenspro�l
• Content Framework & Content Strategie
• Netzwerk erweitern und Beziehungen aufbauen
• Wie man Sichtbarkeit und Reichweite erhöht
• Social Selling

Eine Anmeldung bis spätestens 16:00 Uhr am Veranstaltungstag 
ist für die Zusendung der Webinardaten erforderlich.

Online | Webinar | 232-103035

Mi, 31.01., 18:00 – 21:00 Uhr, 1 Termin, 4 UE
5 – 10 Teilnehmende: 35 Euro

Online | Webinar | 241-103035
Mi, 17.07., 18:00 – 21:00 Uhr, 1 Termin, 4 UE
5 – 10 Teilnehmende: 35 Euro
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Aktiv und sicher im Krankenhaus
Martin Huber

Ein Krankenhausaufenthalt ist für viele Menschen eine Ausnah-
mesituation und große Herausforderung. Umso wichtiger ist es, 
sich vorab zu informieren, was einen Klinikaufenthalt besonders 
kennzeichnet und welche Möglichkeiten man hat, den Aufent-
halt positiv zu beein�ussen. Was erwartet mich als Patient*in 
im Krankenhaus? Wie kann ich mich auf den Klinikaufenthalt 
vorbereiten? Was kann ich selbst tun, um die Therapie zu 
unterstützen? Aktuelle wissenschaftliche Untersuchungen zu 
medizinischen und p�egerischen Fragestellungen liefern wert-
volle Informationen darüber, wie ein Krankenhausaufenthalt 
und die p�egerische Versorgung sicher und erfolgreich verlaufen 
können. Martin Huber wird unter anderem Informationen und 
praktische Tipps zu folgenden Fragen und Themen geben:
• Was kommt in die Krankenhaustasche?
• Wie sinnvoll sind Chefarztbehandlung oder Einbettzimmer?
• Wie wichtig ist der OP-Zeitpunkt?
• Wie gelingt es, Stürze, Blutungen und Infektionen zu vermei-

den?
• Welche Strategien helfen, Schmerzen zu lindern?
• Welche Hygienetipps sind sinnvoll?
• Was ist bei Behandlungsfehlern zu tun?
Ziel des Vortrags ist es, Unsicherheiten, Sorgen und Ängste von 
Patienten und Angehörigen vor einem Krankenhausaufenthalt 
zu verringern und Vertrauen in Ärzte und P�egekräfte aufzubau-
en. Im Anschluss an den Vortrag können Fragen gestellt werden.
Martin Huber ist als Diplom-P�egepädagoge und in der Ausbil-
dung von angehenden P�egekräften an der Akademie² in Offen-
burg tätig. Er organisiert Wundexpertenkurse sowie Fachtage für 
P�egekräfte, Ärzte und weitere Gesundheitsfachberufe an der 
Akademie GuW Lahr. Als digitaler Gesundheitsbotschafter infor-
miert er über die digitalen Angebote des Gesundheitswesens.
Vortrag
Mi, 19.06., 19:00 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Die Teilnahme ist kostenfrei.

VERBRAUCHERBERATUNG

Heute schon für morgen sorgen
Persönliche rechtliche Vorsorge bei Krankheit und 
P�egebedürftigkeit
Tanja Stahlhoff

Wir alle wünschen uns, bis ins hohe Alter gesund, aktiv und 
geistig rege unser Leben gestalten zu können. Nur ungern 
denken wir daran, dass sich alles unverhofft ändern kann. Eine 
Krankheit, ein Unfall oder zunehmendes Alter können jeden 
in eine Situation bringen, in der er außerstande ist, für sich 
selbst zu entscheiden und zu handeln. Selbst wenn Angehörige 
und Vertrauenspersonen um die persönlichen Vorstellungen und 
Wünsche wissen, können sie doch nicht rechtsverbindlich fürein-
ander handeln, entscheiden und tätig werden. Hierzu wird eine 
Vertretungsbefugnis gebraucht. Im Vortrag werden verschiedene 
Möglichkeiten der Vorsorge dargelegt. Im Anschluss werden im 
gemeinsamen Gespräch Fragen beantwortet.
Vortrag
Di, 19.03., 18:00 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Im Alter sicher leben – 
Wie schützen wir uns vor Kriminalität im Alltag?
Ralf Kaufmann

Risiken und Kriminalitätsformen, denen besonders Seniorinnen und 
Senioren ausgesetzt sind, stehen im Mittelpunkt des Vortrages. 
Dazu zählen ganz besonders Betrugsmaschen wie „Enkeltrick“ und 
„Falscher Polizeibeamter“, Trickdiebstähle und Haustürgeschäfte. Oft 
wird die Gutmütigkeit, die Hilfsbereitschaft oder auch die Einsamkeit 
älterer Menschen ausgenutzt – stets zum Schaden der Betroffenen. 
Wie kann man die Maschen der Betrüger erkennen? Wie kann man 
sich schützen? Was kann man tun, wenn es dann doch passiert ist?
Antworten und Tipps rund um das Thema Kriminalität zum Nachteil 
von Seniorinnen und Senioren gibt Kriminalhauptkommissar Ralf 
Kaufmann vom Referat Prävention des Polizeipräsidiums Offenburg.
Vortrag
Di, 16.04., 14:30 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Die Teilnahme ist kostenfrei.
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44 ALLGEMEINBILDUNG  I  Rechtsfragen | Finanzfragen 

Mediation – gewinnen statt siegen
Ulf Wollenzin

Bei der Mediation geht es darum, Kon�ikte selbstverantwortlich 
mit Hilfe eines neutralen „Dritten“, eines Mediators, zu regeln. 
Ziel ist es, dass die Interessen beider Seiten umfassend berück-
sichtigt werden. Am Ende der Mediation soll eine faire, maß-
geschneiderte und selbstbestimmte Lösung stehen. Natürlich 
verdrängt auch eine Mediation nicht Zorn, Schmerz oder Enttäu-
schung. Sie kann jedoch Gesprächs-  und Verhandlungsbereit-
schaft schaffen oder wiederherstellen und die Beteiligten dazu 
bewegen, ihre Entscheidung selbst auszuhandeln, anstatt sie 
Dritten oder einem Gericht zu überlassen. Am bekanntesten ist 
die Mediation in Deutschland bisher in der Paar- und Trennungs-
mediation. Die Methode eignet sich grundsätzlich für private 
wie für beru�iche Kon�iktbewältigung. Zukünftig können Sie 
sowohl bei einer Kon�iktvermeidung als auch bei einer Kon�ikt-
lösung entscheiden, ob dieses Verfahren für Sie eine Alternative 
zur gerichtlichen Auseinandersetzung ist.
Ulf Wollenzin ist Rechtsanwalt, Fachanwalt für Familienrecht 
und Mediator (BAFM).

Eine Anmeldung bis spätestens 16:00 Uhr am Veranstaltungstag 
ist für die Zusendung der Webinardaten erforderlich.

Online | Webinar | 103150
Mi, 15.05., 19:00 Uhr
8-30 Teilnehmende: 5 Euro

RECHTSFRAGEN

Digitaler Nachlass
Benjamin Schütz

Testament, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung sind wich-
tige Vorsorgemaßnahmen für den Fall von Geschäftsunfähigkeit 
oder Todesfall. Was aber passiert mit Ihren digital gespeicherten 
Daten bei den diversen Anbietern im Netz? Das nicht mehr ge-
nutzte Kundenkonto bei Online-Versendern liegt brach und so-
lange es nicht gehackt wird oder noch offene Posten abzuwickeln 
sind, dürfte das nicht stören. Ganz anders die diversen Social-
Media-Accounts. Die Internetdienstleister sind trotz vorhandener 
of�zieller Nachweise reserviert und handhaben diese Situation 
auch völlig unterschiedlich. Ohne Zugriff auf den Account durch 
Hinterbliebene leben die Verstorbenen im Netz weiter bzw. der 
Internetdienstleister agiert gemäß seiner eigenen Agenda. 
Erfahren Sie in diesem Vortrag, welche Folgen es haben kann, 
wenn Daten nicht gelöscht bzw. Verträge nicht gekündigt werden 
können und welche Vorsorge zu treffen ist, damit Ihre Daten auch 
nach Ihrem Tod geschützt werden können.

Benjamin Schütz, LL.M. ist Fachanwalt für Urheber- und Medienrecht.
Vortrag
Mi, 24.04., 19:00 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Karten an der Abendkasse: 5 Euro

Bildrechte im Internet - Worauf muss ich achten?
Benjamin Schütz

Ob Schnappschüsse mit anderen vom letzten Urlaub, vom 
Sportfest oder der Betriebsfeier – viele posten Fotos und Videos 
von Freunden und Familie in den sozialen Medien. Doch bei den 
Bildrechten im Internet gibt es einiges zu beachten. Dies soll an 
konkreten Beispielen erarbeitet werden. Inhalte:
• Rechtekette: Was passiert rechtlich mit Bildern, die gepostet, 

gelikt und geteilt werden?
• Umgang mit eigenen Bildern: Urheber-, Persönlichkeits- und 

Eigentumsrechte, Panoramafreiheit 
• Umgang mit Bildern anderer auf der eigenen Website bzw. 

dem eigenen Social-Media-Account
Der Vortrag richtet sich an alle, die sich (mehr) Sicherheit beim 
Veröffentlichen von Bildern und Videos im Internet und in Print-
medien wünschen. Von Jugendlichen und medieninteressierten 
Eltern bis hin zu Instagrammern und Berufsfotografen.
Benjamin Schütz, LL.M. ist Fachanwalt für Urheber- und Medienrecht.
103080
Di, 07.05., 18:00 – 20:30 Uhr, 1 Termin, 3 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 101
6 – 12 Teilnehmende: 33 Euro
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FINANZFRAGEN

Schnelle Steuererklärung mit ELSTER
Stefan Kaiser

Sie werden zur Lohn- und Einkommenssteuer veranlagt und 
wollen Ihre Steuererklärung zukünftig elektronisch an das 
Finanzamt übermitteln? Ein Mitarbeiter des Finanzamtes erklärt 
im ersten Teil des Vortrags das System und die Vorgehensweise 
der elektronischen Steuererklärung. Im zweiten Teil wird das 
schrittweise Vorgehen an einem Beispiel mit Dateneingabe 
demonstriert. Die papierlose Übermittlung der Daten bietet viele 
Vorteile. So prüft das Programm bei der Eingabe, ob die Daten 
plausibel sind. Fehlerhafte oder fehlende Angaben sind sofort 
rot gekennzeichnet. Sind alle Angaben gemacht, lässt sich direkt 
ablesen, wie hoch die Steuererstattung oder -nachzahlung für 
das Kalenderjahr ausfällt.
Stefan Kaiser ist Experte des Finanzamtes Offenburg.
Vortrag in 2 Teilen
Mi, 20.03., 19:00 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Einkommensteuererklärung leicht gemacht
Tobias Schmidt

Das Anfertigen der Einkommensteuererklärung ist auch trotz 
Software und digitaler Hilfsmittel keineswegs trivial und mit Fuß-
angeln behaftet. Auf Basis der notwendigen Formulare werden 
die wichtigen und notwendigen Angaben durchgegangen. Die 
Erklärungen erfolgen anschaulich durch passende Beispiele aus 
der Praxis. Sie erhalten die Gelegenheit zu Fragen zu weiteren 
Themen wie Nebeneinkünfte, Vermietung, außergewöhnlichen 
Belastungen und Betrieb der Photovoltaikanlage. 
103307
Sa, 13.04., 09:00 – 16:00 Uhr, 1 Termin, 8 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 1001
6 – 10 Teilnehmende: 75 Euro

Online: Datenschutz für Verbraucher
Andreas Müsse

Seit mehr als fünf Jahren gilt die DSGVO. Die zu Beginn groß 
gelobte Errungenschaft des Schutzes der eigenen Daten ist einer 
vielfach zu spürenden Ernüchterung gewichen. Die Unterneh-
men klagen über zu viel Bürokratie und die Verbraucher sind 
genervt von ständigen Cookie-Abfragen. Meldungen über Si-
cherheitslücken und Datenpannen in nahezu jedem Wirtschafts-
zweig kursieren. Deshalb die uns alle berührende Frage: Sind die 
Daten der Verbraucher nun besser geschützt? 
Was bedeutet die DSGVO für Verbraucher abseits der augen-
scheinlichsten und permanenten Sichtbarkeit in Form von 
zusätzlichen Paragraphen in den Vertragswerken? Diese und an-
dere Fragen werden im Vortrag der VHS Offenburg behandelt.

Eine Anmeldung bis spätestens 16:00 Uhr am Veranstaltungstag 
ist für die Zusendung der Webinardaten erforderlich.

Online | Vortrag | 232-103090
Mo, 29.01., 18:00 – 19:30 Uhr, 1 Termin, 2 UE
VHS Webinar Zoom Raum 10
6 – 20 Teilnehmende: 5 Euro

Online | Vortrag | 241-103090
Di, 11.06., 18:00 – 19:30 Uhr, 1 Termin, 2 UE
VHS Webinar Zoom Raum 10
6 – 20 Teilnehmende: 5 Euro

Neuried
Übergabe oder Erbfolge -
Altersabsicherung von Immobilien und Eigentum
Wingert  & Kollegen

Die Anwaltskanzlei Wingert & Kollegen aus Meißenheim/Lahr 
informiert in einem Intensivvortrag über das Thema „Übergabe 
oder Erbfolge“. Der Vortrag beleuchtet die typischen Situatio-
nen, in denen lebzeitige Immobilienübergabe dringend erfolgen 
sollte  und zeigt andere Situationen auf, in denen Erbfolge die 
beste Lösung für die Eigentümer und Nachfolger ist. Eine richti-
ge Übergabe schützt vor unerwünschten Erben und P�ichtteilen, 
vor Verbrauch für Alterskosten etc. Eine kluge Erbfolge sichert 
den Lebensabend „daheim statt im Heim“, eine eigenständige 
Altersversorgung, persönliche und wirtschaftliche Unabhängig-
keit etc. Der Vortrag gewährt einen Überblick und gibt wertvolle 
Hilfen für die persönliche Entscheidung.
Rüdiger Wingert ist Rechtsanwalt für Erbrecht und Wirtschafts-
recht und Autor des Buches „Erbschaft planen“.
Vortrag
Mi, 05.06., 18:00 Uhr
Rathaus Altenheim, Bürgersaal
Karten an der Abendkasse: 5 Euro
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eine gute Rendite nichts mit Glück zu tun hat, will dieser Vortrag 
aufzeigen. Auch Crashs können weitgehend vermieden werden, 
ohne eine Glaskugel haben zu müssen. Wie ein Aktiendepot 
strukturiert werden sollte, um im Laufe der Zeit einen möglichst 
stetigen Gewinn/Ertragspfad zu erzielen, wird ebenfalls erläu-
tert. Eine der seit Jahrzehnten renditestärksten Aktienstrategien 
wird Ihnen verständlich präsentiert. Sie erhalten im Anschluss 
die Inhalte des Vortrags per Mail zugesandt.
Werner Krieger ist Diplomkaufmann, Analyst und Fondsmanager.

Eine Anmeldung bis spätestens 16:00 Uhr am Veranstaltungstag 
ist für die Zusendung der Webinardaten erforderlich.

Online | Webinar | 103125
Di, 16.04., 19:00 – 20:30 Uhr, 1 Termin, 2 UE
6 – 50 Teilnehmende: 5 Euro

Erfolgreich in Aktien investieren – Kurs
Jeder Aktienanleger hat das Ziel, Crashs möglichst zu vermeiden 
oder Korrekturen zumindest abzufedern. Gleichzeitig sollen die 
Investitionen in Aktien eine möglichst hohe Rendite erzielen. 
Dass beide Ziele mit einer durchdachten Aktienstrategie unter 
einen Hut gebracht werden können, zeigt dieser Kurs sehr trans-
parent auf. Sie werden im Anschluss in der Lage sein, einfache 
Anlagestrategien nachzuvollziehen und anzuwenden. Sie kön-
nen den potenziellen Erfolg von Investition in einzelne Aktien 
mit einfachen Indikatoren abschätzen und abwägen. 
Sehr ausführlich wird Ihnen auch eine der seit Jahrzehnten er-
folgreichsten und renditestärksten Aktienstrategien erläutert. 
Das Internet und Printmedien werden als wichtige Hilfsmittel zur 
Informationsbeschaffung, zur Analyse und zum Kauf von Aktien 
und Fonds eingesetzt. Grundlegende Kenntnisse, um im Internet 
lediglich auf Daten zuzugreifen, sind ausreichend.
Sie erhalten im Anschluss die Inhalte des Vortrags per Mail zugesandt.

103135
Mi, 28.02. / 06.03.| 6 – 8 Teilnehmende: 52 Euro

103137
Mi, 05.06. / 12.06. .| 6 – 8 Teilnehmende: 52 Euro

Beide Kurse:
Jeweils von 18:00 – 20:15 Uhr, 2 Termine, 6 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 305

Geld anlegen mit ETFs
Werner Krieger

Ein neuer und nachhaltiger Trend beim Aktienmarkt sind ETF 
(börsengehandelte Indexfonds). Bei diesen Investmentfonds 
investiert das Fondsmanagement nicht auf der Grundlage von 
Meinungen, sondern nach einem vorab de�nierten Index (z. B. 
DAX-ETF). Sie lernen in diesem Kurs, robuste und einfache Anla-
gestrategien mit ETFs selbst umzusetzen. Dabei stehen Themen 
wie Vermeidung von Crashs, richtige Diversi�kation oder auch 
pro�table ETF-Strategien im Vordergrund. Kostenfreie Internet-
portale helfen dabei, gezielt ETF-Anlagestrategien umzusetzen 
und nachvollziehen zu können. Auf dieser Grundlage können 
Sie sich ein ausgewogenes und erfolgreiches Depot zusammen-
stellen. Voraussetzung für diesen Kurs sind lediglich grundlegen-
de Computerkenntnisse, um im Internet auf Daten zuzugreifen.
103110
Mi, 13.03. und  20.03.
Jeweils von 18:00 – 20:15 Uhr, 2 Termine, 6 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 305
6 – 8 Teilnehmende: 52 Euro

Schlaraffenland ist abgebrannt
Werner Krieger

Im Zuge der letzten Krisen haben sich die Staaten weltweit 
enorm verschuldet und diese Schuldenberge werden in den 
nächsten Jahren weiter anwachsen. Hinzu kommt eine län-
gerfristig hohe In�ation, die eigentlich von den Zentralbanken 
bekämpft werden müsste. Da jedoch die Wirtschaft gerade hier 
in Europa nicht richtig in Schwung kommt, riskiert vor allem die 
Europäische Zentralbank bei einem zu forschen Vorgehen eine 
ausufernde Rezession. Auf was sich unser Staat und unsere Ge-
sellschaft in den kommenden Jahren einstellen muss, wird aus 
der aktuellen Gemengelage nachvollziehbar abgeleitet. Kriege, 
Energiewende und Deglobalisierung sind ebenfalls wichtige Bau-
steine für die Beurteilung der gesamtwirtschaftlichen Lage.
Nicht zuletzt wird auch aufgezeigt, wie sich Anleger verhalten 
sollten, um vor diesem Hintergrund eine möglichst hohe und 
relativ stetige Rendite erzielen zu können.
Werner Krieger ist Gesellschafter und Geschäftsführer einer Ver-
mögensverwaltung. Als ausgebildeter Analyst und Vermögensver-
walter und Fondsmanager analysiert er die globalen wirtschaftli-
chen Zusammenhänge und Auswirkungen auf die Kapitalmärkte.

Eine Anmeldung bis spätestens 16:00 Uhr am Veranstaltungstag 
ist für die Zusendung der Webinardaten erforderlich.

Online | Webinar | 103120
Di, 09.04., 19:00 – 20:30 Uhr, 1 Termin, 2 UE
6 – 30 Teilnehmende: 5 Euro

Investieren in Aktien: ein Überblick – Vortrag
Werner Krieger

Niedrige Zinsen und eine hohe In�ation zwingen Anleger dazu, 
umzudenken und auch mit Aktien ein Vermögen aufzubauen. 
Dass erfolgreiches Investieren durchaus erlernt werden kann und 
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• Wie erhalte ich schnell eine Bewertung zur Bausubstanz 
sowie eine Einschätzung zum geforderten Kaufpreis?

• Wie bereite ich mich auf die notarielle Beurkundung eines 
Kaufvertrages vor? 

• Die umfassende Gesamtkostenschätzung bei Kauf, Neubau 
oder Sanierung 

• Entwicklung der optimalen Finanzierungslösung 
• Darlehensvarianten im Vergleich (Annuitätendarlehen, Festhy-

potheken, Bankvorausdarlehen, Kombimodelle, Forwarddar-
lehen für Anschluss�nanzierer etc.) 

• Kreditnebenkosten und vorteilhafte Kreditnebenbedingungen 
(Ratenänderungs- und Revalutierungsoption, Nichtabnahme-
option, Sondertilgungen, alle Sollzinsbindungsvarianten etc.) 

• Aktuelle Kapitalmarktlage (Best-Sollzinssätze bei verschiede-
nen Sollzinsbindungen bzw. Laufzeiten) 

• Das Wohnraumförderprogramm des Landes Baden- Württem-
berg 2023 (Rahmenbedingungen, Konditionen, Fördervoraus-
setzungen, Einkommensgrenzen, Zusatzprogramme etc.) sowie 
die neuen bis Seminarbeginn aufgelegten Förderprogramme. 

• Alle bis dahin neu aufgelegten und aktuell gültigen Bundes-
programme der KFW für Bauwillige, Immobilien-Käufer*innen 
und energetische Modernisierer*innen, insbesondere das neue 
Wohneigentumsprogramm für junge Familien ab 01.06.2023 
(WEF-300), nebst allen Programmen für den “klimafreundli-
chen Neubau” bzw. “klimafreundliche Bestandssanierung”. 

Walter Froehlich ist Bankfachwirt (IHK), registrierter Immobiliar-
darlehensberater und längjähriger Fördermittelberater. 
Seminarunterlagen: 5 Euro (optional)
103140
Sa, 27.04., 09:30 – 17:00 Uhr, 1 Termin, 9 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 101
7 – 12 Teilnehmende: 65 Euro

Finanzplanung – mit Excel-Unterstützung
Kosten im Blick und im Griff behalten
Dietrich May

Sie planen größere private Investitionen oder sind beru�ich mit 
Finanzierung befasst? Dann ist eine zuverlässige Finanzplanung 
eine wichtige Grundlage für die erfolgreiche Umsetzung des 
Vorhabens. Sie benötigen eine anbieterneutrale Vorgehensweise 
für den Vergleich von Finanzierungsangeboten. Grundlage des 

Vermögen anlegen, aber richtig!
Prof. Dr. Stephan Schöning

Aktien oder Rohstoffe, Anleihen oder Währungen, Gold oder 
Immobilien – es ist für private Anleger nicht einfach, die Zusam-
mensetzung der Kapitalanlagen zu bestimmen. Dabei ist die 
richtige Struktur, die richtige Verteilung auf die Anlageklassen 
ausschlaggebend für den späteren Erfolg. Falsche Entscheidun-
gen lassen sich kaum rückgängig machen und können verhee-
rende Folgen haben, speziell in Zeiten niedriger Zinsen und dem 
coronabedingten Zusammenbruch der Aktienmärkte. Daher ist 
es nötig, einen Grundstock an Wissen über die Zusammenset-
zung von Vermögensanlagen zu haben. Tauchen Sie ein in die 
grundlegenden Zusammenhänge zwischen Rendite und Risiko 
einzelner Anlagen und Gesamtrendite und Gesamtrisiko, für die 
Harry Markovitz einen Nobelpreis erhalten hat. Denn so kom-
pliziert, wie es aussieht, ist es eigentlich nicht. In jedem Fall gilt: 
Pack nicht alle Eier in einen Korb!
Prof. Dr. Stephan Schöning ist Akademischer Leiter und Professor 
für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Finanzen am Campus 
Calw der SRH Heidelberg. Wohnhaft in Offenburg, beschäftigt er 
sich seit Längerem mit Anlageformen auf dem Kapitalmarkt und 
propagiert die Einführung eines Ampelsystems für Kapitalanlagen.
Vortrag
Di, 23.04., 19:00 Uhr
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Saal (Raum 102)
Karten an der Abendkasse: 5 Euro

Bau- und Immobilien�nanzierung
Wie viel Immobilie kann ich mir leisten?
Walter Froehlich

Sie erhalten einen Überblick über Ihr machbares Immobilien-
Investitionsvolumen, sodass Sie ein Objekt oder ein Neubau-
vorhaben gemäß Ihren �nanziellen Möglichkeiten suchen oder 
planen können. Es wird immer wichtiger, vor einer ernsthaften 
Immobilienbesichtigung eine Grundsatz�nanzierungszusage in 
der Tasche zu haben. Am Ende des Tages wissen Sie genau, wie 
“teuer es maximal werden darf”. Themen:
• Die �nanzmathematische Rückwärtsrechnung: “Wie viel 

Immobilie” kann ich mir jetzt noch leisten? 
• Wie bereite ich eine “schnelle Kaufentscheidung” vor? 
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GESUNDHEITSBILDUNG

Um älteren Menschen, ihren Angehörigen und Betreuenden ge-
rade im Ländlichen Raum die Teilhabe an der digitalen Transfor-
mation, insbesondere im Gesundheitswesen zu ermöglichen, hat 
der Volkshochschulverband Baden-Württemberg gemeinsam mit 
dem Landesmedienzentrum Baden-Württemberg eine Veran-
staltungsreihe konzipiert, die die Teilnehmenden mit neuen, di-
gitalen Lösungen vertraut macht und verlässliche Informationen 
verständlich und bequem nach Hause bringt. Die Veranstaltung 
�ndet im Rahmen des Projekts „gesund und digital im Ländli-
chen Raum“ statt und wird gefördert durch das Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg.

Praxiswerkstatt: 
Zuverlässige Gesundheitsinformationen im Internet �nden
Sigrid Korte

Wer glaubwürdige Informationen über Gesundheitsthemen 
sucht, muss sich die Quellen dafür genauer anschauen. Sigrid 
Korte, Senior-Medien-Mentorin und Gesundheitsbotschafterin, 
zeigt Ihnen auf, wo und wie Sie im Internet Gesundheitsinfor-
mationen �nden und wie Sie die Suchergebnisse bewerten. Zu-
dem wird eine Auswahl an seriösen Informationen rund um die 
Gesundheit vorgestellt. Am eigenen Gerät suchen Sie Adressen, 
beurteilen und bewerten sie.
Bitte mitbringen: eigenes Smartphone, Tablet oder Laptop.
300033
Di, 23.04., 14:30 – 16:45 Uhr, 1 Termin, 3 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 301
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Seminars sind eingebaute Excel-Funktionen. Im entwickelten 
Schema tragen Sie die relevanten Daten der Anbieter ein und 
erkennen die konkreten Unterschiede und Auswirkungen. Sie 
identi�zieren die Parameter und ihren Ein�uss auf den Finanz-
plan. So haben Sie die Möglichkeit, die für Ihre �nanziellen Ge-
gebenheiten passende Finanzierung zu �nden und zu bewerten.
Für die beru�iche Anwendung richtet sich das Seminar haupt-
sächlich an Controller bzw. im Rechnungswesen Tätige. 
Privatleute können erkennen, wie sich die geplanten �nanziellen 
Belastungen auswirken bzw. ob sie überhaupt tragbar sind. 
Folgende Schwerpunkte werden behandelt:
• Aufbau einer Finanzplanung
• Kreditbedarfsrechnung / Kreditberechnungen
• Zins- und Zinseszinsrechnungen
• Investitionsrechnungen
Voraussetzung: gute Excel-Kenntnisse, Seminarunterlage 15,50 Euro
103330
Mo, ab 29.04., 18:00 – 20:00 Uhr, 3 Termine, 8 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 305 – EDV
4 – 6 Teilnehmende: 63 Euro

Das clevere Fondsdepot
Werner Krieger

Inzwischen gibt es tausende von Fonds, die Anlegern zur Verfü-
gung stehen. Um mit geeigneten Fonds ein robustes Fondsde-
pot aufzubauen, müssen mehrere Voraussetzungen erfüllt sein. 
Zunächst sollte die Auswahl nicht auf bestimmte Investmentge-
sellschaften begrenzt sein, was im Rahmen einer Bankberatung 
meist der Fall ist. Alle Investmentgesellschaften haben jedoch ihre 
Stärken und Schwächen und sind meist auf bestimmte Themen 
spezialisiert. Weiterhin sollte der Berater nicht von den Invest-
mentgesellschaften honoriert werden, da dadurch Interessenskon-
�ikte entstehen können. Die Höhe der Provision durch die Fonds-
gesellschaft sollte somit bei der Beratung keine Rolle spielen. 
Das ist wiederum nur über eine Vermögensverwaltung darstellbar, 
da Vermögensverwalter rechtlich keine Provision von Dritten an-
nehmen dürfen. Der wichtigste Punkt ist dann die Strukturierung 
des Fondsdepots. Welche Fonds sollten miteinander kombiniert 
werden, um im Zusammenspiel der Fonds ein optimales Chance-/
Risikoverhältnis zu erzeugen? Fonds, die je nach Marktsitua-
tion gleichzeitig steigen und fallen, machen keinen Sinn und 
führen nicht zu einer optimalen Diversi�kation. Des Weiteren 
kommt es darauf an, mit welchen Schwankungen die jeweiligen 
Anleger*innen bereit sind zu leben, d.h. welche Vorstellungen in 
Bezug auf Wertentwicklung und Schwankungsbreite bestehen. 
Entsprechend muss das Fondsdepot ausgerichtet sein. 
Wie das funktioniert, ist der Schwerpunkt der zwei Abende. 
Interessante und optimierte Fonds-Portfolios werden auch bespro-
chen. Voraussetzung für diesen Kurs sind lediglich grundlegende 
Computerkenntnisse, um im Internet auf Daten zuzugreifen.
Werner Krieger ist Diplomkaufmann, Analyst und Fondsmanager.
103130
Mi, 19.06. / 26.06.
Jeweils von 18:00 – 20:15 Uhr, 2 Termine, 6 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 305
6 – 8 Teilnehmende: 52 Euro
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Heimat-Rezepte - ein Mitmach-Angebot
Team GBZ

„Heimat-Rezepte.de“ ist ein Mitmach-Kochbuch im Internet. 
Es ist für alle Menschen gedacht, die nicht so gut lesen und schrei-
ben können. Es geht dabei um das Thema Heimat. Was bedeutet 
Heimat für uns? Es ist natürlich der Ort, an dem wir geboren 
sind. Die Eltern, die Geschwister. Heimat ist auch eine Landschaft, 
bestimmte Feste oder Erlebnisse, an die wir uns erinnern. Und es ist 
das Essen, das wir aus der Kindheit kennen.
Von der Herkunft erzählen. Bei welchem Essen denken Sie: „Das 
ist für mich Heimat.“ Wir suchen Rezepte und schreiben ein paar 
Sätze zu „Ihrer Heimat“: Woher komme ich? Was bedeutet Heimat 
für mich? Was habe ich dort erlebt? 
So können Sie mit allen ein Stück Heimat teilen.
Machen Sie mit, wir freuen uns sehr über Ihre Rezepte und Ihre 
Geschichten. Es gibt schon Rezepte aus:
Syrien,  Albanien,  Ägypten,  Irak,  Afghanistan,  Eritrea,  Pakistan,  
Serbien,  Mazedonien,  Deutschland,  Niederlande,  Österreich,  
Iran,  Frankreich,  Libyen, Marokko,  Libanon,  Spanien,  Italien,  
Äthiopien,  Rumänien,  Sri Lanka,  Armenien,  Ghana,  Palästina.
703032
Diese 5 Termine sind offen für alle:
Mo, 25.03. /08.04., 14:00 – 17:00 Uhr
Mi, 27.03./10.04., 14:00 – 17:00 Uhr
Fr, 12.04., 14:00 – 17:00 Uhr
GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a, Offenburg 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Europawahl 2024: Wie funktioniert das? 
Einführung Wahl-o-Mat
Team GBZ

700021
Do, 06.06., 10:45-14:00 Uhr
GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a, Offenburg 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

 Mehr Angebote, Seite 50 und zum 
         Grundbildungszentrum Seite 92

GRUNDBILDUNG

Bildung ist ein Menschenrecht
Team GBZ

Im Rahmen der Internationalen Woche gegen Rassismus 2024  
„Menschenrechte für alle“: Bildung ist ein Menschenrecht –  Lesen, 
Schreiben, Rechnen lernen gehört dazu. 
6,2 Millionen Erwachsene in Deutschland können nicht richtig lesen 
und schreiben, obwohl sie deutsch ausreichend sprechen. Viele 
haben ebenso große Probleme mit dem Rechnen und im Umgang 
mit Digitalem. Auch Erwachsene können das alles noch lernen. 
Entdecken Sie die Räume und Angebote des Grundbildungszen-
trums Ortenau und erfahren Sie, wie man Erwachsene mit und 
ohne Migrationshintergrund mit Lese- und Schreibschwierigkeiten 
erkennen, ansprechen und informieren kann.

Offene Tür mit Kennenlern-Café
Di, 12.03., 15:00-16:30 Uhr
und
Di, 19.03., 15:00-16:30 Uhr
GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a, Offenburg 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Ich möchte Briefe von Behörden im Alltag erledigen!
Formulare lesen, verstehen und ausfüllen lernen
Team GBZ

703030
Ab Mo, 04.03., 09:00-10:30 Uhr, 10 Termine, 20 UE
GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a, Offenburg 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Europa: Heute geht es um Griechenland
In einfacher Sprache mehr vom Land erfahren
Team GBZ

Vortrag
Mo, 25.03., 09:30 Uhr
GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a, Offenburg 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

©
 S

ol
St

oc
k_

iS
to

ck



50 ALLGEMEINBILDUNG  I  Grundbildung | Frauen | Ehrenamt 

Gemeinsamer Besuch der Stadtbibliothek Offenburg
Team GBZ

Fr, 02.02., 10-12:30 Uhr
Bitte beim Team des GBZ anmelden  Die Teilnahme ist kostenfrei.

Gemeinsamer Besuchdes Museum im Ritterhaus
Team GBZ

Fr, 03.05., 10-12:30 Uhr
Bitte beim Team des GBZ anmelden  Die Teilnahme ist kostenfrei.

Geschichte - Gemeinsamer Besuch im Salmen Offenburg
Team GBZ

Fr, 07.06., 14-16:00 Uhr
Bitte beim Team des GBZ anmelden  Die Teilnahme ist kostenfrei.

Gemeinsamer Besuch der Städtischen Galerie Offenburg
Team GBZ

Fr, 05.07., 11-13:00 Uhr
Bitte beim Team des GBZ anmelden  Die Teilnahme ist kostenfrei.

Gemeinsamer Besuch der Brufsinfomesse Offenburg (BIM)
Team GBZ

Fr, 02.02., 10-12:30 Uhr
Bitte beim Team des GBZ anmelden  Die Teilnahme ist kostenfrei.

 Wie �nde ich einen (Wieder-) Einstieg in Beruf oder Ausbil-
dung? Information für Frauen mit Wurzeln im Ausland 
und ihre ehrenamtlichen Begleiterinnen, Seite 39

 Mehr zum Grundbildungzentrum Ortenau Seite 92

„MITEINANDER HEIMISCH WERDEN“

„Miteinander heimisch werden“ 

Unter dem Motto „Miteinander heimisch werden“ begegnen 
sich an diesem Abend Frauen bei ganz unterschiedlichen Akti-
vitäten. Willkommen sind alle Frauen, egal, welche Sprache sie 
sprechen. 
Anmeldung bis Mittwoch, 20. März 2024 
per Mail an: integration@offenburg.de. 

Veranstaltet durch das Integrationsbüro der Stadt Offenburg
in Kooperation mit dem Institut für deutsche Sprache Offen-
burg, der Evangelischen Erwachsenenbildung Ortenau und der
Gleichstellungsstelle der Stadt Offenburg.
Begegnungsabend
Fr, 22.03., 18:00 bis 21 Uhr 
Institut für deutsche Sprache Offenburg, Wilhelm-Bauer-Straße 16
Die Teilnahme ist kostenfrei.

EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT

Die Fortbildungen „Quali�ziert engagiert“ richten sich aus-
schließlich an ehrenamtlich Engagierte und �nden in Koope-
ration mit der Vernetzungsstelle Bürger-
schaftliches Engagement des Landratsamts 
Ortenaukreis statt. Bitte melden Sie sich 
fristgerecht an auf www.ortenau-engagiert.
de (Fortbildungen) oder telefonisch über 
0781 805-9457. 
Die umfassende Broschüre der Fortbildungen 
�nden Sie auf www.ortenau-engagiert.de.

Kommunikation in schwierigen Situationen – Ehrenamt
Ute Noack
509110
Sa, 24.02., 9 – 16 Uhr, 1 Termin, 9 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 301
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Moderationsmethoden in Gruppen – Ehrenamt
Maja-Dorothea Schellhorn

509120
Sa, 20.04., 10:15 – 17 Uhr, 1 Termin, 9 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 301
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Prioritäten stimmig setzen – Ehrenamt
Maja-Dorothea Schellhorn
509115
Sa, 08.06., 10:15 – 17 Uhr, 1 Termin, 9 UE
VHS, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, Raum 301
Die Teilnahme ist kostenfrei.
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© george-tasios | Unsplash

Kultur macht stark.

KULTUR & GESTALTEN



52 KULTUR & GESTALTEN  I  Tanz | Keramik | Kunst | Floristik

 Außenstellenkurse sind mit den Kürzeln H, N und S in der Kursnummer gekennzeichnet

© LIGHTFIELD STUDIOS | Adobe Stock

Flamenco für Kinder Sarah Zimmermann 205004 Mo, 08.04.2024 15:00 12 48

Tanz - Kreativ - Künstlerisch für Kinder von 6 - 9 Jahren Anika Heilmann 205006 Sa, 27.04.2024 10:00 1 22

Choreo Dancing für Jugendliche von 10 - 12 Jahren Anika Heilmann 205007 Sa, 11.05.2024 10:00 1 22

Tanz, Bodywork & Improvisation für Frauen Anika Heilmann 205009 Sa, 09.03.2024 10:30 1 30

Tanz - und Kontaktimprovisation für Einsteiger*innen Benjamin Müller 205011 Di, 20.02.2024 19:30 8 63

Tanz, Improvisation und Komposition Andrea Kreisel 205012 Sa, 13.07.2024 14:00 2 66

West Coast Swing Jürgen Kopf 205128 Sa, 02.03.2024 13:00 1 39

West Coast Swing Jürgen Kopf 205129 Fr, 12.04.2024 17:00 10 63

Discofox Jürgen Kopf 205170 Fr, 19.04.2024 19:40 1 18

Standard- und Lateintanz für Einsteiger*innen Rolf Schneider 205176 Mo, 08.04.2024 20:10 12 106

Salsa-Merengue-Bachata für Einsteiger*innen Hellens Bohlig-Solarte 205201 Sa, 24.02.2024 12:00 1 26

Line Dance - Schnupperkurs Sonja Roth 205230|N Mi, 06.03.2024 10:00 3 24

Line Dance  für Einsteiger*innen Helga Imhof-Meinicke 205231 Do, 11.04.2024 10:00 10 63

Line Dance Helga Imhof-Meinicke 205232 Sa, 15.06.2024 10:00 1 23

Einfache Tänze aus Griechenland und angrenzenden Ländern Klaus Grimm 205290 Sa, 16.03.2024 11:00 1 31

Stepptanz  für Einsteiger*innen Joachim Wolf 205300 Sa, 04.05.2024 14:00 2 44

Afro Dance Henry Motra 205310 Sa, 03.02.2024 09:30 1 29

Afro Dance Henry Motra 205310 Sa, 22.06.2024 09:30 1 29

TANZ © 101cats | iStock
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Goldschmieden: Schmuck aus Silber nach eigenem Design Herwarth Malzy 210605 Sa, 02.03.2024 10:00 2 100

Goldschmieden: Schmuck aus Silber nach eigenem Design Herwarth Malzy 210610 Sa, 27.04.2024 10:00 2 100

Goldschmieden: Schmuck aus Silber nach eigenem Design Herwarth Malzy 210615 Sa, 29.06.2024 10:00 2 100

Keramik für Anfänger*innen und Fortgeschrittene Ursula Reich 210450 Do, 18.04.2024 19:00 4 59

Keramikatelier: Töpfern - Ton - Glasuren für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene

Simone Ko�er 210507 Di, 16.01.2024 18:30 10 161

Keramikatelier: Töpfern - Ton - Glasuren für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene

Simone Ko�er 210510 Di, 23.04.2024 18:30 10 165

Keramikatelier: Töpfern - Ton - Glasuren für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene

Simone Ko�er 210512 Fr, 26.04.2024 18:30 10 165

Kleine Buchobjekte - einfach genial! Veronika Wagner 210262|S Fr, 07.06.2024 18:00 2 44

KERAMIK | KUNSTHANDWERK © sanjeri | iStock

Weidenobjekte für Haus und Garten Johanna Harter 210304|H Sa, 03.02.2024 11:00 1 40

Florales Osternest für drinnen und draußen Larissa Junker 210306|H Mo, 11.03.2024 18:00 1 26

Florales Osternest für drinnen und draußen Larissa Junker 210308|H Mi, 13.03.2024 15:00 1 26

Floraler Tür-/Wand- oder Fensterschmuck Larissa Junker 210310|H Do, 14.03.2024 18:00 1 26

Floraler Tür-/Wand- oder Fensterschmuck Larissa Junker 210313|H Sa, 16.03.2024 09:30 1 26

Grasge�üster- ein Naturkunstwerk entsteht Dorothea Jöster 210315|N Sa, 08.06.2024 10:00 1 29

FLORISTIK © danilsneghmh | iStock



54 KULTUR & GESTALTEN  I  Zeichnen | Foto | Schreiben | Textiles

Digital fotogra�eren - Wochenendkurs Günther Berthold 211652 Fr, 02.02.2024 17:30 2 70

Digital fotogra�eren - Wochenendkurs Stefan Bark 211675|S Fr, 15.03.2024 17:30 2 77

Fotogra�eren mit Panasonic-Lumix-Kameras im Detail Stefan Bark 211670|S Sa, 17.02.2024 09:30 1 59

Digitalfotogra�e mit Exkursion: Frühlingsblüten Stefan Bark 211680|S Mi, 10.04.2024 18:30 4 100

Digital fotogra�eren - Wochenendkurs Günther Berthold 211685 Fr, 05.07.2024 17:30 2 70

 Kurse zur Bildbearbeitung, Bildverwaltung und Gra�schem Design �nden Sie auf Seite 87

Graf�ti Art ab 12 Jahren Hasib  Kaoj-Hassarli 207002 Sa, 08.06.2024 11:00 2 45

Aquarellieren für Teilnehmende mit Vorkenntnissen Holger Krellmann 207111|S Di, 16.01.2024 19:00 10 72

Aquarellieren für Teilnehmende mit Vorkenntnissen Holger Krellmann 207113 Mi, 17.01.2024 15:00 10 90

Kon�ikte verstehen und (mit einfachen Mitteln) visualisieren Ruth Birkenfeld 207145 Mi, 24.01.2024 19:00 3 65

Genial: Sketchnotes als Notiz- und Lernmethode Ruth Birkenfeld 207146 Sa, 27.01.2024 10:00 1 45

Zeichnen für sich (wieder) entdecken Ruth Birkenfeld 207147 Mi, 24.04.2024 19:00 3 65

Reisetagebücher künstlerisch gestalten Ruth Birkenfeld 207149 Sa, 15.06.2024 14:00 1 37

Zeichnen für sich (wieder) entdecken: Weiterzeichnen! Ruth Birkenfeld 207151 Mi, 19.06.2024 19:00 3 65

Grundlagen der Illustration für Geschichtenschreiber und 
geübte Zeichner

Ruth Birkenfeld 207153 Sa, 29.06.2024 14:00 1 37

Sketchnotes als Notiz- und Lernmethode Ruth Birkenfeld 207155 Sa, 13.07.2024 09:30 1 41

AQUARELLIEREN | MALEN | ZEICHNEN | DIGITALES ILLUSTRIEREN © h2o_color | iStock

FOTOGRAFIEREN | BILDBEARBEITUNG | BILDVERWALTUNG © PheelingsMedia | iStock
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Selbst genäht! Stolz sein auf eigene Objekte aus Stoff zum 
Verschenken oder selbst behalten

Peter Burger 209322 Di, 20.02.2024 18:00 4 88

Nähen ab 10 Jahren -  ohne oder mit Vorkenntnissen Henrike Fink / Tanja 
Fink-Pertschy

209325 Sa, 24.02.2024 09:00 2 48

Kreatives Nähen für Anfänger*innen und Fortgeschrittene Gisela Schächtele 209327 Mo, 08.04.2024 19:00 5 94

Selbst genäht! Stolz sein auf eigene Objekte aus Stoff zum 
Verschenken oder selbst behalten

Peter Burger 209329 Di, 16.04.2024 18:00 4 88

Nähen ab 10 Jahren -  ohne oder mit Vorkenntnissen Henrike Fink / Tanja 
Fink-Pertschy

209331 Sa, 27.04.2024 09:00 2 48

Kreatives Nähen für Anfänger*innen und Fortgeschrittene Gisela Schächtele 209333 Mo, 10.06.2024 19:00 5 94

Selbst genäht! Stolz sein auf eigene Objekte aus Stoff zum 
Verschenken oder selbst behalten

Peter Burger 209335 Di, 11.06.2024 18:00 4 88

Nähen ab 10 Jahren -  ohne oder mit Vorkenntnissen Henrike Fink / Tanja 
Fink-Pertschy

209337 Sa, 22.06.2024 09:00 2 48

Bunte Handschmeichler aus Filz - für Kinder zwischen 6-9 Jahren U. Holzenthaler-Welde 209400|H Sa, 27.04.2024 14:00 1 22

Experimentelles Filzen - ein sinnliches Vergnügen Johanna Harter 209401|H Di, 16.04.2024 17:00 1 30

Windlichter: Blickfang für Terrasse und Balkon Sabine Ritter 209402 Di, 14.05.2024 18:00 1 24

Ist das Kunst oder kann das weg? - Collagieren mit "Müll" Claudia Treffert 209404 Fr, 12.04.2024 17:00 1 25

Visible Mending -  aus kaputt wird schöner Annett Andersch 209406 Sa, 11.05.2024 14:00 1 25

Visible Mending -  aus kaputt wird schöner Claudia Treffert 209408 Fr, 05.07.2024 17:00 1 25

Rosen das ganze Jahr - Deko aus eigener Hand Erika Kempf 210260|H Do, 22.02.2024 18:45 1 27

Griechenland und seine Märchen Elisabeth Ehret 201726|H Mi, 03.07.2024 18:30 1 18

Gedichtewerkstatt - wir küssen die Muse! Susanne Wetzel 202105 Sa, 03.02.2024 09:30 1 55

Gedichtewerkstatt - wir küssen die Muse! Susanne Wetzel 202107 Mi, 26.06.2024 18:00 3 55

Der Traum vom eigenen Buch Ihre Idee - Ihr Buch - Ihr Erfolg I. Rötger / M. Geppert 202120 Sa, 20.04.2024 09:00 1 79

MÄRCHENABEND | SCHREIBEN UND BUCHGESTALTUNG © guvendemir | iStock

© Maxrale | iStockTEXTILES GESTALTEN | KREATIVES MIT PAPIER

 Außenstellenkurse sind mit den Kürzeln H, N und S in der Kursnummer gekennzeichnet



56 KULTUR & GESTALTEN  I  Musikalische Praxis

VOR
STUDIUM 

BILDENDE 
KUNST

BERUFS
ORIEN

TIERUNG
MAPPEN

VORBEREITUNG

Die Kunstschule Offenburg berät 
und begleitet Schulabsolvent*innen 
und junge Erwachsene bei Ihrer 
Berufs- und Studienwahl in 

künstlerischen und gestalterischen Fächern.
Individuelle Terminvereinbarungen unter:
Tel. +49 781 93 64 300 oder
mail@kunstschule-offenburg.de
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Liedbegleiten mit der Gitarre - Freude am Singen und Musizieren Andrea Frey 213166 Mi, 17.01.2024 17:40 8 65

Liedbegleiten mit der Gitarre - erste Stücke einfach begleiten Andrea Frey 213168 Mi, 17.01.2024 18:45 8 65

Liedbegleiten mit der Gitarre: Lagerfeuerromantik Andrea Frey 213170 Mi, 17.01.2024 19:45 8 65

Liedbegleiten mit der Gitarre - Freude am Singen und Musizieren Andrea Frey 213172 Mi, 24.04.2024 17:45 8 65

Liedbegleiten mit der Gitarre - erste Stücke einfach begleiten Andrea Frey 213174 Mi, 24.04.2024 18:45 8 65

Liedbegleiten mit der Gitarre: Lagerfeuerromantik Andrea Frey 213176 Mi, 24.04.2024 19:45 8 65

Mundharmonika - Spielen leicht gemacht - Vorbesprechung Bernd Kiefer 213200 Do, 11.04.2024 18:00 1 0

Mundharmonika: Spielen leichtgemacht! Fortführungskurs II Bernd Kiefer 213202 Do, 25.04.2024 18:30 8 70

Mundharmonika: Spielen leichtgemacht! Grundkurs Bernd Kiefer 213205 Do, 25.04.2024 19:45 8 70

© norgal | 123RF.com



© John Tsotras | iStock

Bewusst und schwungvoll leben.

GESUNDHEIT



58 GESUNDHEIT  I  Vorträge | Entspannung

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Leben retten durch eine Organspende Dr. Michael Koob 300000 Di, 23.01. 19:00 1 frei

Makuladegeneration Prof. Dr. Christian Mayer 300001 Di, 20.02. 19:00 1 frei

Moderne Endoprothetik des Knie- und Hüftgelenkes Dr. Alexander Graf 300002 Di, 12.03. 19:00 1 frei

Notfälle im Säuglings- und Kleinkindalter Dr. Marek Gajdos 300003 Mi, 20.03. 16:00 1 frei

Minimal-invasive Eingriffe an Niere, Nebenniere und 
Harnleiter

Priv.-Doz. Dr. Jörg Simon 300004 Di, 09.04. 19:00 1 frei

Aktuelle Entwicklungen bei Diagnose und Therapie  von 
Erkrankungen des Verdauungstraktes

Dr. Matthias Hofstetter  
Prof. Dr. Wolf-Bernhard 
Offensperger

300005 Di, 18.06. 18:00 1 frei

Aktiv und sicher im Krankenhaus Martin Huber 103030 Mi, 19.06. 19:00 1 frei

QUALITÄT IN GESUNDHEITSKURSEN

Niemand kann besser entscheiden als Sie selbst, ob Ihnen ein Kurs guttut und ob er für Ihre Gesundheit förderlich ist. Verlassen Sie 
sich auf Ihr Gefühl. 
Der Gesetzgeber hat den Spielraum für die Übernahme von Kursentgelten durch Krankenkassen in den letzten Jahren mehr und mehr 
eingeschränkt. Grundsätzlich müssen sie sich an den engen Vorgaben der Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP) orientieren. Die Kran-
kenkassen haben die ZPP beauftragt, bundesweit einheitlich nach vorgegebenen Kriterien alle Präventionskurse vor der Anerkennung 
zu überprüfen. Zerti�zierte Kurse erhalten einen Zuschuss von der Krankenkasse. Informationen über die Zerti�zierung einzelner Kurse 
erhalten Sie bei Anmeldung oder in Ihrem Kurs. 
Nach Kursende erhalten alle Teilnehmenden der Präventionskurse eine Teilnahmebescheinigung mit der Anzahl der besuchten Kurs-
termine. Sie müssen an mindestens 80 % der Kurstage teilnehmen, wenn Sie die Teilnahmebescheinigung bei Ihrer Krankenkasse 
einreichen wollen.

KLINIK- UND GESUNDHEITSVORTRÄGE
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 Die Außenstellenkurse sind im Heft mit den Kürzeln H, N und S in der Kursnummer gekennzeichnet.

 Alle ausführlichen Informationen zu den Vorträgen am Josefsklinikum �nden Sie auf unserer Homepage.
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Praxiswerkstatt: Zuverlässige Gesundheitsinformationen im 
Internet �nden | siehe Seite 48

Sigrid Korte 300033 Di, 23.04. 14:30 1 frei

© fstop123| iStock

GESUND UND DIGITAL IM LÄNDLICHEN RAUM

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Easy Klang Kids Nadine Kropp 301005 Mo, 08.04. 17:15 1 14

Eltern-Kind-Entspannung Nadine Kropp 301006 Mo, 15.04. 17:15 1 12

Progressive Muskelentspannung und lockere Bewegung Sigrun Riekenberg 301015 Di, 27.02. 18:00 10 62

Progressive Muskelentspannung und lockere Bewegung Sigrun Riekenberg 301016 Di, 11.06. 18:00 4 31

Autogenes Training und lockere Bewegung Sigrun Riekenberg 301025 Mo, 26.02. 17:15 10 84

Autogenes Training und lockere Bewegung Sigrun Riekenberg 301026 Mo, 10.06. 17:15 4 40

Feldenkrais Vera Beihofer 301043 Sa, 11.05. 16:00 6 63

Achtsamkeitstraining für Einsteiger*innen Dunja Klein 301060 Fr, 12.04. 19:00 6 79

Klang-Meditation: Wohlfühlen und Energie tanken Beate Ilg 301095 Sa, 02.03. 14:00 1 34

Klangschalen-Meditation: Energiereise durch den Körper Patricia Junker 301096|S Mi, 06.03. 17:45 8 75

Entspannung durch Klänge mit heilsamen Frequenzen 
zum Ausklang der (Arbeits-)Woche

Sabine König-Saunders 301097 Fr, 12.04. 19:30 5 39

Der individuelle Klang der Stimme Beate ilg 301041 Sa, 13.04. 14:00 1 48

Qigong: Die Acht Brokate für Einsteiger*innen 
und Fortgeschrittene

Isabella Obert-Gärtner 301135 Mo, 15.04. 18:30 10 76

Qigong zum Wochenausklang Die Acht Brokate Vera Beihofer 301136 Fr, 10.05. 19:30 8 68

Die 15 Ausdrucksformen des Taiji-Qigong Teil 2 Rainer Kurschildgen 301160 Mo, 29.04. 20:00 10 85

Taijiquan: Einführung Alice Pusch 301210|H Mo, 26.02. 18:00 8 71

Taijiquan: Einführung Alice Pusch 301211 Do, 29.02. 17:15 8 60

Taijiquan Yang-Stil Alice Pusch 301270 Do, 29.02. 18:25 12 109

 Weitere Angebote im Rahmen des Projektes �nden Sie auf unserer Webseite: vhs-offenburg.de
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Yoga entdecken für Kindergartenkinder von 4 - 6 Jahren Alexandra Herrmann 301305 Do, 11.04. 15:00 5 38

Yoga entdecken für Kindergartenkinder von 4 - 6 Jahren Alexandra Herrmann 301306 Do, 11.04. 16:05 5 38

Yoga für Kinder  von 7 - 10 Jahren Annette Litterst 301307 Sa, 13.04. 09:30 5 30

Yoga entdecken für Kindergartenkinder von 4 - 6 Jahren Alexandra Herrmann 301308 Do, 06.06. 15:00 5 38

Yoga entdecken für Kindergartenkinder von 4 - 6 Jahren Alexandra Herrmann 301309 Do, 06.06. 16:05 5 38

Yoga für Jugendliche  von 11 - 14 Jahren Annette Litterst 301315 Sa, 13.04. 10:30 5 38

Hatha-Yoga  für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Jessica Müller 301375 Mo, 08.04. 10:15 12 102

Hatha-Yoga für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Jennie Trusch 301376 Di, 09.04. 09:45 12 102

Hatha-Yoga für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Reiner Fuchs 301377 Mi, 10.04. 18:00 12 102

Hatha-Yoga  für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Marie-Louise Heinkel 301378 Do, 11.04. 10:30 12 102

Hatha-Yoga  für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Reiner Fuchs 301379 Do, 11.04. 20:00 12 102

Yoga für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Team der VHS 301380|H Mi, 17.04. 17:30 10 72

Hatha-Yoga für Teilnehmende mit Vorkenntnissen Elvira Stöckel 301410|S Do, 18.04. 17:00 10 85

Hatha-Yoga für Teilnehmende mit Vorkenntnissen Elvira Stöckel 301411|S Do, 18.04. 19:00 10 85

Hatha-Yoga nach Sivananda für Einsteiger*innen 
und Fortgeschrittene

Anita Danner 301430 Mi, 10.04. 17:50 12 102

Hatha-Yoga auf und um den Stuhl Andrea Gassmann 301455 Fr, 01.03. 10:30 8 84

Hatha-Yoga auf und um den Stuhl Magdalena Otto 301456|N Do, 11.04. 10:00 8 70

Hatha-Yoga auf und um den Stuhl Magdalena Otto 301457|N Fr, 12.04. 09:30 8 70

Yoga für einen gesunden Rücken Werner Walter 301490 Mo, 08.04. 17:45 12 102

Yoga für einen gesunden Rücken Werner Walter 301491 Mo, 08.04. 20:00 12 102

Yoga für einen gesunden Rücken Meri Hägele 301492 Do, 11.04. 20:00 10 89

Kundalini-Yoga für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Polina Bitsch 301520|S Mo, 08.04. 19:00 6 55

Kundalini-Yoga  für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Polina Bitsch 301521 Mi, 10.04. 19:45 11 94

Yoga & Beckenboden Meri Hägele 301570 Do, 11.04. 18:30 10 89
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Yoga für Schwangere Meri Hägele 301571 Fr, 12.04. 17:30 5 59

Yoga für Schwangere Meri Hägele 301572 Fr, 07.06. 17:30 5 59

Hatha- und Vinyasa-Yoga  für Einsteiger*innen 
und Fortgeschrittene

Julia Konowalow 301590 Mi, 10.04. 19:45 12 68

Vinyasa-Yoga  für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Magdalena Otto 301610|N Di, 09.04. 19:00 8 68

Vinyasa-Yoga für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Tatjana Lyana-Probst 301611 Do, 11.04. 19:40 10 85

Yoga der Sanftheit, Gelenke und Energie, Entdeckerworkshop Hedda Janssen 301672 Fr, 26.04. 09:00 1 18

Yoga der Sanftheit, Gelenke und Energie Hedda Janssen 301630 Fr, 03.05. 09:00 6 66

Tibet Yoga - ein Jungbrunnen Sybille Schabla 301650 Sa, 09.03. 13:30 1 26

Lachyoga Barbara Ihme 301642 Di, 27.02. 16:15 3 25

Lachyoga Barbara Ihme 301651 Di, 09.04. 16:15 6 42

 Außenstellenkurse sind im Heft mit den Kürzeln H, N und S in der Kursnummer gekennzeichnet

SCHWIMMEN

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Babyschwimmen für Kleinkinder von 6 Wochen bis 4 Jahre Rüdiger Klöser 302010 Sa, 10.02. 09:15 1 10

Babyschwimmen für Kleinkinder von 6 Wochen bis 4 Jahre Rüdiger Klöser 302011 Sa, 10.02. 09:15 6 53

Schwimmvorbereitung für Kinder von 4 - 6 Jahren Maya Eschle 302030 Di, 27.02. 16:00 6 71

Schwimmvorbereitung für Kinder von 4 - 6 Jahren Katrin Hofgärtner 302031 Mo, 22.04. 14:30 6 71

Schwimmvorbereitung für Kinder von 4 - 6 Jahren Maya Eschle 302032 Di, 14.05. 16:00 6 71

Schwimmen für Kinder ab 6 Jahren Daniela Fischer 302065 Mo, 26.02. 18:00 8 115

Schwimmen für Kinder ab 6 Jahren Rüdiger Klöser 302066 Di, 27.02. 15:30 8 115

Schwimmen für Kinder ab 6 Jahren Rüdiger Klöser 302067 Mi, 28.02. 16:00 8 115

Schwimmen für Kinder ab 6 Jahren Rüdiger Klöser 302068 Di, 23.04. 15:30 8 115

Schwimmen für Kinder ab 6 Jahren Rüdiger Klöser 302069 Mi, 24.04. 16:00 8 115

Schwimmen für Kinder ab 6 Jahren Daniela Fischer 302070 Mo, 10.06. 18:00 8 115

Schwimmen für Erwachsene Einsteiger*innen Armin Stäbler 302095 Mo, 26.02. 19:00 8 96

Schwimmen für Erwachsene Einsteiger*innen Armin Stäbler 302096 Mo, 29.04. 19:00 8 96

Kraultechnik für Fortgeschrittene Catalina Lausen 302121 Di, 27.02. 19:00 4 75

 Unsere Anfängerschwimmkurse für Kinder und Erwachsene �nden überwiegend an zwei Tagen pro Woche 

statt. Die konkreten Kurstage und -zeiten entnehmen Sie bitte unserer Homepage.
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© Ridofranz | iStock

AQUA-KURSE

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Kraultechnik für Einsteiger*innen Laura Auer 302122 Mo, 22.04. 18:00 6 84

Kraultechnik für Einsteiger*innen Laura Auer 302123 Mo, 22.04. 19:00 6 84

Kraultechnik für fortgeschrittene Einsteiger*innen Catalina Lausen 302124 Fr, 26.04. 17:15 6 79

Kraultechnik  für Einsteiger*innen Catalina Lausen 302125 Fr, 26.04. 18:00 6 84

Kraultechnik für Fortgeschrittene Eric Hiss 302127 Di, 18.06. 20:15 6 84

Technik-Schwimmkurs Eric Hiss 302135 Di, 18.06. 19:00 6 84

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Aqua-Gymnastik Anita Schäck 302200 Mi, 24.04. 18:15 10 99

Aqua-Gymnastik Liane Wrobel 302201 Mi, 24.04. 19:15 9 91

Aqua-Gymnastik Klaus Schwarze 302202 Do, 11.04. 12:30 10 127

Aqua-Gymnastik Klaus Schwarze 302203 Do, 11.04. 13:30 10 127

Aqua-Gymnastik Sina Spinner 302205 Mo, 22.04. 19:00 8 83

Aqua-Gymnastik Sina Spinner 302206 Mo, 22.04. 19:50 8 83

Aqua-Gymnastik Sigrid Varga 302207 Di, 23.04. 08:30 10 99

Aqua-Gymnastik Sigrid Varga 302208 Di, 23.04. 09:20 10 99

Aqua-Gymnastik Team der VHS 302209 Di, 23.04. 10:15 10 99

Aqua-Gymnastik Team der VHS 302210 Di, 23.04. 11:05 10 99
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Aqua-Gymnastik Manuela Burgmaier-
Münchbach

302211 Di, 23.04. 19:05 10 99

Aqua-Gymnastik Manuela Burgmaier-
Münchbach

302212 Di, 23.04. 20:00 10 99

Kräftigende Aqua-Gymnastik Andrea Schmidt 302213 Mi, 24.04. 11:30 10 99

Kräftigende Aqua-Gymnastik Andrea Schmidt 302214 Mi, 24.04. 12:30 10 99

Aqua-Gymnastik Mareike Vogt 302215 Do, 25.04. 16:30 8 83

Aqua-Gymnastik Mareike Vogt 302216 Do, 25.04. 17:20 8 83

Aqua-Gymnastik Mareike Vogt 302217 Do, 25.04. 18:10 8 83

Aqua-Gymnastik Mareike Vogt 302218 Do, 25.04. 19:00 8 83

Aqua-Gymnastik Team der VHS 302219 Fr, 03.05. 18:05 8 83

Aqua-Cycling Werner Lehmann 302250 Mo, 22.04. 11:00 10 104

Aqua-Cycling Werner Lehmann 302251 Mo, 22.04. 12:15 10 104

Aqua-Cycling Team der VHS 302252 Di, 23.04. 16:00 10 104

Aqua-Cycling Team der VHS 302253 Di, 23.04. 17:00 10 104

Aqua-Cycling Heike Charlotte Moser 302254 Mi, 24.04. 17:00 8 88

Aqua-Cycling Liane Wrobel 302255 Mi, 24.04. 20:10 9 96

Aqua-Cycling Anne Palladino 302256 Do, 25.04. 08:45 8 88

Aqua-Cycling Heike Charlotte Moser 302257 Do, 25.04. 09:50 8 88

Aqua-Cycling Team der VHS 302258 Fr, 03.05. 20:00 8 88

Aqua-Fit mit Babybauch für Schwangere ab der 16. SSW Team der VHS 302270 Di, 30.04. 11:55 5 60

Aqua-Fit mit Babybauch für Schwangere ab der 16. SSW Team der VHS 302271 Di, 18.06. 11:55 5 60

Aqua-Balance Sigrid Varga 302280 Fr, 26.04. 09:10 10 99

Aqua-Balance Sigrid Varga 302284 Fr, 26.04. 10:00 10 99

Aqua-Zumba® Team der VHS 302295 Fr, 03.05. 19:00 8 83
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BEWEGUNG

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Zumba®-Fitness Ainur Akhmetova 302340 Mo, 08.04. 17:40 12 57

Zumba®-Fitness Ainur Akhmetova 302341 Mo, 08.04. 18:40 12 57

Zumba®-Fitness Ainur Akhmetova 302342 Di, 09.04. 18:30 12 57

Zumba®-Fitness Ainur Akhmetova 302343 Mi, 10.04. 17:45 11 53

Zumba®-Fitness Ainur Akhmetova 302344 Do, 11.04. 17:40 11 53

Zumba®-Fitness Ainur Akhmetova 302345 Fr, 12.04. 18:40 11 53

Dance Aerobic Maria Berger 302378 Mo, 06.05. 17:20 8 53

Step Aerobic für Fortgeschrittene Maria Berger 302386 Mo, 06.05. 18:30 8 45

Step Aerobic für Einsteiger*innen Maria Berger 302388 Mi, 08.05. 17:00 8 45

Aroha®  für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Yvonne Steinstraß 302396 Di, 09.04. 17:20 10 59

Fit ohne Geräte Markus Schepp 302430 Mo, 08.04. 10:30 6 41

Fit ohne Geräte Markus Schepp 302431 Mo, 08.04. 16:10 6 41

Fit ohne Geräte Markus Schepp 302432 Mo, 08.04. 17:15 6 41

Fit ohne Geräte: ab 60 Jahren Markus Schepp 302434 Mi, 10.04. 09:20 5 35

Fit ohne Geräte Markus Schepp 302435 Mi, 10.04. 10:30 5 35

Fit ohne Geräte Markus Schepp 302436 Mi, 10.04. 17:15 5 35

Funktionelles Faszientraining Sabrina Weidner 302450 Mo, 08.04. 18:15 10 44

Funktionelles Faszientraining Ingrid Kunde 302452 Di, 09.04. 18:10 12 65

Funktionelles Faszientraining Waltraud Simard 302454|N Do, 11.04. 08:45 10 59

Body Complete Susanne Spinner 302480 Di, 20.02. 19:20 19 147

Body Complete Silke Bruder 302481 Mi, 21.02. 19:40 16 129
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Body Complete Roxana Vörös 302482 Do, 11.04. 19:00 10 54

Fitnessgymnastik Andrea Schmidt 302510 Do, 11.04. 18:30 12 65

Fit für den Alltag Jutta Schmid 302525 Mo, 08.04. 17:40 12 66

Fit für den Alltag Jutta Schmid 302526 Mo, 08.04. 18:50 12 66

Fit für den Alltag Jutta Schmid 302527 Do, 11.04. 09:00 10 55

Power-Workout Susanne Spinner 302545 Mi, 21.02. 18:00 18 122

Body Power Silke Sommer 302546 Mi, 21.02. 08:15 17 125

Power Pump: Ganzkörpertraining mit Langhanteln Roxana Vörös 302547 Mo, 08.04. 18:30 12 66

Power und Spaß am Mittwochmorgen Jutta Zimmermann 302548 Mi, 10.04. 09:00 10 69

Bauch, Beine, Po & Rücken Elena Bretthauer 302549 Do, 11.04. 17:20 10 59

Body Workout Olga Lingor 302550 Fr, 12.04. 18:30 10 55

Mountainbike-Workshop: 
Mehr Sicherheit durch Fahrtechnik

Sabine Froehlich 302562 Sa, 13.04. 09:30 1 70

Outdoor-Fitness: Das Powerprogramm Ralf Sommer 302570 Mo, 08.04. 18:00 12 76

Stand-up-Paddling  für Kinder Thomas Bührer 302573 Sa, 22.06. 10:00 1 55

Stand-up-Paddling  ab 13 Jahren Thomas Bührer 302574 Sa, 22.06. 12:00 1 65

Geführte Kanutour auf der Alten Elz bei Riegel 
für Kinder ab 7 Jahren, Jugendliche und Erwachsene

Thomas Bührer 302576 Sa, 06.07. 09:30 2 42

Bewegungstraining für Einsteiger*innen Ingrid Kunde 302577 Di, 09.04. 09:00 12 76

Pilates für Einsteiger*innen Herbert Vörös 302610 Di, 09.04. 17:30 12 69

Pilates  für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Silke Bruder 302639 Mi, 21.02. 18:30 16 109

Pilates für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Kerstin Wagner 302640 Fr, 23.02. 09:00 13 69

Pilates für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Kerstin Wagner 302641 Fr, 23.02. 10:00 13 69

Pilates für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Kerstin Wagner 302642 Fr, 23.02. 11:00 13 69

Pilates für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Kerstin Wagner 302643 Fr, 23.02. 16:30 13 69

Pilates für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Kerstin Wagner 302644 Fr, 23.02. 17:45 13 69

Pilates für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Herbert Vörös 302646 Di, 09.04. 18:30 12 69

Pilates  für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Herbert Vörös 302647 Do, 11.04. 18:40 10 58

Pilates mit Ganzkörper�tness Barbara Faust 302677 Fr, 23.02. 10:00 16 87

Pilates Flow Team der VHS 302678 Mo, 08.04. 19:35 12 83

Pilates Flow Sabrina Bubenhofer 302679 Do, 11.04. 11:00 10 57
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SELBSTVERTEIDIGUNG

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Yoga & Pilates für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Team der VHS 302685 Mo, 08.04. 19:30 12 105

Yoga & Pilates für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Beatrix Gschimailo 302686|H Di, 09.04. 19:15 10 72

Yoga & Pilates für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene Beatrix Gschimailo 302687|S Di, 16.04. 17:30 10 61

Bodystyling mit Yoga und Pilates Julia Konowalow 302689 Do, 11.04. 19:40 12 69

Faszien-Pilates Annette Klaus 302695|S Mi, 10.04. 09:15 10 61

Beckenbodengymnastik Ingrid Kunde 302715 Di, 09.04. 10:15 12 74

Wirbelsäulengymnastik Silke Sommer 302735 Mi, 21.02. 09:55 17 80

Wirbelsäulengymnastik: fortlaufender Kurs Olga Koslowski 302736 Di, 09.04. 19:30 12 65

Knie & Hüfte aktiv Sabrina Weidner 302775 Mo, 08.04. 17:15 10 46

Rückenschule Barbara Faust 302810 Fr, 23.02. 09:00 17 76

Starker Rücken - gesunder Rücken Bewegungstraining mit 
dem eigenen Körpergewicht

Rolf Birk 302830 Mi, 10.04. 17:10 8 56

Rücken�t Susanne Spinner 302860 Mi, 21.02. 19:30 18 72

Rücken�t Roxana Vörös 302861 Mo, 08.04. 19:40 12 69

Rücken�t für Männer sanft und schonend Rolf Birk 302862 Di, 09.04. 08:40 14 67

Rücken�t in der Mittagspause Selina Mink 302863 Do, 11.04. 12:10 12 69

Rücken�t Herbert Vörös 302864 Do, 11.04. 17:40 10 49

Rücken�t Olga Lingor 302865 Fr, 12.04. 17:30 10 49

Rücken�t sanft und schonend Karin Alge 302867|N Mo, 06.05. 15:00 8 48

Rücken�t Karin Alge 302868|N Mo, 06.05. 16:10 8 48

Rücken�t für Männer Karin Alge 302869|N Mo, 06.05. 17:20 8 48

3D Rücken Sabrina Bubenhofer 302890 Do, 11.04. 10:00 10 49

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Selbstverteidigung ab 12 Jahren Holger Schipper 302952 Sa, 15.06. 10:00 2 36

Effektive Selbstverteidigung Michael Haselein 302957 Fr, 23.02. 18:30 2 49
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NATURHEILKUNDE

MASSAGE

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Babymassage: Berührung mit Respekt® für Babys von 4 
Wochen bis 10 Monaten

Anna-Maya Ghané 304010 Do, 11.04. 10:00 5 69

Schröpfkopfmassage zu zweit Karin Alge 304030 Fr, 01.03. 19:00 3 35

Partnermassage Wohlbe�nden für den Körper Sybille Schabla 304031 Sa, 04.05. 13:30 1 37

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Fit für den Sommer mit den 5 Säulen der chinesischen 
Medizin

Dr. med. Cordelia Schulz 303017 Mi, 06.03. 18:00 6 65

Chinesische und naturheilkundliche Medizin einfach im 
Familienalltag umgesetzt

Dr. med. Cordelia Schulz 303018 Do, 11.04. 09:00 1 14

Online: TCM für dich und mich Bewährte Hausmittel und 
Methoden der chinesischen Medizin

Dr. med. Cordelia Schulz 303019 Do, 16.05. 17:00 1 14

Fasten für Gesunde: Start in den Frühling Claudia Nadler 303002 Mo, 19.02. 18:30 6 59

Dinkelfasten nach Hildegard von Bingen Ursula Reinhard 303004|S Do, 07.03. 18:30 4 45

Gemmotherapie - die Kraft junger P�anzenknospen Gabriele Oehler 303006|S Mo, 18.03. 19:00 1 19

Wild- und Heilp�anzen: Frühjahrskräuter! Karina Schiebel 303008|N Sa, 13.04. 14:00 1 28

Wild- und Heilp�anzen: Blüten und Kräuter im Sommer! Karina Schiebel 303016|N Sa, 22.06. 14:00 1 28

 Außenstellenkurse sind im Heft mit den Kürzeln H, N und S in der Kursnummer gekennzeichnet
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Frühlingsküche mit frischen Kräutern Gudrun Kümmerlin 305010|S Di, 23.04. 17:45 1 32

Osterbacken 7 bis 10 Jahre Sara Zabirko 305026 Sa, 09.03. 12:30 1 25

Schokolade selbst herstellen ab 6 Jahren Leslie Bouhier 305028 So, 10.03. 10:00 1 25

Osterbacken mit Kindern Gudrun Kümmerlin 305030|S Sa, 16.03. 13:00 1 19

Bunte Osterbäckerei -  für Kinder zwischen 6 - 9 Jahren Ulrike Holzenthaler-Welde 305034|H Fr, 22.03. 15:00 1 22

Muttertags-Torte dekorieren ab 8 Jahren Elisana Aguilar Calvo 305038 Sa, 11.05. 10:00 1 25

Frühling im Kochtopf 7 bis 12 Jahre Sara Zabirko 305042 Sa, 22.06. 10:00 1 25

Teenies backen 10 bis 13 Jahre Sara Zabirko 305058 So, 28.04. 12:30 1 25

Kochen mit wilden und zahmen Kräutern Waltraud Maier 305131|H Mi, 17.02. 17:00 1 32

Kochen für Anfänger*innen: Teil I Bettina Siebler 305201 Mi, 21.02. 19:00 3 65

Kochen für Anfänger*innen: Teil II Bettina Siebler 305204 Mi, 10.04. 19:00 3 65

Kochen für Fortgeschrittene Bettina Siebler 305206 Mi, 05.06. 19:00 3 65

Kulinarisches Abenteuer mit der Ayurvedischen Küche Barbara Cyr 305209 Fr, 01.03. 17:00 1 32

Saucen: Quintessenz in der feinen Küche Dietrich May 305212 Di, 05.03. 18:00 1 32

Schmackhafte Brotaufstriche Claudia Nadler 305216 Sa, 27.04. 10:00 1 32

Meeresfrüchte und Saucen Dietrich May 305219 Di, 07.05. 18:00 1 32

Leichte Fischgerichte Dietrich May 305352 Di, 09.04. 18:00 1 32

Schwarzwälder Tapas Bettina Siebler 305407|N Di, 30.04. 18:00 1 32

ERNÄHRUNG
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 Außenstellenkurse sind im Heft mit den Kürzeln H, N und S in der Kursnummer gekennzeichnet

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Französische Küche Monique Reiser 305417 Fr, 05.07. 18:00 1 32

Italienische Küche Barbara Cyr 305442 Fr, 22.03. 17:00 1 32

Pasta, Ravioli, Gnocchi & Co selbstgemacht Franz Geiler 305443|S Mi, 17.04. 18:00 1 32

Bella Italia - Klassiker der italienischen Küche Franz Geiler 305444|S Di, 11.06. 18:00 1 32

Mediterrane Vorspeisen: Die Kunst der feinen Häppchen Sarah Kaiser-Wagner 305445|H Sa, 22.06. 11:00 1 32

Gia mas! Griechisch kochen und gemeinsam genießen Barbara Cyr 305446 Fr, 23.02. 17:00 1 32

Griechenland to go - originelle Leckereien für unterwegs Sarah Kaiser-Wagner 305448 Do, 21.03. 18:00 1 32

„Spitiki kouzina“ authentisch griechisch kochen um Ostern Aristeidis Deslis 305449 Di, 16.04. 18:00 1 32

„Spitiki kouzina“ mit Aris griechisch kochen wie Zuhause Aristeidis Deslis 305450 Di, 14.05. 18:00 1 32

Griechische Sommerküche neu beleuchtet Dr. med. Cordelia Schulz 305451 Mi, 26.06. 18:30 1 32

Orientalisches Buffet Barbara Cyr 305462 Fr, 26.04. 17:00 1 32

Curry - mehr als ein Gewürz Dietrich May 305465 Di, 25.06. 18:00 1 32

Kulinarische Reise durch Mexiko Elisana Aguilar Calvo 305492 Fr, 08.03. 18:00 1 32

Mexikanisches Street Food Elisana Aguilar Calvo 305495 Fr, 07.06. 18:00 1 32

Sommer-Menü im Schatten der Gartenlaube Erika Kempf 305542|H Sa, 29.06. 17:30 1 32

Ortenauer Spätburgunder - eine Frage des Terroirs Michael Sackmann 305546 Do, 21.03. 19:00 1 51

Weinwanderung rund um den Schlossberg mit Weinprobe Frfr. und Frhr. Roeder von 
Diersburg

305547|H Di, 07.05. 18:00 1 18

Pasta-Saucen & Wein-Rendezvous: Kulinarischer Weinabend Waltraud Kästle 305548 Sa, 15.06. 18:00 1 34

Gesund mit Bitterstoffen Leonie Lindtner 305550 Mo, 26.02. 18:00 1 32

Mood Food: Iss dich glücklich! Leonie Lindtner 305551 Mo, 15.04. 18:00 1 32

Leckeres für die Mittagspause Sabine Finkbeiner-Obert 305552 Do, 25.04. 18:00 1 32

Kühle Snacks für den Sommer Sarah Kaiser-Wagner 305554 Do, 16.05. 18:00 1 32

Kochen nach Ottolenghi Barbara Cyr 305555 Fr, 17.05. 17:00 1 32

Fermentieren: Einfach und genial Leonie Lindtner 305556 Mo, 10.06. 18:00 1 32
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SWR1.DE
 SWR1 – das erfolgreiche Programm für Ihre Hörfunkwerbung. Weitere Informationen unter swrmediaservices.de, Telefon 0711 929 12984 oder mailen Sie uns: werbung@swrmediaservices.de

BACK TO THE 80s
MEIN RADIO – MEIN SWR1

AZ_SWR1_Back_to_the_80s_210x148mm.indd   1 12.04.23   12:29

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage €

Alles Käse - oder was? Waltraud Kästle 305557 Do, 13.06. 18:00 1 34

Meal Prep: Stressfrei und gesund essen im Alltag Leonie Lindtner 305558 Mo, 24.06. 18:00 1 32

Fingerfood und Partysnacks Bettina Siebler 305559 Mi, 03.07. 18:00 1 32

Ein "TOAST" auf den Urlaub Waltraud Kästle 305560 Do, 18.07. 18:00 1 34

Vegane Schokolade und Pralinen selbst herstellen Leslie Bouhier 305561 So, 03.03. 10:00 1 32

Vegane Spezialitäten aus aller Welt Birgit Wahl 305562 Sa, 13.04. 09:30 1 37

Vegan glutenfrei genießen Birgit Wahl 305564 Sa, 04.05. 09:30 1 37

Wildkräuterworkshop gesund und selbstgemacht: 
veganer Kräuteraufstrich

Karina Schiebel 305565 Mi, 15.05. 15:00 1 28

Vegane Köstlichkeiten aus der Frühlingsküche Birgit Wahl 305566|N Sa, 18.05. 10:30 1 37

Wein-Genuss-Abend für Vegetarier Waltraud Kästle 305568 Sa, 20.07. 18:00 1 34

Schokolade und Pralinen selbst herstellen Leslie Bouhier 305652 So, 18.02. 10:00 1 32

Torten Dekoration für Kindergeburtstage Elisana Aguilar Calvo 305654 Fr, 19.04. 18:00 1 32

Zuckerfrei backen Leonie Lindtner 305656 Mo, 06.05. 18:00 1 32

 Außenstellenkurse sind im Heft mit den Kürzeln H, N und S in der Kursnummer gekennzeichnet
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Sprechen Sie mit!

SPRACHEN
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Termine  €

Einstufungs- und Beratungsabend Fremdsprachen Team der VHS 400001 Di, 06.02. 09:00-12:00 1 frei

Einstufungs- und Beratungsabend Fremdsprachen Team der VHS 400001 Mi, 07.02. 08:15-10:15 1 frei

Einstufungs- und Beratungsabend Fremdsprachen Team der VHS 400001 Mo, 19.02. 15:30-18:30 1 frei

Einstufungs- und Beratungsabend Fremdsprachen Team der VHS 400001 Di, 20.02 10:30-12:30 1 frei

EINSTUFUNGSBERATUNG: 
WELCHER KURS PASST FÜR MICH?

Es ist nicht immer leicht, das eigene Sprachniveau richtig einzu-
schätzen. Deshalb laden wir Sie zu einer unverbindlichen Einstu-
fungsberatung ein. Sie können zum u. g. Termin ein individuelles 
kostenfreies 30 minütiges Beratungsgespräch buchen. An diesen 
Terminen werden Sie direkt informiert und beraten, welcher 
Kurs am besten zu Ihren Zielvorstellungen und Vorkenntnissen 
passt. 
Sie können diese Termine nicht wahrnehmen? Kein Problem! 
Frau Sina Bürstner berät Sie gerne immer vormittags ausführlich 
und umfassend bei der Wahl eines passenden Sprachkurses:

Tel.: 0781-9364-236 | E-Mail: sina.buerstner@vhs-offenburg.de

EINSTUFUNGSBERATUNG

Kursarten

Im Programm �nden Sie offene Kursgruppen, d. h. es können bis zu 14 Personen teilnehmen. Kleingruppen garantieren intensives 
Lernen im kleinen Kreis bei maximal 8 Teilnehmenden. Die individuellste Art zu lernen bilden die Minigruppenkurse mit maximal 
4 Teilnehmenden. Diese besonderen Formate sowie Kurse für die Reise und Intensivkurse sind im Titel entsprechend gekennzeichnet.

Entgelte

Das im Programmheft ausgewiesene Kursentgelt gilt bei einer normalen Belegung des Kurses, d. h. ab 10 Teilnehmenden 
für offene Kurse, 8 Teilnehmenden für Kleingruppenkurse und 4 Teilnehmenden für Minigruppenkurse. Die Durchführung von 
Sprachkursen muss nicht an der vorgegebenen Teilnehmendenzahl scheitern. Mit unseren Kursentgelten wollen wir Ihnen gute 
Preise bei �exiblen Gruppengrößen bieten - darum werden unsere Kurse mit Staffelpreisen angeboten. So können wir Sprachkur-
se in offenen Gruppen bereits ab 6 Anmeldungen, in Kleingruppen ab 5 und in Minigruppen sogar ab 2 Anmeldungen starten 
lassen. Das Entgelt wird angepasst je weniger Anmeldungen es gibt, die Betreuung und der Lerneffekt sind dafür umso intensiver.

Rücktritt

Der Rücktritt von einem Sprachkurs kann bis spätestens vor dem zweiten Termin erfolgen und muss schriftlich vorliegen. Im Fall 
eines Rücktritts wird eine pauschale Gebühr von 10 Euro für den ersten Kurstermin angerechnet (s. AGBs).

Der Gemeinsame Europäische Referenzrahmen für Sprachen (GER)

VHS-Sprachkurse arbeiten auf der Basis des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER). Der GER unter-
scheidet sechs Kompetenzstufen und beschreibt, was Lerner auf jeder Stufe ausdrücken und verstehen können:
    A1 und A2: Elementare Sprachverwendung
    B1 und B2: Selbständige Sprachverwendung
    C1 und C2: Kompetente Sprachverwendung
Weitere Informationen zum GER �nden Sie auf www.europaeischer-referenzrahmen.de

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
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Eine vorherige Terminreservierung ist erforderlich für Ihre individuelle Beratung an den o. g. Terminen. 
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage|UE €

Englisch für Kinder von 3 - 6 Jahren Sabine Graham 406030 Do, 29.02. 15:00 10 |13,3 73

Englisch für Kinder von 6 - 10 Jahren Sabine Graham 406032 Do, 29.02. 16:15 10 |13,3 73

Online: Business English A2/B1 Auffrischung (Kleingruppe) Albert Haas 406053 Do, 29.02. 19:30 12 |24 122

Online: Business English B1/B2 Aufbaukurs (Minigruppe) Albert Haas 406054 Di, 27.02. 20:00 8 |10,7 107

Online: Business English B1 (Minigruppe) Albert Haas 406056 Di, 27.02. 17:30 8 |10,7 107

Online: Business English B2 (Kleingruppe) Albert Haas 406059 Do, 29.02. 17:30 12 |24 122

Englisch A1 - ohne Vorkenntnisse Sabine Graham 406110 Mi, 28.02. 08:30 12 |24 86

Englisch A1 - ohne Vorkenntnisse Albert Haas 406114 Mi, 28.02. 19:45 12 |24 86

Englisch A1 - mit geringen Vorkenntnissen Benjamin Kessler 406120 Do, 29.02. 18:00 12 |24 86

Englisch A1 for Early Birds (Kleingruppe) - mit Vorkenntnissen Albert Haas 406130 Di, 27.02. 08:30 15 |30 150

Hybridkurs: Englisch A1 für Wiedereinsteiger*innen 
(Kleingruppe)

Catalin Vinte 406180 Fr, 01.03. 17:00 12 |24 122

Englisch A1 Auffrischung Dörte Rössler 406182 Di, 05.03. 19:45 12 |24 86

Hybridkurs: Englisch A2 Catalin Vinte 406215 Do, 29.02. 18:00 12 |24 86

Hybridkurs: Englisch A2 Catalin Vinte 406240 Mo, 26.02. 18:00 15 |30 105

Englisch A2 Auffrischung mit Muße Sabine Dorner-Schäuble 406280 Do, 29.02. 08:45 12 |24 105

English Brush up A2 mit Muße (Kleingruppe) Catalin Vinte 406282 Mo, 26.02. 10:00 12 |24 122

English Brush up A2 Hellens Bohlig-Solarte 406284 Di, 27.02. 08:50 15 |30 105

Englisch A2/B1 Peter Henry Mee 406286 Di, 27.02. 18:00 15 |30 105

Englisch A2/B1 Peter Henry Mee 406288 Mi, 21.02. 18:00 15 |30 105

Englisch B1 Dörte Rössler 406310 Di, 27.02. 18:00 15 |30 105

Englisch B1 (Kleingruppe) Benjamin Kessler 406320 Do, 07.03. 19:45 12 |24 122

English Intermediate B1 Heiderose Benz 406360 Mi, 24.01. 08:45 15|30 105

Guided Conversation B1 Heiderose Benz 406380 Di, 23.01. 10:30 15|30 105

Guided Conversation B1 Albert Haas 406382 Do, 29.02. 10:15 12 |24 86
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74 SPRACHENSCHULE  I  Englisch I Prüfungen I Französisch

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Tage|UE €

Let's debate in English ab Niveau B1 Petra Lehmann 406383|N Do, 18.01. 18:30 8 |16 85

Guided Conversation B2 Heiderose Benz 406480 Di, 23.01. 08:45 15 |30 105

Guided Conversation B2 Moira Löbert 406482 Di, 27.02. 18:00 15 |30 105

Advanced Conversation C1 (Kleingruppe) Sabine Graham 406500 Mi, 28.02. 10:15 10 |20 104

CAMBRIDGE SPRACHPRÜFUNGEN

Ein Sprachzerti�kat der Universität Cambridge ist international 
anerkannt sowie lebenslang gültig - ein wirklicher Pluspunkt für 
den Lebenslauf! Die Volkshochschule Offenburg ist Cambridge 
Prüfungszentrum. Informationen, welche Prüfungen an welchen 
Universitäten weltweit anerkannt werden, �nden Sie unter:

www.cambridgeenglish.org/recognition 

Informationen zu Kosten, Terminen und Anmeldung: 
www.cambridgeenglish-bw.de 

An der VHS Offenburg beraten Sie:

Sina Bürstner 
Tel. 0781 - 9364 236
sina.buerstner@vhs-offenburg.de

Renate Heuberger
Tel. 0781 - 9364 215
renate.heuberger@vhs-offenburg.de

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Termine €

Certi�cate in Advanced English (CAE) GER C1 Team der VHS 406066 Sa, 09.03. 08:00 1 215

Certi�cate in Advanced English (CAE) GER C1 Team der VHS 406066M Fr, 08.03. 08:00 1 0

Preliminary English Test for Schools (PET) GER B1 - schriftlich Team der VHS 406068 Sa, 04.05. 09:00 1 119

Preliminary English Test for Schools (PET) GER B1 - mündlich Team der VHS 406068M Fr, 03.05. 08:00 1 0

FÜR SCHÜLER*INNEN: PRÜFUNGSVORBEREITUNG
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage|UE €

Fit für die mündliche Realschulabschlussprüfung (Kleingruppe) Albert Haas 607432 10:00-14:30 3 | 16 96

Fit für die schriftliche Realschulabschlussprüfung (Kleingruppe) Albert Haas 607434 10:00-14:30 3 | 16 76

 Das ausgewiesene Kursentgelt gilt bei normaler Kursbelegung: Je nach Zahl der Teilnehmenden kann es sich 

         ändern. Die Tabellen zu den Staffelpreisen �nden Sie unter „Service“ > „Sprachen“ auf: vhs-offenburg.de

© TheresaTibbetts | iStock
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage|UE €

Atelier Cuisine - plats printaniers
Kochen in der Fremdsprache

Monique Reiser 408028 Fr, 03.05. 18:00 1|5 29

Französisch  für Kinder von 5 - 10 Jahren Samah El Meouche 408030 Sa, 02.03. 11:00 10 |13,3 73

Französisch für die Reise (Kleingruppe) Emmanuelle Bomke 408036 Do, 29.02. 16:15 8 |16 90

Französisch A1 - ohne Vorkenntnisse Emmanuelle Bomke 408110 Mo, 26.02. 10:00 12 |24 86

Online: Französisch A1 (Kleingruppe) ohne Vorkenntnisse Emmanuelle Bomke 408112 Mo, 26.02. 16:15 12 |24 86

Französisch A1 - ohne Vorkenntnisse Emmanuelle Bomke 408115 Do, 29.02. 18:00 12 |24 86

Französisch Intensivkurs in den Sommerferien A1 - 
ohne Vorkenntnisse

Samah El Meouche / 
Marie-Christine Drouot

408117 Mo, 05.08. 09:00 10 |40 140

Französisch GER A1 -  mit geringen Vorkenntnissen Emmanuelle Bomke 408120 Mo, 26.02. 18:00 12 |24 86

Französisch GER A1 -  mit geringen Vorkenntnissen Jeannette Nitsche 408122 Fr, 08.03. 10:15 15 |30 105

Französisch GER A1 -  mit Vorkenntnissen Samah El Meouche 408140 Di, 27.02. 19:45 15 |30 105

Französisch GER A1 - Vertiefung Samah El Meouche 408160 Mo, 18.03. 18:00 10 |20 73

Französisch GER A1 Auffrischung (Minigruppe) Emmanuelle Bomke 408180 Di, 27.02. 10:00 8 |16 161

Französisch GER A2 mit Tempo (Minigruppe) Emmanuelle Bomke 408210 Di, 27.02. 08:00 8 |10,7 107

Französisch GER A2 Wolfgang Dörck 408212 Mi, 28.02. 18:00 12 |24 86

Französisch GER A2: Le français en marche Esther Wendling 408230 Mo, 26.02. 18:00 15 |30 105

Französisch GER A2 Samah El Meouche 408232 Fr, 01.03. 10:00 15 |30 105

Französisch GER A2 Nathalie Begeault-Benetz 408250 Di, 27.02. 18:00 15 |30 105

Französisch GER A2 - Wiederholung Andrea Kaeshammer 408280 Mo, 19.02. 19:45 15 |30 105

Französisch GER B1 Monique Reiser 408320 Mo, 26.02. 18:00 15 |30 105

Französisch GER B1 mit Muße am Vormittag Samah El Meouche 408360 Mi, 28.02. 09:00 15 |30 105

Französisch GER B1 mit Muße - mit guten Vorkenntnissen Marie-Christine Drouot 408362 Mi, 28.02. 10:15 15 |30 105

Französisch GER B1 Auffrischung mit Muße Nathalie Begeault-Benetz 408370 Mo, 26.02. 18:15 15 |30 105

Französisch B1 - Festigung und Vertiefung Nathalie Begeault-Benetz 408375 Mo, 26.02. 20:00 15 |30 105

Französisch: Conversation B1 - zum Kennenlernen Wolfgang Dörck 408032 Mi, 28.02. 19:45 5 |10 56

FRANZÖSISCH
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 Außenstellenkurse sind mit den Kürzeln H, N und S in der Kursnummer gekennzeichnet



76 SPRACHENSCHULE  I  Französisch I Italienisch 

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage|UE €

Online: Französisch A2 - Conversation (Kleingruppe) Manon Siaud 408412 Di, 27.02. 18:00 12 |24 122

Französisch für Frühaufsteher B2 - Conversation Monique Lepauvre 408420 Mi, 21.02. 08:15 15 |30 105

Französisch B2 - Conversation Monique Lepauvre 408422 Do, 29.02. 10:00 12 |24 86

Französisch C1 - Conversation (Kleingruppe) Monique Lepauvre 408500 Mi, 21.02. 10:00 15 |30 122

Französisch C1 - Conversation et actualité Marie-Christine Drouot 408540 Mi, 28.02. 08:30 12 |24 86

ITALIENISCH
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage|UE €

Italienisch A1 - ohne Vorkenntnisse Davide De Cillis Lacedonia 409110 Mo, 26.02. 18:30 15 |30 105

Online: Italienisch A1 live aus Bologna (Kleingruppe) - 
ohne Vorkenntnissen

Kathrin Wolf 409115 Di, 27.02. 12:00 12 |24 122

Italienisch A1 - mit geringen Vorkenntnissen Team der VHS 409120 Di, 27.02. 18:00 15 |30 105

Italienisch A1 (Minigruppe) - mit geringen Vorkenntnissen Dott. Giuseppe Pantusa 409122 Di, 19.03. 16:00 8 |10,7 107

Italienisch A1 - mit Vorkenntnissen Michael Georg 409130 Mi, 28.02. 19:45 12 |24 86

Italienisch A1 intensiv am Wochenende (Kleingrupppe) - 
mit Vorkenntnissen

Dott. Giuseppe Pantusa 409132 Sa, 02.03. 10:45 5 |20 104

Italienisch A1 - mit geringen Vorkenntnissen Inge-Lore Hauger-Odeh 409133|H Do, 18.01. 18:00 10 |20 104

Italienisch A1 - mit Vorkenntnissen Inge-Lore Hauger-Odeh 409135|H Do, 25.04. 18:00 10 |20 104

Italienisch A1 - mit Vorkenntnissen Team der VHS 409140 Do, 29.02. 19:35 12 |24 86

Online: Italienisch A2 (Kleingruppe) Inge-Lore Hauger-Odeh 409210 Mo, 26.02. 18:30 12 |24 122

Online: Italienisch A2 Conversazione - zum Kennenlernen 
(Kleingruppe)

Lorenzo Rosato 409215 Do, 11.04. 20:00 5| |0 56

Italienisch A2 Davide De Cillis Lacedonia 409220 Do, 29.02. 18:00 13 |30 105

Italienisch A2 Dott. Giuseppe Pantusa 409240 Di, 27.02. 18:00 15 |30 105

Italienisch B1 (Minigruppe) Helga Caruso 409310 Di, 27.02. 18:15 8 |10,7 107
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 Außenstellenkurse sind mit den Kürzeln H, N und S in der Kursnummer gekennzeichnet

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage|UE €

Hybridkurs: Conversazione al mattino B1 Dott. Ivone Casotto 409342 Mi, 20.03. 10:15 10 |20 73

Hybridkurs: Italienisch B1 (Kleingruppe) Dott. Ivone Casotto 409352 Di, 19.03. 12:30 10 |20 104

Hybridkurs: Conversazione B1 (Minigruppe) Dott. Ivone Casotto 409354 Di, 19.03. 10:45 8 |10,7 107

Hybridkurs: Italienisch B1 Dott. Ivone Casotto 409356 Di, 19.03. 20:00 10 |20 73

Hybridkurs: Italiano durante la pausa-pranzo B1 (Kleingruppe) Dott. Ivone Casotto 409362 Mi, 20.03. 12:00 10 |20 104

Hybridkurs: Italienisch B1 Dott. Ivone Casotto 409364 Mi, 20.03. 13:45 10 |20 73

Hybridkurs: Italiano B2 Dott. Ivone Casotto 409442 Do, 21.03. 12:30 10 |20 73

Italienisch B2 - Conversazione facile Helga Caruso 409445 Mo, 26.02. 18:00 15 |30 105

Hybridkurs: Conversazione per mattinieri B2 Dott. Ivone Casotto 409450 Mi, 20.03. 08:30 10 |20 73

Hybridkurs: Conversando in italiano B2 Dott. Ivone Casotto 409460 Di, 19.03. 09:00 10 |20 73

Hybridkurs: Italiano B2 Dott. Ivone Casotto 409480 Do, 21.03. 18:15 10 |20 73

Hybridkurs: Conversazione in italiano C1 Dott. Ivone Casotto 409540 Do, 21.03. 20:00 10| |20 73

 Was ist ein Hybridkurs?

          In einem Hybridkurs nehmen sowohl Präsenz- als auch Online-Teilnehmer*innen        
          am Kurs teil. Entscheiden Sie selbst, wie Sie am jeweiligen Kurstag die Kurs-       
          stunde miterleben möchten: im Kursraum oder online zugeschaltet.
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Starthilfe für Ihre Teilnahme an Online- und Hybridkursen

Wenn Sie an einem Onlinekurs oder Hybridkurs teilnehmen möchten und dafür eine Anlei-
tung im Umgang mit Ihrem digitalen Endgerät wünschen, helfen wir Ihnen gerne weiter!

Buchen Sie einen Termin mit unserer Mitarbeiterin für eine individuelle Einweisung. Wir 
besprechen mit Ihnen den genauen Bedarf und die Art der Unterstützung, die Sie am besten 
auf Ihre Kursteilnahme vorbereitet.

Kontakt: Maren Rosenbusch 

Termine über den iPunkt: 0781 - 9364 - 200
Per Mail: anmeldung@vhs-offenburg.de
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 Staffelpreise: 
         Das ausgewiesene Kursentgelt gilt bei normaler Kursbelegung: Je nach Zahl der Teilnehmenden kann es sich 
         ändern. Die Tabellen zu den Staffelpreisen �nden Sie unter „Service“ > „Sprachen“ auf: vhs-offenburg.de



78 SPRACHENSCHULE  I  Spanisch I Selten gelernte Sprachen

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage|UE €

Spanisch für die Reise (Kleingruppe) Patricia Bolaños Carrasco 422030 Do, 29.02. 16:15 8 |16 90

Spanisch A1 - ohne Vorkenntnisse Laura A. Perez Escobar 422110 Mo, 26.02. 18:00 15 |30 105

Spanisch A1 - mit geringen Vorkenntnissen Hellens Bohlig-Solarte 422122 Mo, 26.02. 17:30 15 |30 105

Spanisch A1 - mit Vorkenntnissen Milagros Rodriguez 422130 Mi, 28.02. 18:00 12 |24 86

Spanisch A1 - mit Vorkenntnissen Patricia Bolaños Carrasco 422140 Di, 27.02. 18:00 15 |30 105

Spanisch A1 - mit Vorkenntnissen L. González de Münzer 422150 Mi, 28.02. 18:00 12 |24 86

Spanisch A1 - Auffrischung (Kleingruppe) Laura A. Perez Escobar 422180 Di, 09.04. 19:45 10 |20 104

Spanisch A2 (Kleingruppe) Mariana Jiménez Hodapp 422220 Mo, 26.02. 18:00 15 |30 150

Spanisch A2 - Wiederholung Milagros Rodriguez 422250 Do, 29.02. 18:00 12 |24 86

Spanisch A2 mit Muße Patricia Bolaños Carrasco 422252 Mi, 28.02. 10:30 15 |30 105

Spanisch B1 - Repaso y consolidación (Minigruppe) Milagros Rodriguez 422353 Mo, 26.02. 19:45 8 |10,7 107

Spanisch Konversation B1 (Kleingruppe) Patricia Bolaños Carrasco 422390 Mi, 28.02. 18:00 12 |24 122

Spanisch B1 (Kleingruppe) Patricia Bolaños Carrasco 422395|H Mo, 15.01. 19:15 10 |20 104

Spanisch B1 (Kleingruppe) Patricia Bolaños Carrasco 422397|H Mo, 22.04. 19:15 10 |20 104

Spanisch B2 Patricia Bolaños Carrasco 422410 Do, 29.02. 18:00 15 |30 150

SPANISCH

 Außenstellenkurse sind mit den Kürzeln H, N und S in der Kursnummer gekennzeichnet

 Das ausgewiesene Kursentgelt gilt bei normaler Kursbelegung: Je nach Zahl der Teilnehmenden kann es sich 

         ändern. Die Tabellen zu den Staffelpreisen �nden Sie unter „Service“ > „Sprachen“ auf: vhs-offenburg.de
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SELTEN GELERNTE SPRACHEN

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Tage|UE €

Deutsche Gebärdensprache - mit Vorkenntnissen Michael Lukas 428120 Mo, 26.02. 18:00 12 |24 115

Arabisch A1 (Minigruppe) - ohne Vorkenntnisse Oday al Kassab 401110 Do, 29.02. 19:45 8 |16 161

Arabisch A1 (Minigruppe) - mit geringen Vorkenntnissen Ghada Debsi 401120 Sa, 09.03. 10:00 4 |16 161

Arabisch B1 (Minigruppe) Samah El Meouche 401310 Di, 27.02. 18:00 8 |10,7 107

Chinesisch zum Kennenlernen (Kleingruppe) Jeannette Nitsche 402030 Mi, 28.02. 19:45 5 |10 56

Online: Japanisch A1 (Minigruppe) - ohne Vorkenntnisse Kaori Müller-Shibayama 410110 Do, 25.04. 17:30 8 |10,7 107

Online: Japanisch A1 (Minigruppe) - ohne Vorkenntnisse Reiko Zahn-Tsukahara 410115 Do, 29.02. 10:00 8 |10,7 107

Altgriechisch (Kleingruppe) - ohne Vorkenntnisse Isabel Mehrgardt 412115 Do, 29.02. 18:00 3 |6 42

Griechisch für die Reise (Kleingruppe) - ohne Vorkenntnisse Maria Alevromageirou 412030 Do, 29.02. 19:45 8 |16 90

Neugriechisch A1 (Kleingruppe)  ohne Vorkenntnisse Maria Alevromageirou 412110 Do, 29.02. 18:00 12 |24 122

Neugriechisch A1 (Kleingruppe) - mit Vorkenntnissen Jannis Kalabalikas 412130 Mi, 20.03. 18:00 12 |24 122

Neugriechisch B1 - Konversation (Kleingruppe) Jannis Kalabalikas 412380 Mo, 18.03. 18:00 12 |24 122

Online: Shalom! (Neu-)Hebräisch (Kleingruppe) - 
mit Vorkenntnissen

Prof. Dr. Dr. Bernd 
Feininger

413500 Di, 05.03. 19:00 9 |12 68

Norwegisch A1 (Minigruppe) - mit geringen Vorkenntnissen Dr. M. Rattinger-Doerr 415120 Mi, 28.02. 20:00 8 |10,7 107

Persisch (Farsi) A1 (Minigruppe) - ohne Vorkenntnisse Amir Haghir 416110 Di, 27.02. 19:15 8 |10,7 107

Persisch (Farsi) A1 (Minigruppe) - mit geringen Vorkenntnissen Amir Haghir 416120 Di, 27.02. 18:00 8 |10,7 107

Polnisch zum Kennenlernen (Kleingruppe) G. Wolgram-Baranowski 417030 DI, 27.02. 18:00 5 |10 56

Online: Portugiesisch für die Reise - ohne Vorkenntnisse 
(Kleingruppe)

Lumiko Oiyé 418030 Mo, 26.02. 18:00 8 |16 90

Online: Portugiesisch A1 - ohne Vorkenntnisse (Minigruppe) Lumiko Oiyé 418110 Mo, 26.02. 19:45 12 |24 122

Portugiesisch A1 (Minigruppe) - mit geringen Vorkenntnissen Raphaella Diehl 418120 Mi, 28.02. 18:00 8 |10,7 107

Portugiesisch GER A1 (Minigruppe) mit Vorkenntnissen Raphaella Diehl 418140 Mi, 28.02. 19:15 8 |10,7 107

Russisch A1 (Kleingruppe) - ohne Vorkenntnisse Iryna Dordurova 419110 Do, 29.02. 18:00 12 |24 122

Russisch A1 (Kleingruppe) - mit geringen Vorkenntnissen Elena Just 419120 Di, 27.02. 18:00 12 |24 122

Russisch A1 (Kleingruppe) - mit Vorkenntnissen Elena Just 419130 Mi, 28.02. 18:00 10 |20 104

Schwedisch für die Reise (Kleingruppe) Andrea Hauss-Honkanen 420030 Do, 29.02. 19:15 8 |16 90

Schwedisch A1 (Minigruppe) - mit Vorkenntnissen Andrea Hauss-Honkanen 420130 Do, 29.02. 18:00 8 |10,7 107

Kroatisch A1 (Kleingruppe) - mit geringen Vorkenntnissen Sara Masek 421120 Di, 27.02. 18:00 12 |24 122

Türkisch A1.1 (Kleingruppe) - ohne Vorkenntnisse Dr. Serkan Gümüs 424110 Di, 27.02. 18:00 12 |24 122

Türkisch A1 (Minigruppe) - mit Vorkenntnissen Dr. Serkan Gümüs 424130 Mo, 26.02. 18:00 8 |10,7 107

Türkisch A1 (Kleingruppe) Dr. Serkan Gümüs 424140 Mi, 28.02. 18:00 12 |24 122

Online: Ukrainisch zum Kennenlernen (Kleingruppe) Iryna Dordurova 426030 Mo, 26.02. 18:00 5|10 56
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80 SPRACHENSCHULE  I  Unterfachbereich 80 SPRACHENSCHULE  I  Unterfachbereich 



Kompetenz mit vielfältigen Facetten.

EDV & BERUF 

© Page Light Studios | iStock



82 EDV & BERUF  I  Personal Skills | Seminare f. Frauen | Vermögen

PERSONAL SKILLS | BERATUNG | BERUFLICHE ORIENTIERUNG 

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Zeit Tage €

Online: SocialMedia: Mein LinkedIn Pro�l LinkedIn professio-
nell nutzen

Andreas Müsse 103035 Mi, 31.01.2024 18:00 1 35

Online: SocialMedia: Mein LinkedIn Pro�l LinkedIn professio-
nell nutzen

Andreas Müsse 103035 Mi, 17.07.2024 18:00 1 35

Stressfrei kommunizieren Ulrike-Ebba Gr. v. Sparr 106300 Sa, 08.06.2024 09:00 1 72

Lampen�eber: Das Problem vieler Menschen - Impulsvortrag Monika Arndt 106385 Mi, 17.04.2024 18:00 1 5

Lampen�eber? Ein neuer Weg! Grundkurs Monika Arndt 106386 Sa, 22.06.2024 09:30 3 152

Sprecherziehung, Stimm- und Atemtraining Ernst Walter Siemon 111120 Do, 25.04.2024 18:00 3 106

Sprecherziehung, Stimm- und Atemtraining - Weiterführungs-
kurs

Ernst Walter Siemon 111122 Do, 06.06.2024 18:00 4 106

Sprecherziehung, Stimm- und Atemtraining Ernst Walter Siemon 111124 Do, 04.07.2024 18:00 3 106

Azubis von morgen - Kratzer GmbH & Co. KG Kirsten Burkard 675110 Do, 14.03.2024 17:00 1 0

Azubis von morgen - TESA Werk GmbH Monika Braun 675111 Do, 13.06.2024 16:30 1 0

Lerncoaching: Mit Bewegung lernen Doris Pütz 703015 Di, 05.03.2024 16:15 17 0

"Projekt ICH": Individuelle Beratung für die beru�iche Zukunft Team der Arbeitsagentur 508715 Mi, 06.03.2024 15:00 1 0

„Projekt ICH“: Individuelle Beratung für die beru�iche Zukunft Team der Arbeitsagentur 508716 Mi, 08.05.2024 15:00 1 0

„Projekt ICH“: Individuelle Beratung für die beru�iche Zukunft Team der Arbeitsagentur 508717 Mi, 05.06.2024 15:00 1 0

„Projekt ICH“: Individuelle Beratung für die beru�iche Zukunft Team der Arbeitsagentur 508718 Mi, 03.07.2024 15:00 1 0

 Die ausführlichen Seminarbeschreibungen finden Sie ab Seite 44.

© AJ_Watt | iStock
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Zeit Tage €

Kompetenz kennt kein Alter 
Da geht noch was im (Berufs-)Alltag für Frauen

Gudrun Fey 106225 Sa, 20.04.2024 10:00 1 139

Resilienz im (Berufs-)Alltag für Frauen Annika Brand 106226 Sa, 27.01.2024 14:00 2 69

Rhetorik für Frauen - �t für kompetentes Kommunizieren Ulrike-Ebba Gr. v. Sparr 106310 Sa, 06.07.2024 09:00 1 97

Online: Homeof�ce: Wie mache ich es - was macht es mit mir?Maja-Dorothea Schellhorn106360 Fr, 26.04.2024 09:00 1 70

Der sanfte Weg „Im Einklang mit sich selbst sein" Ulrike Ernst 106365 Sa, 04.05.2024 09:00 1 115

Online: Ihr Weg in die Selbständigkeit  
Von der Idee zur Gründung

Dr. Ilona Rau 507103 Di, 07.05.2024 14:00 1 105

Online: Netzwerken mit Spaß Dr. Ilona Rau 507105 Do, 11.07.2024 18:00 1 60

Tablets & Internet - 
Sicherer Umgang im beru�ichen Umfeld  für Frauen

Viktoria Restel 501180 Do, 11.04.2024 18:00 4 77

SEMINARE FÜR FRAUEN

© YinYang | iStock

GELD | VERMÖGEN

© ARMMY PICCA | AdobeStock

Geld anlegen mit ETFs Werner Krieger 103110 Mi, 13.03.2024 18:00 2 52

Übergabe oder Erbfolge -  Altersabsicherung Wingert  & Kollegen 103116|N Mi, 05.06.2024 18:00 1 5

Online: Schlaraffenland ist abgebrannt Werner Krieger 103120 Di, 09.04.2024 19:00 1 5

Online-Vortrag: Investieren in Aktien - ein Überblick Werner Krieger 103125 Di, 16.04.2024 19:00 1 5

Das clevere Fondsdepot Werner Krieger 103130 Mi, 19.06.2024 18:00 2 52

Erfolgreich in Aktien investieren - Seminar Werner Krieger 103135 Mi, 05.06.2024 18:00 2 52

Bau- und Immobilien�nanzierung 
Wie viel Immobilie kann ich mir leisten?

Walter Froehlich 103140 Sa, 27.04.2024 09:30 1 65

Vermögen anlegen, aber richtig! Prof. Dr. Stephan Schöning 103145 Di, 23.04.2024 19:00 1 5

Online: Mediation - gewinnen statt siegen Ulf Wollenzin 103150 Mi, 15.05.2024 19:00 1 5

Einkommensteuererklärung leicht gemacht Thorsten Schmidt 103307 Sa, 13.04.2024 09:30 1 75

Finanzplanung mit Excel Kosten im Blick behalten Dietrich May 103330 Mo, 29.04.2024 18:00 3 63



84 EDV & BERUF  I  Online Akad. | Programmieren | Freie Software

ONLINE-WEITERBILDUNG 

Sie möchten sich beru�ich weiterentwickeln oder neu-
orientierten? Sie möchten Ihren Mitarbeitenden Weiter-
bildungen ermöglichen, ohne sie durch das ganze Land 
reisen zu lassen? 

Wir �nden die passende Lösung für Sie!

Als Kooperationspartner von IBB mit der Online Akademie 
„Viona“ bieten wir Ihnen über 500 zerti�zierte Fortbildungen, 
an denen Sie bzw. Ihre Mitarbeitenden bequem von zuhause 
oder von einem Arbeitsplatz in der VHS Offenburg teilnehmen 
können. 

Diese effektive Art des Lernens hat sich bereits langjährig be-
währt: Als Pionier des virtuellen Unterrichts setzt das IBB bereits 
seit 2007 auf den virtuellen Seminarraum in Viona®. Während 
des Kurses sind wir für Sie da und sorgen dafür, dass alle Rah-
menbedingungen für ein gutes Lernumfeld gegeben sind. 

In welche Richtung soll es gehen? 

Angefangen bei EDV-Basics und Englischkursen über Zusatzqua-
li�kationen für sämtliche Berufe und Branchen bis hin zu Fach- 
und Betriebswirt Lehrgängen ist für alle etwas dabei. 

Nehmen Sie gerne unser kostenloses Beratungsangebot in An-
spruch, um sich unverbindlich über die Kurse, die Finanzierungs-
möglichkeiten und die Räumlichkeiten zu informieren.

Lernen Sie, wo Sie möchten – auch von zu Hause aus

Bleiben Sie örtlich �exibel: An den Viona-Seminaren können Sie 
bei uns in der VHS teilnehmen. Oder Sie nutzen die Option und 
loggen sich vom Büro, von zu Hause oder einem anderen Ort 
aus via Internet in den Online-Unterricht ein. 

Hinweis: Voraussetzung ist bei geförderten Weiterbildungen 
allerdings die Zustimmung Ihres Kostenträgers und ggfs. Ihrer 
zuständigen Prüfungskammer.

Ihre Kursteilnahme ist hierbei – genau wie sonst auch – mittels 
Bildungsgutschein �nanzierbar, es gibt aber darüber hinaus auch 
weitere Fördermöglichkeiten für Selbstzahlende 
- gerne unterstützen wir Sie bei der Klärung.

Mit diesem Link gelangen Sie direkt zur Such-
maske für die angebotenen Weiterbildungen 
auf unserer Homepage:

https://www.vhs-offenburg.de/onlineweiterbildung

© wavebreakmedia | Shutterstock || © IBB

COMPUTERSCHREIBEN © izusek | iStock

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Zeit Tage €

Computerschreiben Ferienkurs für Schüler*innen ab 10 Jahren Heike Pfetzer 501152 Di, 02.04.2024 09:00 4 89

Computerschreiben Ferienkurs für Schüler*innen ab 10 Jahren Heike Pfetzer 501156 Do, 08.02.2024 09:00 4 89

Computerschreiben Turbo Weekend Ümran Schmid 501157 Sa, 20.04.2024 09:00 2 102

Computerschreiben Ferienkurs für Schüler*innen ab 10 Jahren Heike Pfetzer 501158 Di, 21.05.2024 09:00 4 89

Computerschreiben Ferienkurs für Schüler*innen ab 10 Jahren Ümran Schmid 501159 Do, 29.08.2024 09:00 4 89
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Zeit Tage €

3D Druck von Anfang an 
Von der Druckerauswahl bis zum ersten Produkt

Uwe Schmidtke 501580 Sa, 08.06.2024 09:30 2 76

Bloggen / Website mit WordPress Dieter Heilmann 501095 Sa, 13.04.2024 09:00 1 115

Bloggen / Website mit WordPress Dieter Heilmann 501097 Sa, 06.07.2024 09:00 1 115

Excel Spezial: Individuelle Anpassungen mit VBA 
Zeit sparen und Nerven schonen

Dietrich May 501341 Di, 25.06.2024 18:00 3 125

Gameprogrammierung ab 10 Jahren Ingo Gutjahr 501500 Sa, 20.04.2024 09:30 3 58

Gameprogrammierung ab 10 Jahren Ingo Gutjahr 501507 Sa, 27.01.2024 09:30 2 58

Gameprogrammierung ab 10 Jahren Ingo Gutjahr 501507 Sa, 29.06.2024 09:30 3 58

Einstieg in die Robotik und graphische Programmierung 
ab der 5. Klasse

Andreas Kempf 501512 Mo, 27.05.2024 09:00 3 70

Einstieg in die Robotik und graphische Programmierung für 
Schüler/innen ab 5. Klasse und interessierte Erwachsene

Andreas Kempf 501513 Mo, 25.03.2024 09:30 4 70

Einstieg in die Robotik und graphische Programmierung für 
Schüler/innen ab 5. Klasse und interessierte Erwachsene

Andreas Kempf 501513 Mi, 04.09.2024 09:00 3 70

Programmieren in der Grundschule ab der 3. und 4. Klasse Andreas Kempf 501514 Do, 25.04.2024 16:00 3 39

Programmieren in der Grundschule ab der 3. und 4. Klasse Andreas Kempf 501518 Mo, 25.03.2024 14:30 3 39

Programmieren in der Grundschule ab der 3. und 4. Klasse Andreas Kempf 501518 Sa, 15.06.2024 14:30 2 39

Programmieren in der Grundschule ab der 3. und 4. Klasse Andreas Kempf 501520 Mi, 04.09.2024 13:30 3 39

LINUX | FREIE OFFICE-SOFTWARE | DATENSICHUNG & -SICHERHEIT © tusasesgans | iStock

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Zeit Tage €

USB-Sticks verschlüsseln Risikominimierung bei Verlust Edgar Hoffmann 501163 Do, 21.03.2024 18:00 1 32

Datensicherung und Back up Edgar Hoffmann 501165 Do, 06.06.2024 17:00 1 115

Linux! Warum eigentlich nicht? Edgar Hoffmann 501170 Sa, 27.04.2024 09:30 1 35

Textverarbeitung mit LibreOf�ce Umstieg von Word Edgar Hoffmann 501270 Mi, 10.04.2024 17:30 1 38

Tabellenkalkulation mit LibreOf�ce Calc Umstieg von Excel Edgar Hoffmann 501370 Di, 04.06.2024 17:30 1 38

Präsentationen mit LibreOf�ce Impress Umstieg von PowerPoint Edgar Hoffmann 501470 Mi, 15.05.2024 17:30 1 38

WEBSEITEN | PROGRAMMIERUNG © gorodenkoff | iStock



86 EDV & BERUF  I  XPert-Webinare | Bildbearbeitung | Of�ce

XPERT-WEBINARE
Xpert Business: Das Kurs- und Zerti�katssystem zur Betriebswirtschaft

Xpert Business (XB) Kurse vermitteln fundierte kaufmännische und betriebswirtschaftliche Kompetenzen 
vom Einstieg bis zum Pro�niveau. XB ist ein Kurs- und Zerti�katssystem, das aus mehreren Modulen wie z.B. 
Finanzbuchführung oder Lohn und Gehalt besteht, die je nach Interesse und schon vorhandenen Kenntnissen 
individuell ausgewählt und kombiniert werden können.

Die Kurse zeichnen sich durch ihre Praxisnähe aus: Gelernt wird anhand von Praxisfällen aus dem betrieblichen 
Alltag. So lässt sich das neu Erlernte unmittelbar in der täglichen Arbeit nutzen.

Nach jedem Kurs besteht die Möglichkeit, eine standardisierte Prüfung abzulegen. Bei bestandener Prüfung er-
halten die Teilnehmer*innen ein bundesweit anerkanntes Zerti�kat, mit dem sie die neu erworbenen Fähigkeiten 
nachweisen können.

Alle Veranstaltungen werden Online durchgeführt und �nden zweimal pro Woche von 18:30 - 20:30 Uhr statt.

Xpert Business Abschlüsse I Betriebswirtschaft

Geprüfte Fachkraft (XB) Buchhalter*in (XB)
Manager*in (XB) 
Betriebswirtschaft

Finanzbuch- 
führung

Internes Rech- 
nungswesen

Externes Rech- 
nungswesen

Lohn und 
Gehalt

Finanzbuch- 
halter*in

Personal- und 
Lohnbuch- 
halter*in

Finanz- und 
Lohnbuch- 
halter*in

Rechnungs- 
wesen und
Controlling

Rechnungs- 
wesen | Lohn |
Controlling

Finanzbuchführung (1)     
Finanzbuchführung (2)       

Finanzbuchführung (3) EDV    
Bilanzierung   alternativ  alternativ  

Finanzwirtschaft    alternativ  alternativ  
Kosten- und Leistungsrechnung     

Controlling   
Betriebliche Steuerpraxis   

Lohn und Gehalt (1)    
Lohn und Gehalt (2)    

Lohn und Gehalt (3) EDV    
Personalwirtschaft  

Personale Kompetenzen 
 optionales, aber empfohlenes Modul









Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Zeit Tage €

VHS Verbandsprüfung Alfred End 504205 Fr, 23.02.2024 09:30 1 120

VHS Verbandsprüfung Alfred End 504205 Fr, 12.07.2024 13:00 1 120

Betriebliche Steuerpraxis - Webinar Schlötel GmbH 504300 Di, 05.03.2024 18:30 22 360

Bilanzierung - Webinar Schlötel GmbH 504302 Di, 05.03.2024 18:30 20 360

Finanzbuchführung DATEV - Webinar Schlötel GmbH 504304 Di, 05.03.2024 18:30 16 360

Finanzbuchhaltung I - Webinar Schlötel GmbH 504305 Di, 05.03.2024 18:30 24 360

Finanzbuchhaltung II - Webinar Schlötel GmbH 504306 Di, 05.03.2024 18:30 22 360

Lohn und Gehalt mit DATEV - Webinar Schlötel GmbH 504308 Di, 19.03.2024 18:30 16 360

Finanzwirtschaft - Webinar Schlötel GmbH 504310 Di, 05.03.2024 18:30 20 360

Kosten- und Leistungsrechnung - Webinar Schlötel GmbH 504312 Di, 05.03.2024 18:30 20 360

Personalwirtschaft - Webinar Schlötel GmbH 504314 Di, 05.03.2024 18:30 20 360

Lohn und Gehalt I - Webinar Schlötel GmbH 504316 Di, 05.03.2024 18:30 24 360

Lohn und Gehalt II - Webinar Schlötel GmbH 504318 Di, 05.03.2024 18:30 22 360

Einnahmen-Überschussrechnung - Webinar Schlötel GmbH 504320 Di, 05.03.2024 18:30 11 180

Controlling - Webinar Schlötel GmbH 504322 Di, 05.03.2024 18:30 20 540

Finanzbuchhaltung I - Sommer - Webinar Schlötel GmbH 504340 Di, 30.07.2024 18:30 24 360
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Zeit Tage €

Lightroom: Bildverwaltung und Archivierung Carmen Klinge 501600 Mo, 10.06.2024 17:30 3 112

InDesign: Einstieg ins Pro�layout Elina Gusti 501620 Di, 09.04.2024 19:00 6 171

Photoshop: Einstieg in die professionelle Bildbearbeitung Elina Gusti 501640 Di, 04.06.2024 19:00 5 161

Photoshop: Retuschewerkzeuge und -techniken Workshop Elina Gusti 501650 Sa, 04.05.2024 09:00 1 91

Bildbearbeitung mit GIMP - Grundlagen Edgar Hoffmann 501660 Do, 11.04.2024 18:30 4 128

Af�nity Photo (Online) Lian Siekman 501670 Di, 20.02.2024 18:00 3 112

Illustrator: Einfache Gra�ken gestalten Carmen Klinge 501680 Mi, 17.04.2024 17:30 2 92

Einführung in Digitales Illustrieren (Online) Stephan Deuß 501690 Sa, 04.05.2024 10:30 3 85

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Zeit Tage €

Windows 11 mit dem eigenen Notebook Gundolf Kühne 501160 Mo, 29.04.2024 17:00 2 76

Of�ce Kompakt: Word, Excel und Outlook Gundolf Kühne 501210 Sa, 20.04.2024 9:00 7 262

Word 2016: Grundstufe Gundolf Kühne 501240 Mo, 11.03.2024 18:15 5 96

Word 2016: Grundstufe Gundolf Kühne 501242 Mo, 10.06.2024 17:30 4 96

Word Spezial: Seriendruck (Online) Andreas Müsse 501250 Di, 07.05.2024 17:30 1 55

Word Spezial: Nummerierung, Kopf- und Fußzeilen, Bilder, 
Abschnitte satt (Online)

Andreas Müsse 501255 Di, 09.07.2024 17:30 1 55

Excel 2016: Grundstufe Andreas Müsse 501330 Mo, 11.03.2024 19:00 5 96

Excel 2016: Grundstufe Dieter Heilmann 501332 Do, 13.06.2024 19:00 5 96

Excel 2016: Grundstufe Dieter Heilmann 501334 Do, 18.04.2024 18:00 4 96

Excel 2016: Grundstufe Dieter Heilmann 501335 Di, 16.04.2024 18:30 5 96

WINDOWS | MS OFFICE © Audrey Popov | Shutterstock

© Pekic | iStockBILDBEARBEITUNG | GRAFISCHES DESIGN
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Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Zeit Tage €

Barrierefreie Webseiten mit WordPress - Ehrenamt Dieter Heilmann 509119 Sa, 05.10.2024 09:00 2 0

Datenschutzrecht in der Vereinsarbeit - Ehrenamt Dirk Minuth 509 Mi, 23.10.2024 19:00 1 0

Senior*innenkurs: PC-Grundlagen Franz Mattes 509600 Do, 11.04.2024 15:00 4 84

Senior*innenkurs: PC-Grundlagen Franz Mattes 509602 Mo, 19.02.2024 09:30 4 98

Senior*innenkurs: PC-Grundlagen Franz Mattes 509605 Mo, 29.04.2024 15:00 2 42

Seniorenbüro: Word-Grundlagen Ümran Schmid 509607 Mi, 05.06.2024 15:00 5 84

Senior*innenkurs: PC-Grundlagen Franz Mattes 509610 Mo, 29.01.2024 15:00 4 84

Senior*innenkurs: PC-Grundlagen Franz Mattes 509612 Mo, 24.06.2024 09:30 4 84

Senior*innenkurs: PC-Grundlagen - Weiterführungskurs Franz Mattes 509615 Mo, 15.07.2024 15:00 2 42

Senior*innenkurs: Internet und E-Mail mit eigenem Notebook Gundolf Kühne 509620 Mo, 15.04.2024 15:00 5 100

Senior*innenkurs: Internet und E-Mail mit eigenem Notebook Gundolf Kühne 509622 Fr, 23.02.2024 09:30 5 100

Senior*innenkurs: Internet und E-Mail mit eigenem Notebook Gundolf Kühne 509624 Mo, 17.06.2024 09:30 5 100

Senior*innenkurs: Android-Smartphone Paul Glasemann 509650 Fr, 12.04.2024 15:00 5 100

Senior*innenkurs: Apple iPhone Paul Glasemann 509652 Fr, 07.06.2024 15:00 5 100

Senior*innenkurs: Grundlegende Bildbearbeitung mit GIMP Edgar Hoffmann 509660 Mi, 21.02.2024 17:15 3 75

Senior*innenkurs: Grundlegende Bildbearbeitung mit GIMP Edgar Hoffmann 509662 Mo, 29.04.2024 17:15 3 75

EDV & BERUF  I  Of�ce | Ehrenamt | Senior*innen 

QUALIFIZIERT ENGAGIERT | KURSE FÜR SENIORINNEN & SENIOREN © Paperkites | Stock

Excel 2016: Fachstufe Andreas Müsse 501338 Mi, 05.06.2024 18:30 5 119

Online: Excel Spezial: Tabellenfunktionen Andreas Müsse 501340 Mi, 17.04.2024 18:00 1 55

Finanzplanung mit Excel: Kosten im Blick behalten Dietrich May 103330 Mo, 29.04.2024 18:00 3 63

Excel Spezial: Individuelle Anpassungen mit VBA Zeit sparen 
und Nerven schonen

Dietrich May 501341 Di, 03.07.2024 18:00 3 125

Kalender, E-Mail, Kontakte, Synchronisation mehrerer mobiler 
Endgeräte

Franz Mattes 501387 Mi, 12.06.2024 18:00 2 50

PowerPoint Spezial: Folien- & Flyergestaltung Andreas Müsse 501420 Mi, 24.04.2024 17:30 1 92

PowerPoint Spezial: Folien- & Flyergestaltung (Online) Andreas Müsse 501422 Fr, 05.07.2024 16:00 1 92

PowerPoint für Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse Andreas Kempf 501458|H Sa, 09.03.2024 14:15 2 30

PC, Laptop, Tablet und Smartphone: System-Einstellungen -
Sinnvolle, notwendige und wichtige Grundeinstellungen

Andreas Kempf 501460|H Mo, 15.04.2024 18:00 1 45



© Valeriy_G | iStock

Weiterkommen, das Ziel erreichen.

GRUNDBILDUNG / SCHULABSCHLÜSSE



90 GRUNDBILDUNG  I  Schulabschlüsse | Prüfungsvorbereitung  

PRÜFUNGSVORBEREITUNGSKURSE FÜR EINZELNE SCHULARTEN

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Termine €

Deutschwoche: Fit für den Hauptschulabschluss 
Kurs in den Osterferien

Team der VHS 607101 Di, 02.04. 09:30 4 79

Mathewoche: Fit für den Hauptschulabschluss 
Kurs in den Osterferien

Kathleen Schmidt 607111 Di, 02.04. 14:30 4 79

Mathewochen: Kurs in den Sommerferien für Erwachsene Team der VHS 607162 Mo, 26.08. 17:00 10 189

Englisch: Fit für die mündliche Realschulabschlussprüfung:  
Kompakttraining (Kleingruppe) 10. Klasse

Albert Haas 607432 Mo, 12.02. 10:00 3 96

Englisch: Fit für die schriftliche Realschulabschlussprüfung 
(Kleingruppe)

Albert Haas 607434 Di, 02.04. 10:00 3 76

Intensivkurs Mathe 10. Klasse Realschule: Parabel & Co. Ernst Dör�inger 607510|N Fr, 31.05. 14:00 2 44

Mathe-Crashkurs für Abiturient*innen Allgemeinbildendes 
Gymnasium

Matthias Stunder 607531 Fr, 19.01. 15:30 2 55

Mathe-Crashkurs für Abiturient*innen Allgemeinbildendes 
Gymnasium

Matthias Stunder 607533 Fr, 23.02. 15:30 2 55

Mathe-Crashkurs für Abiturient*innen Allgemeinbildendes 
Gymnasium

Matthias Stunder 607535 Fr, 15.03. 15:30 2 55

Mathe-Crashkurs für Abiturient*innen Allgemeinbildendes 
Gymnasium

Matthias Stunder 607537 Fr, 05.04. 15:30 2 55

BERUFLICHE ORIENTIERUNG FÜR SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER

Azubis von morgen - Kratzer GmbH & Co. KG Kirsten Burkard 675110 Do, 14.03. 17:00 1 frei

Azubis von morgen - Tesa Werk GmbH Monika Braun 675111 Do, 13.06. 16:30 1 frei
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Mit den kompakten und individuell betreuten Kursen sind Sie optimal für die einzelnen Abschlussprüfungen vorbereitet.
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SCHULABSCHLUSS NACHHOLEN

BERUFLICHE ERSTORIENTIERUNG FÜR MIGRANTINNEN UND MIGRANTEN

Schulabschlüsse nachholen in der Ortenau: Informationen
Je höher der erreichte Schulabschluss, desto mehr Möglichkeiten 
stehen Ihnen offen. Sie erhalten Informationen über schulische 
Angebote der Abendschulen in der Ortenau, mit denen Sie den 
Hauptschulabschluss, einen mittleren Bildungsabschluss, die Fach-
hochschulreife, die fachgebundene oder die allgemeine Hochschul-
reife nachholen können. Eine persönliche Beratung ist möglich. 
Vereinbaren Sie einfach einen Termin! Oder rufen Sie uns an.

Karin Weißer | karin.weisser@vhs-offenburg.de | 0781 - 9364 - 223

Alfred End | alfred.end@vhs-offenburg.de | 0781 - 9364 - 235

Kooperationspartner: Bildungswerk d. Erzdiözese Freiburg, VHS Lahr

Kurstitel Kursleiter*in Kurs Beginn Uhrzeit Termine €

Abendhauptschule für Erwachsene Team der VHS 601110 Mo, 16.09. 18:00 101 270

Mit HASA zum Erfolg!  Tageshauptschule für Erwachsene Team der VHS 601165 Mo, 01.10. 08:30 218 BGS

Wie �nde ich einen (Wieder-) Einstieg in Beruf oder 
Ausbildung? Information für Migrantinnen

Frau und Beruf - das 
Netzwerk in der Ortenau

Fr, 22.03. 10:00 Uhr   kostenfrei

Wie geht es beru�ich weiter? 
Beratung - persönlich, individuell, kostenfrei

Karin Weißer LNWBB Termine nach 
Vereinbarung

kostenfrei

   Die deutsche Sprache zu erlernen ist eine wichtige Grundlage für den weiteren beru�ichen Weg. Mit Sprachkenntnissen 
ab Niveau A1 bis C1  ist es möglich, den Schulabschluss zu erreichen, beru�iche Quali�zierungen oder eine Berufsausbildung zu 
beginnen. Wie geht das? Hier �nden Sie Informationen:

„BEF Alpha“: Bildungsjahr für erwachsene Flüchtlinge
mit geringen Sprach- und Schreibkenntnissen

In diesem Kurs können motivierte, lernbereite Frauen und Män-
ner, die bereits etwas Deutsch sprechen, noch besser sprechen, 
lesen und schreiben lernen. Sie können eine Sprachprüfung 
ablegen. Sie lernen verschiedene Berufe kennen und machen ein 
Praktikum in einem Betrieb. Sie lernen viel über die Kultur, über 
die Demokratie und über die deutsche Gesellschaft.

Zielgruppe sind Frauen und Männer mit keinen oder geringen 
Schreib- und Lesekenntnissen, die lediglich in ihrer Heimatspra-
che alphabetisiert sind (Zweitschriftlerner). Ihr Leistungsniveau 
liegt zu Kursbeginn in der Regel entsprechend bei A1 oder 
darunter.

Beginn: September 2024
Standorte: Offenburg, Haslach, Kehl

Die Teilnahme ist kostenfrei. Kinder unter drei Jahren werden 
während der Unterrichtszeit betreut (nur Standort Haslach). 
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Die Finanzierung des Projekts BEF Alpha erfolgt durch den Bund und wird ausge-
führt durch das BMBF. Die konzeptionelle Umsetzung und Organisation der Kurse 
übernimmt das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg. 

   Nutzen Sie auch die Angebote des Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ). Mehr Infos dazu S. 49 und S. 92.



92 GRUNDBILDUNGSZENTRUM ORTENAU (GBZ)

DAS GRUNDBILDUNGSZENTRUM ORTENAU

• informiert Interessierte anonym und adressatengerecht über 
Möglichkeiten zur Alphabetisierung und Grundbildung in der 
Ortenau ;

• bietet in offenen Kursen Einzelpersonen an, besser lesen, 
schreiben und rechnen zu lernen;

• kooperiert mit Unternehmen bei der Umsetzung von Alpha-
betisierungsmaßnahmen z. B. mit Kursen für die beschäftig-
ten Mitarbeitenden direkt vor Ort ;

• sensibilisiert Kooperationspartner*innen sowie das mitwis-
sende Umfeld für dieses Thema;

• bildet ein Netzwerk mit Institutionen und Unternehmen aus 
der gesamten Ortenau.

EINE STARKE INITIATIVE

In Deutschland können ca. 12% der Bürgerinnen und Bürger 
nicht richtig lesen, schreiben oder rechnen. Von ihnen sind fast 
zwei Drittel erwerbstätig, mehr als 52% haben Deutsch als 
Herkunftssprache und fast 41% haben einen Hauptschul- oder 
einen vergleichbaren Schulabschluss. Hier setzt das Grundbil-
dungszentrum Ortenau an und hat neue Angebote entwickelt, 
damit sich betroffene Menschen vermehrt trauen, ihre Grundbil-
dungskompetenzen auch im erwachsenen Alter zu erweitern. 

Leiterin GBZ

Karin Weißer
karin.weisser@gbz-ortenau.de
Tel: 0781 9364 - 223

Eine Initative der Volkshochschulen in der Ortenau

Adresse

GBZ Ortenau
Unionrampe 4a
77652 Offenburg

www.gbz-ortenau.de

DIE LERNSTUFEN

Wir unterstützen Sie  beim Lernen!

Stufe 1 - Lesen und Schreiben von Anfang an
Sie entdecken Buchstabe für Buchstabe und fügen diese 
zuerst zu Silben, zu  Wörtern und ersten kurzen Sätzen 
zusammen. Am Ende der Stufe 1 können Sie einfache Wörter 
lesen und schreiben. Alltägliche Situationen wie Einkaufen 
oder Behördengänge sind einfacher zu meistern.

Stufe 2 - Lesen und Schreiben für leicht Geübte
Sie üben, Wörter und einfache Texte schneller zu erfassen 
und deren Sinn besser zu verstehen. Anstatt Wörter nach 
dem Hören zu schreiben, lernen Sie Regeln, wie Sie Wörter 
richtig schreiben. Am Ende der Stufe 2 lesen Sie �üssiger und 
machen weniger Fehler beim Schreiben.

Stufe 3 - Lesen und Schreiben für Geübte
Sie lernen oder wiederholen, ob man ein Wort mit ie - h - s - ss 
- ß - d - t - tz - ck schreibt. Sie üben die Grundregeln der Gram-
matik, der Groß- und Kleinschreibung, die Wortarten, die Zeiten 
und die Grundlagen der Zeichensetzung. Am Ende der Stufe 
3 lesen und schreiben Sie Texte �üssiger und machen weniger 
Fehler beim Schreiben.

Stufe 4 - Lesen und Schreiben für Fortgeschrittene
Sie lesen und schreiben nun mit wenig Fehlern, auch unbekannte 
Wörter. Sie können die Rechtsschreibregeln schon ganz gut an-
wenden. Am Ende der Stufe 4 lesen und schreiben Sie Texte noch 
�üssiger und machen noch weniger Fehler beim Schreiben.

Nun ist es Übungssache. Bleiben Sie dran und verbessern Sie 
Ihre Lese- und Schreibfähigkeiten weiter. Lernen braucht Zeit.

Wissen für Multiplikator*innen
Grundbildung am Arbeitsplatz

Es gibt mehr Erwebstätige, als offensichtlich ist, die große 
Schwierigkeiten mit dem Lesen und Schreiben haben. Wel-
che Konsequenzen hat das für den Betrieb? Wie gehe ich als 
Führungskraft damit um? Das Handicap wird i. d. R. aus Scham 
oder Angst verborgen. Wichtig ist deshalb: erkennen, anspre-
chen und handeln. Vorgesetzte und Kolleg*innen sind nah an 
den Menschen und kennen die Anforderungen am Arbeitsplatz. 
Das Team des GBZ hilft mit Tipps zur Vorgehensweise im eige-
nen Unternehmen und unterstützt betroffene Menschen mit 
kostenlosen Kursangeboten. 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit uns!

Bildung ist ein Menschenrecht
Tag der offenen Tür am GBZ - lernen Sie uns kennen!

• Di, 12.03., 15:00-16:30 Uhr
• Di, 19.03., 15:00-16:30 Uhr

GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a, Offenburg
Die Teilnahme ist kostenfrei.
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Wir sind für Sie da:

  0781 9364 - 280
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Sie möchten besser lesen, schreiben und rechnen können?

Viele Erwachsene können nicht gut lesen und schreiben.
Im Ortenaukreis sind es 50.000 Menschen.
Bei uns lernen Erwachsene lesen und schreiben und mehr.
Die Kurse sind kostenfrei.

Es sind kleine Gruppen mit maximal 8 Lernenden.
Die Kursleiter kümmern sich um jede*n Lerner*in.
Sie lernen für den Alltag: Formulare alleine ausfüllen. Zei-
tungen und Bücher lesen. Ihrem Kind ein Buch vorlesen.
Sie werden sicherer im Beruf: Die Arbeit macht mehr Spaß.

Sind Sie neugierig? 
Willkommen im GBZ! 

Besser lesen, besser schreiben, 
besser rechnen – besser leben! 

Kurse für alle Einstiegslevel.

Kurse Offenburg

Montag 14:30 - 16 :00Uhr

Montag 16.:15 - 17:45 Uhr

Montag 18:00 - 19:30 Uhr

Dienstag 09:00 - 10:30 Uhr

Donnerstag 09:00 - 10:30 Uhr

Donnerstag 17:15 - 18:45 Uhr

Donnerstag 19:00 - 20:30 Uhr

Freitag 09:00 - 10:30 Uhr

Coaching: Lesen, Hören, Sprechen - 
für Lerner*innen mit Deutsch als 
Zweitsprache ab Sprachniveau A2/B1

Kurse Kehl

Dienstag 18:00 – 19:30 Uhr

Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr

Kurse Lahr

Montag 16:15 – 17:45 Uhr

Mittwoch 16:15 - 17:45 Uhr

Kurse Haslach

Mittwoch 14:30 - 16:00 Uhr

KURSORTE

Unionrampe Offenburg Gemeindesaal Haslach vhs Lahr vhs Ortenau Kehl

Offenburg

Montag 11:45 - 13:15 Uhr

Dienstag 11:15 - 12:45 Uhr

Mittwoch 12:30 - 13:15 Uhr

Donnerstag 15:15 - 16:45 Uhr

Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich und kostenfrei.

Weiter im Beruf für alle
      Infomesse für Frauen
      BIM Offenburg 2024
      mehr auf Seite 50

 Kultur für alle
      Stadtbibliothek
      Museum iim Ritterhaus
      Der Salmen Offenburg
      Städtische Galerie
      mehr auf Seite 50

BESSER LERNEN - BESSER LEBEN

Kein Frontalunterricht 

Sie wählen die Stufe,     
auf der Sie beginnen 

Sie bestimmen Ihr 
Lerntempo selbst 

Alle Lernenden arbeiten 
mit ihrem eigenen, 

individuellen Lernmaterial 

Engagierte, nette Lehrkräfte 



Allgemeine Geschäftsbedingungen  I  Weitere Regelungen

1. Vorbemerkungen
1.1 Diese AGB gelten für alle Veranstaltungen der Volkshochschule 

Offenburg (VHS), einer Einrichtung der Volkshochschule Offen-
burg e. V., auch für solche, die im Wege der elektronischen Daten-
übertragung durchgeführt werden.

1.2 Studienreisen und Exkursionen, die einen Dritten als Veranstalter 
und Vertragspartner ausweisen, sind keine Veranstaltungen der 
VHS. Insoweit tritt die VHS nur als Vermittler auf.

1.3 Für Studienreisen und Exkursionen der VHS gelten die AGB des 
Veranstalters.

1.4 Soweit in den Regelungen dieser AGB die männliche oder weibli-
che Form verwendet wird, geschieht dies lediglich zur sprachlichen 
Vereinfachung. Die Regelungen gelten gleichermaßen für männli-
che/weibliche/diverse Beteiligte und für juristische Personen.

1.5 Rechtsgeschäftliche Erklärungen (z. B. Anmeldungen und Kün-
digungen) bedürfen, soweit sich aus diesen AGB oder aus dem 
dem Verbraucher zustehenden Widerrufsrecht bei Fernabsatzge-
schäften nichts anderes ergibt, der Schriftform oder einer kom-
munikationstechnisch gleichwertigen Form (Telefax, E-Mail, Login 
über die Homepage der VHS). Erklärungen der VHS genügen der 
Schriftform, wenn eine nicht unterschriebene Formularbestätigung 
verwendet wird.

2. Vertragsschluss
2.1 Die Ankündigung von Veranstaltungen ist unverbindlich.

2.2 Die Anmeldende ist an ihre Anmeldung drei Wochen lang ge-
bunden (Vertragsangebot). Die Anmeldung kann schriftlich, und 
abweichend von Absatz 1.5, mündlich oder fernmündlich abgege-
ben werden. Der Veranstaltungsvertrag kommt durch eine Anmel-
debestätigung der VHS innerhalb dieser Frist zustande. 

2.3 Falls in der Ankündigung der Veranstaltung ein Anmeldeschluss 
angegeben ist, wird an diesem Tag entschieden, ob die Veranstal-
tung wie geplant durchgeführt wird.

2.4 Eine Anmeldung, die erst nach Anmeldeschluss bei der VHS ein-
geht, bedarf einer ausdrücklichen Annahmeerklärung. Erfolgt die-
se nicht vor Kursbeginn, gilt die Anmeldung als abgelehnt.

2.5 Das gesetzliche Widerrufsrecht bei Fernabsatzgeschäften wird 
durch diese Regelung nicht berührt.

3. Vertragspartner und Teilnehmende
3.1 Mit Abschluss des Veranstaltungsvertrages werden vertragliche 

Rechte und P�ichten nur zwischen der VHS als Veranstalter und 
der Anmeldenden (Vertragspartnerin) begründet. Die Anmeldende 
kann das Recht zur Teilnahme auch für weitere Personen (Teilneh-
mende) begründen. Diese sind der VHS zu benennen. Eine Än-
derung in der Person eines oder mehrerer Teilnehmender bedarf 
der Zustimmung der VHS. Diese darf die Zustimmung nicht ohne 
sachlichen Grund verweigern.

3.2 Die VHS darf die Teilnahme von persönlichen und/oder sachlichen 
Voraussetzungen abhängig machen.

4. Entgelt
4.1 Das Veranstaltungsentgelt ergibt sich aus der bei Eingang der An-

meldung aktuellen Ankündigung der VHS (Programmheft, Home-
page, etc.)

4.2 Das Entgelt wird mit der Anmeldung fällig. Eine gesonderte Auf-
forderung ergeht nur, wenn dies ausdrücklich vereinbart wurde. 
Das Entgelt wird bei Ablehnung der Anmeldung in voller Höhe 
zurück erstattet.

4.3 Das Entgelt wird von der VHS von dem angegebenen Konto per 
Lastschrift eingezogen. Barzahlung oder Überweisung ist nur mög-
lich, wenn dies ausdrücklich vereinbart wurde. Bei Teilnahme am 
SEPA-Lastschriftverfahren wird die Fälligkeit (der Abbuchungstag)  
auf der Anmeldebestätigung mitgeteilt.

5. Organisatorische Änderungen
5.1 Es besteht kein Anspruch darauf, dass eine Veranstaltung durch 

eine bestimmte Kursleitende durchgeführt wird. Das gilt auch 
dann, wenn die Veranstaltung mit dem Namen einer Kursleitenden 
angekündigt wurde.

5.2 Die VHS kann aus sachlichem Grund Ort und Zeitpunkt der Veran-
staltung ändern.

5.3 Muss eine Veranstaltungseinheit aus von der VHS nicht zu vertre-
tenden Gründen ausfallen (beispielsweise durch Erkrankung einer 
Kursleiterin), kann sie nachgeholt werden. Ein Anspruch hierauf 
besteht jedoch nicht. Wird die Veranstaltung nicht nachgeholt, gilt 
Ziffer 7.3 sinngemäß.

5.4 Sollte es bei der Veranstaltung zu Veränderungen kommen, ver-
sendet die VHS in der Regel 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn eine 
entsprechende Information. Bei später eintretenden Veränderun-
gen wird die VHS umgehend informieren.

6. Rücktritt und Kündigung durch die VHS
6.1 Die Mindestzahl der Teilnehmenden wird in der Ankündigung der 

Veranstaltung angegeben. Sie beträgt mangels einer Angabe 10 
Personen. Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann die 
VHS vom Vertrag zurücktreten. Kosten entstehen der Vertragspart-
nerin hierdurch nicht. 

Die VHS wird jedoch versuchen, sich in diesem Fall mit den Teil-
nehmenden auf eine Entgeltaufzahlung bzw. auf eine Kursverkür-
zung (oder eine Kombination von beidem) zu verständigen. Dies 
geschieht entweder durch Kontaktaufnahme vor dem Kurs oder 
durch eine/n Vertreter*in der VHS am ersten Kurstermin. 

Maßgeblich für die Höhe des Kursentgelts ist die Anzahl der ange-
meldeten Personen am ersten Kurstermin.

6.2 Die VHS kann ferner vom Vertrag zurücktreten oder ihn kündi-
gen, wenn eine Veranstaltung aus Gründen, die die VHS nicht zu 
vertreten hat (z. B. Ausfall einer Kursleiterin) ganz oder teilweise 
nicht statt�nden kann. In diesem Fall wird das Entgelt nach dem 
Verhältnis der durchgeführten Teileinheiten zum Gesamtumfang 
der Veranstaltung geschuldet. Das gilt dann nicht, wenn die Be-
rechnung der erbrachten Teilleistung für den Vertragspartner un-
zumutbar wäre, insbesondere wenn die erbrachte Teilleistung für 
den Teilnehmer ohne Wert ist.

6.3 Die VHS wird die Vertragspartnerin über die Umstände, die sie 
nach Maßgabe der vorgenannten Absätze (1) und (2) zum Rück-
tritt berechtigen, innerhalb von 5 Werktagen informieren und ggf. 
das vorab entrichtete Entgelt innerhalb einer Frist von 7 Werktagen 
erstatten. 

6.4 Wird das geschuldete Entgelt (Ziffer 4) nicht innerhalb von 10 Ta-
gen nach Vertragsschluss bzw. bei Lastschriftzahlung mit dem ers-
ten Abbuchungsversuch der VHS entrichtet, kann die VHS unter 
Androhung des Rücktritts eine Nachfrist zur Bezahlung setzen und 
sodann vom Vertrag zurücktreten. Der Vertragspartner schuldet in 
diesem Fall vorbehaltlich weitergehender Ansprüche für die Bear-
beitung des Anmeldevorgangs eine Vergütung von 10 Euro. Dem 
Vertragspartner steht der Nachweis offen, dass die tatsächlichen 
Kosten wesentlich niedriger sind als die vereinbarte Pauschale.
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7. Rücktritt, Kündigung und Widerruf durch den 
Vertragspartner

7.1 Erklärt der Vertragspartner bis zum Anmeldeschluss, ersatzweise 
sieben Tage vor Veranstaltungsbeginn, schriftlich seinen Rücktritt, 
schuldet er vorbehaltlich weitergehender Ansprüche für die Bear-
beitung des Anmeldevorgangs eine Vergütung von 5 Euro. Dem 
Vertragspartner steht der Nachweis offen, dass die tatsächlichen 
Kosten wesentlich niedriger sind als diese Pauschale.

7.2 Erklärt der Vertragspartner bei einer Anmeldung zu einem Kom-
paktkurs der Reihe „Offenburg schwimmt“ bis fünf Tage vor 
Kursbeginn schriftlich seinen Rücktritt, schuldet er vorbehaltlich 
weitergehender Ansprüche für die Bearbeitung des Anmeldevor-
gangs eine Vergütung von 5 Euro. Dem Vertragspartner steht der 
Nachweis offen, dass die tatsächlichen Kosten wesentlich niedriger 
sind als diese Pauschale.

7.3 Erklärt der Vertragspartner bei einer Anmeldung zu einem Kurs mit 
sechs oder mehr Terminen vor dem zweiten Kurstermin schriftlich 
seinen Rücktritt, schuldet er vorbehaltlich weitergehender Ansprü-
che für die Bearbeitung des Anmeldevorgangs eine Vergütung von 
zehn Euro. Dem Vertragspartner steht der Nachweis offen, dass die 
tatsächlichen Kosten wesentlich niedriger sind als diese Pauschale.

7.4 Weist die Veranstaltung einen Mangel auf, der geeignet ist, das 
Ziel der Veranstaltung nachhaltig zu beeinträchtigen, hat der Ver-
tragspartner die VHS auf den Mangel hinzuweisen und ihr inner-
halb einer angemessenen Frist Gelegenheit zu geben, den Mangel 
zu beseitigen. Geschieht dies nicht, kann der Vertragspartner nach 
Ablauf der Frist den Vertrag aus wichtigem Grund kündigen.

7.5 Der Vertragspartner kann den Vertrag ferner kündigen, wenn die 
weitere Teilnahme an der Veranstaltung wegen organisatorischer 
Änderungen (Ziffer 5) unzumutbar ist. In diesem Fall wird das Ent-
gelt nach dem Verhältnis der abgewickelten Teileinheiten zur ge-
samten Veranstaltung geschuldet. Das gilt dann nicht, wenn die 
Berechnung der erbrachten Teilleistung für den Vertragspartner 
unzumutbar wäre, insbesondere wenn die erbrachte Teilleistung 
für den Teilnehmer wertlos ist.

7.6 Für Veranstaltungen und einzelne Veranstaltungstermine, die vom 
Teilnehmer aus Gründen versäumt werden (wie wichtige Verhin-
derung, Krankheit), die die VHS nicht zu vertreten hat, wird das 
Entgelt fällig und der Vertrag bleibt bestehen.

7.7 Ein etwaiges gesetzliches Widerrufsrecht (z. B. bei Fernabsatzge-
schäften) bleibt unberührt.

8. Ausschluss bei Fehlverhalten
8.1 Die VHS behält sich vor, Kursteilnehmende bei gravierendem Fehl-

verhalten wie z. B. gruppenschädigendem Verhalten, Vandalismus 
gegen Einrichtungen der VHS, tätlichen Angriffen gegenüber an-
deren Teilnehmenden oder Kursleitenden von der weiteren Veran-
staltung auszuschließen. 

8.2 Aus dem berechtigten Kursabbruch können keine Schadensersatz-
ansprüche geltend gemacht werden. Die P�icht zur Zahlung des 
vollen Teilnahmeentgeltes bleibt bestehen. 

9. Schadenersatzansprüche
9.1 Schadenersatzansprüche des Vertragspartners oder des Teilneh-

mers gegen die VHS sind ausgeschlossen, außer bei Vorsatz und 
grober Fahrlässigkeit.

9.2 Der Ausschluss gemäß Absatz 1 gilt ferner dann nicht, wenn die 
VHS schuldhaft Rechte der Vertragspartnerin oder der Teilneh-
merin verletzt, die dieser nach Inhalt und Zweck des Vertrags ge-
rade zu gewähren sind oder deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglichen und auf 
deren Einhaltung die Vertragspartnerin oder Teilnehmerin regelmä-
ßig vertraut (Kardinalp�ichten), ferner nicht bei einer schuldhaften 
Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit.

10. Erfüllungsort und Gerichtsstand
10.1 Erfüllungsort für alle Leistungen der Volkshochschule Offenburg 

ist, sofern nichts anderes vereinbart wurde, Offenburg.

10.2 Gerichtsstand ist Offenburg.

11. Schlussbestimmungen
11.1 Das Recht, gegen Ansprüche der VHS aufzurechnen, wird ausge-

schlossen, es sei denn, dass der Gegenanspruch gerichtlich festge-
stellt oder von der VHS anerkannt worden ist.

11.2 Ansprüche gegen die VHS sind nicht abtretbar.

11.3 Angaben zu Alter und Geschlecht dienen ausschließlich statisti-
schen Zwecken. Der VHS ist die Erhebung, Speicherung und Verar-
beitung personenbezogener Daten zu Zwecken der Vertragsdurch-
führung gestattet. Vertragspartnerin und Teilnehmerin können 
dem jederzeit widersprechen.

Aufsichtsp�icht (§§ 823, 832 BGB)
Die Aufsichtsp�icht der Volkshochschule bzw. deren Vertreter besteht für 
minderjährige Kursteilnehmende nur während der Kurszeit. Eltern müs-
sen insbesondere kleinere Kinder zum Kursraum bringen und dort wieder 
abholen.

Für alle Teilnehmenden unter 18 Jahren gilt, dass sie den Anweisungen 
der Kursleitung sofort nachkommen und sich nicht ohne Abmeldung bei 
der Kursleitung vom Veranstaltungsort entfernen.

Gesundheitsbestimmungen (IfSG)
Beim Auftreten ansteckender Krankheiten sind die allgemeinen Gesund-
heitsbestimmungen für Schulen (insbesondere Infektionsschutzgesetz, 
Gesetz zur Verhütung und Bekämpfung übertragbarer Krankheiten beim 
Menschen) anzuwenden.

Ermäßigung des Entgelts
Menschen mit Schwerbehindertenausweis (ab Grad 50%) sowie Schü-
lerinnen, Auszubildende und Studierende bis zur Vollendung des 25. Le-
bensjahres erhalten gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 20% Ermä-
ßigung auf das Entgelt mit Ausnahme der Veranstaltungen, die bereits als 
Kinder-, Schüler- oder Auszubildendenkurse angekündigt sind.

Für Gruppen von Schüler*innen, Auszubildenden und Studierenden mit 
mindestens 12 Personen beträgt der Eintritt für Vorträge der VHS 2 Euro 
pro Person. Die begleitende Lehrkraft hat freien Eintritt. Eine Voranmel-
dung im i-Punkt ist erforderlich.

Menschen im BFD (Bundesfreiwilligendienst) erhalten die Entgelte in der 
Regel von ihrer Dienststelle ersetzt. Sollte dies nicht der Fall sein, erhalten 
sie ebenfalls 20% Ermäßigung gegen Vorlage eines gültigen Nachweises.

Inhaber des Sozialpasses der Stadt Offenburg und des Seniorenpasses 
Stufe II der Stadt Offenburg erhalten die im Pass genannte Vergünsti-
gung. Aktuell ist dies einmal pro Jahr ein Gutschein von 50 Euro, den die 
VHS auf das Entgelt anrechnet.

Inhaber des Familienpasses der Stadt Offenburg erhalten für Veranstal-
tungen im Kinder- und Jugendangebot die im Pass genannte Ermäßigung.

VHSCard+ kostet 25 Euro. Es gilt:

• freier Eintritt zu allen Vorträgen und Filmgesprächen der VHS

• 10% Ermäßigung auf das Kursentgelt (höchstens 20 Euro pro Kurs) 
mit Ausnahme von Lehrgängen, speziell ausgeschriebenen Kursen, 
Tagesfahrten und Studienreisen

• Gültigkeit: September bis August, Kündigung jeweils bis 31. Juli

Eine Entgeltermäßigung kann nur gewährt werden, wenn der gültige 
Nachweis bereits bei der Anmeldung der VHS vorgelegt wird.

Kursmaterialien sind generell von Ermäßigungen ausgeschlossen.

Stand: 31.01.2023
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SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT  

Volkshochschule Offenburg e. V.
Weingartenstraße 34b
77654 Offenburg

SEPA - Lastschriftmandat für Kursentgelte der VHS-Offenburg

Gläubiger-Identi�kations-Nr. der VHS-Offenburg: DE59VHS00000123552

Ihre Mandatsreferenznummer wird Ihnen mit der ersten Vorabankündigung zum Lastschrifteinzug mitgeteilt.

Bitte ankreuzen: 

Ich bin selbst Kursteilnehmer*in und als SEPA-Mandant zahlungsp�ichtig. 

Ich übernehme als SEPA-Mandant das Entgelt für (Name, Vorname): ............................................

Kontoinhaber*in

.......................................................................................... ..........................................................................................
Familienname / Firma Vorname

.......................................................................................... ................ ...................................................................
Straße, Hausnummer PLZ Ort

.......................................................................................... ..........................................................................................
Telefon (Festnetz, mobil) E-Mail)

Bankverbindung 

IBAN:     D E  __ __    __ __ __ __    __ __ __ __    __ __ __ __    __ __ __ __    __ __

BIC: __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ Name des Kreditinstituts: .................................................................

SEPA - Lastschriftmandat
Ich ermächtige (Wir ermächtigen) den oben genannten Zahlungsempfänger, wiederkehrende Zahlungen von meinem 
(unserem) Konto mittels SEPA - Basislastschrift einzuziehen.

Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die von dem oben genannten Zahlungsempfänger auf 
mein (unser) Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.

Hinweis: Ich kann (Wir können) innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem (unserem) Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

.......................................................................................... ..........................................................................................
Ort, Datum Unterschrift
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Jetzt mehr erfahren auf:
> schwarzwald-crowd.de

Du hast eine 
starke Idee?
Dann teile sie mit der 
SCHWARZWALD-CROWD!

Überzeuge andere von deinem Projekt 
und sichere dir so die finanzielle Unter-
stützung, die du brauchst.

Vielfach
ausgezeichnet –
unsere Beratung
für einen starken
Mittelstand.

JETZT FÜR 2024
BEWERBEN!

AUSBILDUNG/ 
DUALES STUDIUM 

FÜR STEUERN/
PRÜFUNGSWESEN
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Fachanwalt für Arbeitsrecht
Reinhart Kohlmorgen

Kündigungsrecht • Betriebsverfassungsrecht
Tarifrecht • Patientenverfügungen

Fachanwalt für Familienrecht
Mark L. Hemmer

Erbrecht • Mietrecht
Kaufrecht • Reiserecht

Fachanwältin für Arbeitsrecht
Jessica Singler

Verkehrsrecht • Strafrecht
Versicherungsrecht • Sozialrecht

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Dirk Knop (in Bürogemeinschaft)

Medienrecht • Urheberrecht
Markenrecht • Wettbewerbsrecht

Hermannstraße 8
77654 O�enburg

       0781 / 932 450
       0781 / 433 83

       info@goerhardt-kohlmorgen.de
       www.goerhardt-kohlmorgen.de
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